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Vorwort 
 
Liebe Mitglieder, liebe interessierte Leser, 
 
eine ereignisreiche erste Jahreshälfte 2015 liegt hinter unserem Verein. Diese Aussage 
lässt sich sowohl in sportlicher als auch organisatorischer Sicht bestätigen. 
 
Was sich bereits zum Jahreswechsel andeutete und im Frühjahr dieses Jahres durch 
weitere Siege fortsetzte, ist nun Gewissheit. Die 1. Herrenmannschaft unserer 
Fußballabteilung steigt als Tabellenzweiter in die Kreisklasse A auf. Die Meisterschaft 
wurde am Ende knapp verfehlt, was aber der Stimmung keinen Abbruch tun soll. Die 
Mannschaft um Trainer Dirk Willmann hat über die gesamte Saison in der oberen 
Tabellenregion der Kreisklasse B verbracht und steigt daher völlig verdient auf. Abgerundet 
wurde dieser Aufstieg mit einer feuchtfröhlichen Abschlussfeier nach dem letzten 
Saisonspiel und der anschließenden Abschlussfahrt ins fränkische Erlangen. Der ganze 
Verein gratuliert der Mannschaft recht herzlich und wünscht allen Beteiligten in der 
kommenden Saison viel Erfolg und die nötigen Punkte für den Klassenverbleib! 
 
Ebenfalls aus der Abteilung Fußball sind die folgenden Erfolge zu vermelden. Und zwar von 
unserer 1. Mannschaft der C-Jugend. Die Jungs um das Trainerteam Thorben Reimers und 
Thomas Steffens konnten gleich mehrere Erfolge zu Beginn und im Laufe der 1. 
Jahreshälfte 2015 für sich verbuchen. So gelang es der Mannschaft in der Halle nach der 
errungenen Vizekreismeisterschaft als beste Steinburger Mannschaft Dritter bei den 
Bezirksmeisterschaften zu werden. Zudem gewann die Mannschaft souverän ihre Staffel in 
der Spielserie 2014/2015 auf dem Feld und zog auch in das Kreispokalhalbfinale ein, das 
man unglücklich mit 0:1 gegen die höherklassige JSG Südsteinburg auf eigenem Platz vor 
einer tollen Zuschauerkulisse verlor. Dennoch gilt es den gezeigten Leistungen dieser 
Jungs großen Respekt auszusprechen. 
 
Doch nicht nur in der Fußballabteilung wurde die Spielserie mit Erfolgen beendet sondern 
auch in den weiteren Abteilungen der Turnerschaft konnten teilweise wieder gute 
Ergebnisse in den jeweiligen Staffeln erreicht werden. Zu erwähnen sind dabei neben den 
Jugendmannschaften der Handballer auch die Herrenmannschaft der Basketballabteilung 
sowie die 1. Mannschaft der Tischtennis-Abteilung. Bei den Handballern zeichnet sich 
zudem erfreulicherweise ab, dass neben der Herrenmannschaft in der kommenden Saison 
auch wieder eine personell besser besetzte Damenmannschaft gemeldet werden kann, die 
in der abgelaufenen Saison bedauerlicherweise zur Hälfte der Serie wegen 
Spielerinnenmangel zurückgezogen werden musste.  
 
Wenn Sie diesen Sportspiegel lesen, ist der 3. Scanafeld-Lauf bereits wieder ein Teil der 
Vereinsgeschichte. Am 13. Juni haben sich wieder eine Vielzahl von Läufern aus der 
Steinburger Läuferszene und dem Freizeitbereich eingefunden, um auf gut präparierten 
Strecken bei toller musikalischer Unterstützung eine der angebotenen Strecken zu 
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absolvieren. Mein Dank gilt neben allen Aktiven, die an dieser Laufveranstaltung 
teilgenommen haben und hoffentlich in ihrem Freundes- und Bekanntenkreis weitere 
Werbung für unseren Scanafeld-Lauf machen werden, den vielen ehrenamtlichen Helfern 
an der Strecke, beim Kuchenverkauf und im Wettkampfbüro. Ganz besonders möchte ich 
mich beim diesjährigen Organisationsteam und den Sponsoren bedanken, ohne die die 
Durchführung nicht möglich gewesen wäre. 
 
Gleiches gilt für das Kreiskinderturnfest, das am 28. Juni 2015 von unserem Verein 
ausgerichtet wurde. Nachdem wir bereits Gastgeber des Kreisturntages im Frühjahr waren, 
konnten wir auf unseren Sportanlagen zahlreiche Kinder und Jugendliche aus dem 
gesamten Kreisgebiet zu sportlichen Wettkämpfen begrüßen. 
 
Leider schon traditionell schwach fiel die Beteiligung an unserer Jahreshauptversammlung 
im März und unserem Frühjahrsputz im Mai aus. Ich weiß nicht, wie oft sich meine 
Amtsvorgänger und auch ich mich über das mangelnde Interesse unserer Mitglieder bereits 
beklagt haben. Leider verstehen zu viele von uns die Pflege und Unterhaltung unserer 
Sportstätten und unseres Vereinsheimes weiterhin nicht als Gemeinschaftsaufgabe sondern 
überlassen diese Arbeit einigen wenigen Helfern und dem Vorstand. Aber wie heißt es so 
schön, „die Hoffnung stirbt zuletzt“. 
 
Nachdem wir unsere FSJ-Stelle im vergangenen Jahr bedauerlicherweise nicht besetzen 
konnten, ist es uns in diesem Jahr bereits sehr frühzeitig gelungen, einen jungen Mann für 
diese Aufgabe zu gewinnen, der sich ab September als Übungsleiter in unseren Sport- und 
Kursangeboten betätigen wird. Eine weitere Herausforderung liegt für den gesamten Verein 
darin, die in unserer Gemeinde sowie dem Umland lebenden Flüchtlinge aus den 
verschiedensten Ländern in unserem Verein zu integrieren. Insofern sind wir alle 
aufgerufen, unsere Freude am Sport mit unseren Neubürgern trotz sprachlicher Barrieren 
zu teilen und einen Beitrag zur Willkommenskultur zu leisten.  
 
Als weitere Handlungsfelder für das laufende Jahr hat der Vorstand die Modernisierung der 
Sportstätten als Gemeinschaftsaufgabe mit Gemeinde und dem Amt sowie die Erneuerung 
der Heizungsanlage im Vereinsheim ins Visier genommen. Zum letzten Punkt gibt es 
bereits die erfreuliche Nachricht, dass die Finanzierung über einen Zuschuss der Gemeinde 
Schenefeld und der Zuwendung aus dem PS-Zweckertrag der Sparkasse Westholstein 
bereits weitgehend gesichert ist. Den beiden Unterstützern sei an dieser Stelle noch einmal 
recht herzlich gedankt! Zu guter Letzt wollen wir uns mit einer kleinen Arbeitsgruppe noch 
einmal intensiv dem Thema „Finanzen“ widmen. Hier sollen neben Überlegungen zu einer 
Anpassung der Beitragsstruktur auch die von uns gezahlten Aufwandsentschädigungen für 
Übungsleiter sowie die Kursgebühren auf den Prüfstand gestellt werden. 

 

Bevor ich mit meinem Vorwort schließe, möchte ich an dieser Stelle einer Person noch 
einmal einen besonderen Dank für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahrzehnt 
aussprechen. Es handelt sich dabei um unsere langjährige Leiterin der Geschäftsstelle, 
Annedore Jensen, die ihre Tätigkeit auf eigenen Wunsch zum 30.04. beendet hat. Ohne die 
hauptamtliche Arbeit von Annedore wäre ein Verein in unserer Größe ehrenamtlich nicht zu 
führen. Als ihre Nachfolgerin darf ich recht herzlich Regine Breiholz aus Schenefeld in 
unseren Reihen begrüßen! Ich freue mich auf eine weiterhin offene und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.  
 
Nun wünsche ich allen viel Spaß beim Lesen der nachfolgenden Berichte aus unseren 
Abteilungen, den Sportlern eine erholsame Sommerpause und für die kommende Saison 
viel Erfolg!  
 
 

Herzliche Grüße 
Ihr/Euer 

Mirco Sobek 
1.Vorsitzender 

 

 

Anzeige „Berg Apotheke“ (Nr. 33) 
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1HXH 0LtJOLHGHr 
 
Wir heißen die neuen Mitglieder, die in dem Zeitraum November 2014 bis Juni 2015 dem 
Verein beigetreten sind, herzlich willkommen und wünschen viel Spaß und sportlichen 
Erfolg. 

Schenefeld Michael Bolgov, Niklas Maximilian Jaeck, Jonna Kramer, Martina 
Kramer, Mara Teresa Lahmann, Emily Röhl, Tjark Bigalke, 
Jürgen Endres, Eileen Freiberg, Hanno Galensa, Felix Holm, 
Lena Holm, Sarah-Michelle Homann, Claudia Jäger, Janto 
Jäger, Joe Hanna Jäger, Sophia Jungjohann, Finn Kröger, 
Leonie Sophie Krönow, Sarah Müller, Sandrina Riedel, Karsten 
Sachau, Annabell Schröder, Dietmar Schröder, Judith Schröder, 
Mika Schröder, Jan Witenberg 

Aasbüttel Bendix Marlon Faßbinder, Svenja Faßbinder 

Agethorst Luca Flückiger 

Beringstedt Marianne Dörfling 

Bokhorst Birte Radtke, Malin Radtke 

Burg Nils Skambraks 

Drage Celina Reimer, Bianca Schwarz-Gewallig, Jule Schwarz-
Gewallig 

Gokels Charlotte Hadenfeldt 

Hadenfeld Clemens Weber 

Hanerau-Hademarschen Angela Lüdecke, Annegret Mehrens 

Heide Andreas Riedel 

Hohenaspe Tom Mika Grünwaldt, Laura Manukian, Nele Reinhard, Bettina 
Hollm 

Holstenniendorf Marie Wittke 

Itzehoe Tommy Goltzsch, Christoph Teuchert 

Kaaks Jaiden Legolas Schuch 

 

Kleve Kathrin Krüger 

Looft Elisa Lene Abraham, Mathis Franzen, Marike Sachau 

Mehlbek Anton Hoops, Charlotte Hoops, Clara Hoops, Mirja Hoops 

Nortorf Sara Kleinschmidt 

Oldenborstel Hendrik Junge, Jana Marie Junge 

Pöschendorf Nils Tarek Bellmann 

Puls Heinrich Albers, Iris Dörfer, Felix Gerstandt, Gaby Hinz, Jan-
Tinus Holling, Maximiliam Nölle, Julia Roggatz, Fred Witt 

Reher Marcel Behnke, Beeke Klug, Tony Möncke, Ute Thedens, Anne 
Thedens, Celin Ritterhaus 

Seefeld Christina Janne Knoll 

Vaale Felix Paulsen 

Wir bitten alle Mitglieder, die im SPORTSPIEGEL namentlich genannt sind, zu überprüfen, 
ob ihre Namen richtig geschrieben sind. Durch Schreib- oder Lesefehler (z. B. im 
Aufnahmeantrag) kann es vorkommen, dass sie im Computer falsch gespeichert sind. 
Korrekturen bitte an die Geschäftsstelle der TS, Regine Breiholz (Tel. 04892/1758). 
 
 

 

 

Anzeige „Thomas Rieger“ (Nr. 2) 
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3rotoNoOO ]Xr -DKrHVKDXStYHrVDPPOXQJ 
am Freitag, dem 13. März 2015 im Gesundheits- und Begegnungszentrum 

 
 
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 
 
Der 1. Vorsitzende Mirco Sobek begrüßt um 19:48 Uhr die 44 erschienenen Mitglieder zur 
diesjährigen Hauptversammlung recht herzlich. Ein besonderer Gruß geht an unseren 
Ehrenvorsitzenden Hans-Otto Boie und unseren Bürgermeister der Gemeinde Schenefeld, 
Hans-Heinrich Barnick. Es gibt keine Einwände gegen die Einladung und die 
Tagesordnung. Die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung wird festgestellt.  
Zu Ehren der im Berichtsjahr verstorbenen Mitglieder 
 

Anne Peperkorn und Elisabeth Duitsmann 
 
erheben sich die anwesenden Mitglieder von ihren Plätzen. Die Turnerschaft wird ihnen ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
 
Der 1. Vorsitzende beantragt die Änderung der Tagesordnung und zwar wird der 
Tagesordnungspunkt 4 vorgezogen. Danach folgt dann Tagesordnungspunkt 3. Die 
Versammlung erhebt dagegen keine Einwände. 
 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 14. März 2014 (s. Sportspiegel 1/2014) 
 
Das Protokoll wurde im Sportspiegel 1/2014 veröffentlicht. Die Genehmigung erfolgt 
einstimmig. 
 
TOP 4 Berichte des Vorstands und der Abteilungsleiter 
 
Der 1. Vorsitzende Mirco Sobek gibt einen Überblick über das abgelaufene Jahr 2014. Es 
fanden 7 Sitzungen des geschäftsführenden Vorstandes und 4 Sitzungen des erweiterten 
Vorstandes statt. Zurzeit hat die TS Schenefeld 1.230 Mitglieder plus 57 Anzeigenwerber. 
Zum 31.12.2014 waren es 1.192 Mitglieder, davon sind 469 Mitglieder unter 18 Jahren. 
Insofern bildet auch unser Verein ein Spiegelbild der ländlichen Bevölkerung mit ihrer 
demografischen Entwicklung. Das Ziel des Vereins, Mitgliederzuwächse von 50 bis 75 
Personen zu verzeichnen, um das Beitragsaufkommen zu steigern, wurde verfehlt. 
 
Sportliche Höhepunkte: 
- Weibliche Jugend D Handball-Kreismeister und Meister Region Mitte (Neumünster, 

Rendsburg-Eckernförde und Steinburg). Hierzu dem Trainer Wolf-Dieter Goebel 
herzlichen Glückwunsch. 

- 1. Fußballherren, aktuell auf dem 2. Platz in der Kreisklasse B, der zum Aufstieg in A-
Klasse berechtigt. Hierzu auch Dank an den Trainer Dirk Willmann und Mannschaft. 
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Ihr Meisterbetrieb rund ums Holz

Tischlerei . Zimmerei . Bedachungen
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- Fussball-C-Jugend Vizehallenkreismeister und 3. bei den Bezirksmeisterschaften in 
der Halle. Herzlichen Dank an Thorben Reimers und Thomas Steffens, die die C1 
trainieren, sowie an Patrick Delfs und André Eckmann, die die 2. Mannschaft 
betreuen. 

 
Der Scanafeld-Lauf als sportliche Großveranstaltung der Turnerschaft fand am 15.06.2014 
statt. Hier waren mehr Teilnehmer als im Vorjahr zu verzeichnen. In diesem Jahr soll der 
Termin an einem Samstag als Tagesveranstaltung und zwar am 13.06.2015 stattfinden. Wir 
würden uns mehr Zuschauer auf der Strecke zum Anfeuern wünschen. 
 
Ein besonderes Jubiläum fand statt. Die Sportgruppe um Wilma Steffens besteht seit 
mittlerweile 30 Jahren. Zu den Sportlerinnen der „ersten Stunde“ gehören Helga Weiher, 
Ingrid Otho, Else Ehlers, Elke Statz, Elke Wolfsteller, Heinke Göttsche, Ingrid Ellendt, Hilde 
Steffens und die Übungsleiterin Wilma Steffens. Vielen Dank hierzu an Wilma Steffens. 
 
Die Bewirtung des Vereinsheims unter der Leitung von Greta Frehse ist gut angelaufen. Sie 
hat Annedore Jensen abgelöst. Der Zuspruch in der Woche nimmt stetig zu (Tennis, 
Fußball, Laufgruppe und neuerdings auch Handballer) und der Saal wird regelmäßig für 
Feierlichkeiten genutzt. Der Mindestlohn betrifft auch den Gaststättenbetrieb. Im letzten 
Jahr konnte noch nicht kostendeckend gewirtschaftet werden. Für 2015 hoffen wir aber, 
positive Zahlen zu erwirtschaften, die letzten zwei Monate liefen gut an. 
 
Der Sportspiegel hat 2014 erstmalig ein Plus erwirtschaftet, da wir neue Werber generieren 
und die Kosten senken konnten. Hier insbesondere durch den Einsatz von Bernd Nissen, 
der durch Vorformatierung den Aufwand bei der Druckerei reduzieren konnte. Einen 
herzlichen Dank an Bernd. Birgit Rusch (Organisation der Verteilung) und Christian Tödt 
(Betreuung und Akquise von Werbern) verdienen ebenfalls herzlichen Dank. 
 
Der Fortbestand der Gemeinschaftsschule Schenefeld stand im letzten Jahr zur Disposition. 
Dies hätte auch negative Auswirkungen für den Verein gehabt. Ein attraktiver Schulstandort 
wird auch über die vorhandene Infrastruktur definiert. Hier sollte der Schulträger aus Sicht 
des Vereins für angemessene und funktionsfähige Sportstätten sorgen. Einige Mängel 
müssten jedoch dringend und zügig behoben werden, z. B. defekte Beleuchtung, Schäden 
auf der Tartanbahn und an der Weitsprunganlage. 
Friedrich Tödt: Entsprechende Anträge müssen über das Amt als Schulträger schriftlich 
gestellt werden. Für das kommende 5. Schuljahr sind übrigens 54 Schüler angemeldet 
worden. 
 
Im Sommer hatten wir einen großen Wasserschaden im Fitnessraum zu beklagen. Als 
Ursache konnte ein Korrosionsschaden am Warmwasserspeicher im Heizungsraum 
ausgemacht werden. Über eine offene Stelle im gefliesten Boden unterhalb des Kessels 
drang Wasser unter die Fliesen. Der Speicher wurde erst einmal notdürftig geschweißt und 
die Feuchte mittels Bohrung und Messung bestimmt. Nach der anschließenden Trocknung 

 

wurden die Wände neu verputzt und gestrichen. Der Speicher wurde bisher noch nicht 
ausgetauscht. Diese Maßnahme wird neben dem Einbau eines neuen Filters kurzfristig 
erforderlich. Auf Antrag des Vereins hat die Gemeinde Schenefeld vergangenen Montag 
3.500,-- € als Soforthilfe bewilligt. Der 1. Vorsitzende spricht hierfür seinen herzlichen Dank 
an die Gemeinde aus. 
 
Im Jahr 2014 wurde die Anerkennung als BFD-Stelle (Bundesfreiwilligendienst) 
ausgesprochen. Bisher konnte lediglich eine FSJ-Stelle (freiwilliges soziales Jahr) 
angeboten werden. 2 Interessenten haben im letzten Jahr noch kurzfristig abgesagt, da 
diese eine Ausbildung antreten konnten. Am heutigen Tage hat sich eine Interessentin 
gemeldet. Für dieses Jahr ist die Stelle bisher noch frei. Insofern darf jeder entsprechende 
Werbung in seinem Freundes- und Bekanntenkreis machen! Auf unserer Homepage 
befindet sich eine entsprechende  Stellenbeschreibung. 
 
Bei unserer Frühjahr- und Herbstputz-Aktion treffen wir leider immer nur auf die gleichen 
Gesichter. Hierzu besonders herzlichen Dank an die weibliche Handballjugend sowie an die 
Fußballer. 

 

 

Anzeige „Omnibusbetrieb Rathje“ (Nr. 34) 
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Ein Defibrillator wurde angeschafft, die Kosten beliefen sich auf 1.350,-- €. Gesponsert 
wurde dieser zum Teil von der Sparkasse Westholstein und der Berg-Apotheke. Hierzu 
herzlichen Dank. Der Defibrillator befindet sich zurzeit im Fitnessraum, er wird noch 
zugänglich im Flur des Untergeschosses angebracht. 
 
Der Tanzkurs findet wieder statt. Er erfreut sich zunehmender Beliebtheit. Wir hoffen auf 
eine feste Institution am Freitagabend.  
 
Seit dem 09.03.2015 findet eine Sprachausbildung für erwachsene Asylbewerber/innen 
statt. Die Schulungen finden montags und mittwochs von 9 - 11 Uhr statt und zukünftig auch 
dienstags von 14 – 16 Uhr. 
 
Ausblick:  
Den Seniorensport wollen wir im Verein intensivieren, hier sollen sich insbesondere die 
Männer angesprochen fühlen. Der Fitnessraum soll für weitere Kursangebote genutzt 
werden, da die Nachfrage nach freiem Training nachgelassen hat.  
Mit der Nachfolge von Hermann Hüser müssen wir uns beschäftigen. Offiziell kann 
Hermann Ende 2015 in Ruhestand gehen, er möchte aber bis Ende 2016 weitermachen. 
Wir müssen uns die Frage stellen, ob ein Sportlehrer oder aber auch ein/e 
Fitnesskaufmann/-kauffrau eingestellt wird. Hauptamtlich müsste diese Position aber in 
jedem Fall besetzt werden, da viele administrative und organisatorische Aufgaben zu 
erledigen sind. 
Annedore Jensen beendet ihre Tätigkeit als Geschäftsstellenleiterin. Wir sind um eine 
Nachfolge bemüht. Regine Breiholz hat sich für diese Position beworben. Der erweiterte 
Vorstand hat hierzu seine Zustimmung erteilt. Sie wird ab dem 15.04.2015 die Aufgaben 
von Annedore Jensen übernehmen. 
 
Termine: 
Die HSV-Fußballschule findet am 30./31.05.2015 auf dem oberen Sportplatz oder bei 
schlechtem Wetter in der großen Sporthalle statt. 
Die TS ist am 28.06.2015 Ausrichter des Kreiskinderturnfestes. Dieses findet 
voraussichtlich ab 09:30 Uhr auf dem oberen Sportplatz und in der großen Sporthalle statt. 
Der Termin für die Frühjahrsputzaktion steht noch nicht fest. Treffpunkt wird aber wieder der 
Parkplatz vor dem Vereinsheim um 10:00 Uhr sein. 
 
Abschließend bedankt sich der 1. Vorsitzende bei allen Sponsoren, ehrenamtlichen Helfern, 
Abteilungsleitern, Übungsleitern und Trainern, Annedore Jensen für ihre Arbeit in der 
Geschäftsstelle und den Vorstandskollegen für die gute Zusammenarbeit. 

 

Berichte aus den Abteilungen: 
 
Fußball (in Vetretung Mirco Sobek) 
Heiko Hoener ist beruflich verhindert. Daher gibt Mirco einen ergänzenden Bericht in 
seinem Namen ab:  
Auf der Abteilungsversammlung konnte kein Jugendobmann gewählt werden; nach 
Gesprächen wird Karsten Arp kommissarisch für administrative Aufgaben eingesetzt. Heiko 
Hoener wurde als Obmann wiedergewählt.  
Im nächsten Jahr wird jeweils eine G- und F-Jugend geben. Restliche Jugendmannschaften 
sind in Planung, voraussichtlich eine E-Jugend als SG und eine eigene C- und B-Jugend. 
Als neuen Trainer begrüßen wir Jan André Bünning bei der F-Jugend, er beginnt jetzt den 
Lehrgang für die C-Lizenz; Interessierte als Betreuer für die G-Jugend sind gerne gesehen. 
Eine Kooperation mit der Schule wird angestrebt, Michael Brucherseifer (SR + SR-
Beauftragter der TS) hält den Kontakt und bietet nach dem Sommer das DFB-McDonalds-
Fußballabzeichen an. 
Kai Schwerdtle führt 1 – 2-mal im Jahr ein Training im Kindergarten durch. 
Die C-Jugend steht zurzeit im Halbfinale des Kreispokals. Am 22.04.2015 um 18.00 Uhr 
wird in Schenefeld gegen die zwei Klassen höher angesiedelte SG Südsteinburg gespielt. 
Die 1. Herren ist weiter auf dem 2. Tabellenplatz. In den nächsten Wochen stehen schwere 
Spiele gegen Heiligenstedten (Verfolger), Hohenaspe und Hohenwestedt (Spiele haben 
Derby-Charakter) an. 
Bei der 2. Herren-Mannschaft erwartet man eine sportliche Steigerung. 
Der Trainer Dirk Willmann hat für weitere 2 Jahre verlängert und wird ab der kommenden 
Serie von Arne Evers (bisher Trainer der A-Jugend) als Co-Trainer unterstützt. Christian 
Herrmann möchte als spielender Betreuer der 2. Mannschaft zum Saisonende aufhören. Es 
wird ein ÜL benötigt.  

 

 

Anzeige „Malerei Struve“ (Nr. 15) 
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statt. Die Schulungen finden montags und mittwochs von 9 - 11 Uhr statt und zukünftig auch 
dienstags von 14 – 16 Uhr. 
 
Ausblick:  
Den Seniorensport wollen wir im Verein intensivieren, hier sollen sich insbesondere die 
Männer angesprochen fühlen. Der Fitnessraum soll für weitere Kursangebote genutzt 
werden, da die Nachfrage nach freiem Training nachgelassen hat.  
Mit der Nachfolge von Hermann Hüser müssen wir uns beschäftigen. Offiziell kann 
Hermann Ende 2015 in Ruhestand gehen, er möchte aber bis Ende 2016 weitermachen. 
Wir müssen uns die Frage stellen, ob ein Sportlehrer oder aber auch ein/e 
Fitnesskaufmann/-kauffrau eingestellt wird. Hauptamtlich müsste diese Position aber in 
jedem Fall besetzt werden, da viele administrative und organisatorische Aufgaben zu 
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Annedore Jensen beendet ihre Tätigkeit als Geschäftsstellenleiterin. Wir sind um eine 
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voraussichtlich ab 09:30 Uhr auf dem oberen Sportplatz und in der großen Sporthalle statt. 
Der Termin für die Frühjahrsputzaktion steht noch nicht fest. Treffpunkt wird aber wieder der 
Parkplatz vor dem Vereinsheim um 10:00 Uhr sein. 
 
Abschließend bedankt sich der 1. Vorsitzende bei allen Sponsoren, ehrenamtlichen Helfern, 
Abteilungsleitern, Übungsleitern und Trainern, Annedore Jensen für ihre Arbeit in der 
Geschäftsstelle und den Vorstandskollegen für die gute Zusammenarbeit. 
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Heiko Hoener ist beruflich verhindert. Daher gibt Mirco einen ergänzenden Bericht in 
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Auf der Abteilungsversammlung konnte kein Jugendobmann gewählt werden; nach 
Gesprächen wird Karsten Arp kommissarisch für administrative Aufgaben eingesetzt. Heiko 
Hoener wurde als Obmann wiedergewählt.  
Im nächsten Jahr wird jeweils eine G- und F-Jugend geben. Restliche Jugendmannschaften 
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Als neuen Trainer begrüßen wir Jan André Bünning bei der F-Jugend, er beginnt jetzt den 
Lehrgang für die C-Lizenz; Interessierte als Betreuer für die G-Jugend sind gerne gesehen. 
Eine Kooperation mit der Schule wird angestrebt, Michael Brucherseifer (SR + SR-
Beauftragter der TS) hält den Kontakt und bietet nach dem Sommer das DFB-McDonalds-
Fußballabzeichen an. 
Kai Schwerdtle führt 1 – 2-mal im Jahr ein Training im Kindergarten durch. 
Die C-Jugend steht zurzeit im Halbfinale des Kreispokals. Am 22.04.2015 um 18.00 Uhr 
wird in Schenefeld gegen die zwei Klassen höher angesiedelte SG Südsteinburg gespielt. 
Die 1. Herren ist weiter auf dem 2. Tabellenplatz. In den nächsten Wochen stehen schwere 
Spiele gegen Heiligenstedten (Verfolger), Hohenaspe und Hohenwestedt (Spiele haben 
Derby-Charakter) an. 
Bei der 2. Herren-Mannschaft erwartet man eine sportliche Steigerung. 
Der Trainer Dirk Willmann hat für weitere 2 Jahre verlängert und wird ab der kommenden 
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Anzeige „Malerei Struve“ (Nr. 15) 
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Badminton (Tanja Söhren) 
Die Lage hat sich nicht großartig verändert. Alle sind eingeladen mitzumachen. 
 
Basketball (Torben Kruse) 
Wir stehen zurzeit auf dem 2. Platz in der Bezirksklasse und haben noch die reelle Chance 
aufzusteigen. 11 Siege konnten wir bis heute einheimsen. Ich werde als Abteilungsleiter 
aufhören, mein Nachfolger wird Alexander Schröder. 
 
Fitness (Hermann Hüser) 
Wir haben im Februar eine Werbeaktion gestartet. 2 neue Kurse haben im März begonnen 
(Kardio und Fit in die Woche). Unser Ziel muss sein, die Herren anzusprechen. Ansonsten 
sind alle Gruppen gut ausgelastet. 
 
Gymnastik-Abteilung (Wilma Steffens) 
Wir haben vier Gruppen (50+, Tanzgruppe um Dörte Scharff und 2 Pilates-Gruppen) Hier 
besteht eine Warteliste. 
 
Handball (Ulrich Baschke) 
In der laufenden Saison nehmen eine Damen- und eine Herrenmannschaft sowie 9 
Jugendmannschaften am Spielbetrieb teil. Die Damenmannschaft musste in der laufenden 
Saison  zurückgezogen werden. Die E-Jugend, Trainer Ferdinand König, wurde Kreis- und 
Bezirksmeister. Die anderen Mannschaften befinden sich in der oberen Tabelle. Die 
weibliche C spielt in der Landesliga. 2 Leistungsträger wurden von „Dithmarschen Süd“ 
abgeworben. Sie sind dem Verein auch beigetreten. 
Das Turnier in Ikast/DK wurde von der männlichen D, C und A besucht. 
Die Spielgemeinschaft HSG Hohe Geest besteht im männlichen Bereich aus der TS 
Schenefeld, dem TSV Lola und dem MTSV Hohenwestedt. Der weibliche Bereich spielt 
unter der TS. Die Erweiterung der HSG um den weiblichen Bereich wird angestrebt. In 
Hohenwestedt sind Hallenkapazitäten vorhanden. Das Saisonende naht. Am 15., 21. und 
29. März finden die letzten Spiele statt.  
Die guten jungen Übungsleiter orientieren sich nach der Schule in alle Richtungen. Man 
kann sie leider nicht im Ort halten. Wir sind daher ständig auf der Suche nach 
Nachwuchskräften. 
 
Leichtathletikabteilung (Hermann Hüser) 
Wir suchen für den Scanafeld-Lauf am 13.06.2015 noch Helfer.  
Die Laufgruppe fährt vom 4. – 6. September 2015 nach Föhr. Es ist eine Wanderung von 
Föhr nach Amrum als Highlight geplant.  
Die Trimm-Dich-Gruppe hat sich sehr schön entwickelt. Hier trainieren zurzeit 10 – 16 
Männer. Vor einem Jahr hatten wir große Probleme aufgrund zu geringer Beteiligung. Hier 
noch einmal der Aufruf: Alle sind herzlich eingeladen, teilzunehmen. 
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Tischtennis-Abteilung (in Vertretung Hans-Hermann Voß) 
Manfred Delfs lässt sich entschuldigen, er bestreitet heute ein wichtiges Punktspiel in 
Hohenaspe. Hans Hermann Voß als ältestes Mitglied in der Tischtennissparte: „Ich trainiere 
ab und zu, aber wie die Mannschaften im Einzelnen stehen, kann ich nicht sagen. Es 
befinden sich 4 Mannschaften im Spielbetrieb mit 18 Spielern. Wir freuen uns über neue 
Mitglieder und gern auch über jüngere.“ 
 
Turnabteilung (Hermann Hüser) 
In dieser Abteilung läuft es sehr gut, es gibt zurzeit zwei Vorschul-Turngruppen und 2 
Mutter-Kind-Turngruppen. Wir hatten hier viele Neueintritte. Momentan haben wir in der 
Ballett-Sparte sogar einen Aufnahmestopp. Bis zu 15 Mädchen können aktiv teilnehmen, 
mehr geht nicht, da ansonsten die Räumlichkeiten zu klein sind.  
Am 28.06.2015 ist hier in Schenefeld das Kreiskinderturnfest. 150 Kinder in einer 
Altersstruktur von 6 bis 16 Jahren werden erwartet, es werden noch Helfer gesucht. 
 
TOP 3 Ehrungen 
 
Für 60-jährige Mitgliedschaft in der Schenefelder Turnerschaft werden Hans Hermann 
Voß, Johannes Musfeldt, Erwin Hohnsbehn mit einer Urkunde und einem Präsent 
ausgezeichnet. 
 
Für 50-jährige Mitgliedschaft in der Schenefelder Turnerschaft wird Maren Thießen mit 
einer Urkunde und einem Präsent ausgezeichnet. 
 
Für 40-jährige Mitgliedschaft in der Schenefelder Turnerschaft werden Constance Bartels, 
Gisela Gebele, Rolf-Dieter Wieck, Horst Bielfeldt und Andreas Fox mit der goldenen 
Ehrennadel und einem Präsent ausgezeichnet. 
 
Für 25-jährige Mitgliedschaft in der Schenefelder Turnerschaft werden Sönke Scherner, 
Christian Herrmann, Gerd Hauschildt, Antje Hauschildt, Jörg Schulz, Jannik Baschke, Malte 
Reimers, Rita Söth, Tobias Tolksdorf und Irina Brandt mit einer Urkunde und der silbernen 
Ehrennadel ausgezeichnet. 
 
Die Ehrungen werden vom 1. Vorsitzenden Mirco Sobek und dem 2. Vorsitzenden Christian 
Tödt vorgenommen. Sie bedanken sich bei den Jubilaren für die langjährige Treue. 

 

TOP 5 Bericht des Kassenwarts und Genehmigung des Jahresabschlusses 2014 
 
Der Kassenwart Dirk Weiher stellt den Jahresabschluss 2014, der den versammelten 
Mitgliedern ausgeteilt wurde, vor. Hier einige Zahlen: 
 
- Bei einem kalkulierten Verlust von 6.550,-- € konnte das Jahr 2014 mit einem Verlust 

in Höhe von 3.154,81 € (Vj.: -339,26 €) abgeschlossen werden. 
- Die Gesamteinnahmen für 2014 haben 225.511,05 € betragen, die Gesamtausgaben 

für 2014 belaufen sich auf 228.665,86 €. Erhöhte Personalkosten im Jahr 2014 sind 
aufgrund des ganzjährigen Gaststättenbetriebes ursächlich. 

- Bei den Beitragseinnahmen für 2014 in Höhe von 111.434,26 € ist auch eine leicht 
absteigende Tendenz zum Vorjahr erkennbar (Vj.: 2013: 112.970,77 €) 

- Der Stand der Mitglieder beträgt zum 31.12.2014 wie folgt: 1.192 (Vj.: 1.193), 
Anzeigenwerber: 57 (Vj.: 59). 
In der Basketball-, Tischtennis- und Handballabteilung sind die Mitgliederzahlen 
rückläufig, insbesondere aber in der Badmintonabteilung. Die Beiträge im 
Fitnessbereich sind auf 11.390,65 € gesunken (Vj.: 11.886,90 €). 
Mirco Sobek: Ein Grund für den erhöhten Fehlbetrag in der Fitnessabteilung ist die 
Nichtbesetzung der FSJ-Stelle. Der FSJler hat einen hohen Teil der Personalkosten 
abgedeckt, die fehlenden Stunden mussten durch andere ÜL ersetzt werden. 

- Eintrittsgelder und Einnahmen aus geselligen Veranstaltungen sind stark 
zurückgegangen, da im abgelaufenen Jahr weder eine Sonderveranstaltung (Musical) 
noch die „Grün-Weiße-Nacht“ stattgefunden hat. 

- Die Pachteinnahmen des Vereinsheims sind 2014 ebenfalls zurückgegangen von 
2.973,73 € in 2013 auf 1.323,73 € in 2014. Seit November 2013 wird das Vereinsheim 
wieder betrieben, Ende Mai des letzten Jahres hat Annedore Jensen die Organisation 
der Bewirtschaftung an Greta Frehse übergeben. Hier wurde bisher kein positives 
Ergebnis erzielt, da einige Anschaffungen getätigt werden mussten. Seit dem 
01.01.2014 führt der Bereich der Gaststätte Umsatzsteuer an das Finanzamt Itzehoe 
ab. Dazu war der Verein verpflichtet, da im Jahr 2013 die Einnahmen aus 
Eintrittsgeldern und geselligen Veranstaltungen über 17.500,-- € gelegen haben. Hier 
meinen herzlichen Dank an Annedore und Greta für die Aufrechterhaltung des 
Gaststättenbetriebes. 

 Klaus Pahl: Das ist einen Applaus an das Team wert. 
- Dirk Weiher: 50 zusätzliche Mitglieder würden reichen, um die Kosten zu deckeln. 
- Der 2. Scanafeld-Lauf hat sich im Verein zu einer festen Größe entwickelt, hier mein 

Dank an Hermann für die Durchführung der gelungenen Veranstaltung. 
- Die Reparaturkosten im Vereinsheim sind im Vergleich zum Vorjahr stark gestiegen. 
- In 2014 waren die Verbandsabgaben leider auffällig hoch. Dies liegt u. a. an den 

hohen Verbandsstrafen im Basketballbereich wegen fehlender 
Schiedsrichteransetzungen. 
Torben Kruse: Wir haben zwei Schiedsrichteransetzungen verpasst, wir haben es 
nicht mitbekommen - einmal krankheitsbedingt. 

Sportunfälle sind innerhalb von 24 Stunden in der 

Geschäftsstelle bei Regine Breiholz,

Tel.: 04892/1758 zu melden.
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 Mirco Sobek: Die Strafen im Bereich Basketball fallen auch drastisch hoch aus. 
 Ulrich Baschke: Beim Handball muss dann ein Trainer pfeifen. 
- Dirk Weiher: Bei den Trainergehältern haben wir die Kosten um 394,01 € auf  

8 827,83 € verringern können. 
- In 2014 haben unsere Jugendlichen wieder verschiedene Fahrten, wie Ikast, Berlin 

und Bremen, durchführen können. Hier halten sich die Kosten und Einnahmen fast die 
Waage, den Ausgaben von 5.554,33 € stehen Einnahmen von 5.274,66 € gegenüber. 

- Das Spendenaufkommen in Höhe von 14.145,91 € in 2014 ist leicht gesunken (Vj.: 
14.551,85 €). Ein Großteil der Spenden entfällt auf die Sparkasse Westholstein, des 
Weiteren ist die Volksbank Raiffeisenbank eG Itzehoe als langjähriger Sponsor zu 
nennen. Der Kassenwart bedankt sich bei dieser Gelegenheit sowie auch bei den 
vielen anderen Sponsoren, die den Verein im letzten Jahr finanziell unterstützt haben. 

-  Der Etat wurde mit Blick auf die Kostenstellen gut gehalten mit Ausnahme der 
Fitnessabteilung. Dies liegt wie schon erwähnt an den hohen Kosten im ÜL-Bereich. 

- Die Kosten für den Sportspiegel haben sich positiv entwickelt, dies insbesondere 
durch Kostenreduzierung im Druckbereich. Hier vielen Dank an Bernd Nissen. 

-  Die Gymnastikabteilung unter Leitung von Wilma Steffens hat wieder einmal ein 
positives Ergebnis erzielt. Hierfür erhält Wilma Steffens ein herzliches Dankeschön 
ausgesprochen. 

- Bei einer rückläufigen Bilanzsumme in Höhe von 431.106,42 € (Vj.: 434.815,38 € ) 
verringert sich das Vereinsvermögen auf 289.216,92 €. Das langfristige Darlehen 
wurde planmäßig bedient, das Darlehen wurde um 9.086,90 € auf 126.446,56 € 
reduziert. 

- Die rückgängigen Beitragseinnahmen um 1.939,56 € auf 110.338,09 € haben bei 
einer gleichzeitigen Kostensteigerung auf der Ausgabenseite dazu geführt, dass der 
Verein sich weiterhin im Verlustbereich bewegt. Der Verein muss versuchen, mehr 
Erträge zu generieren. Durch Erweiterung der Sport- und Kursangebote, 
insbesondere das Aufgreifen von Trendsportarten, muss die Attraktivität des Vereins 
gesteigert werden. 

- Das Spendenaufkommen wird sich in Zukunft wohl verringern, da die Sparkasse 
Westholstein ihre Spendenpraxis geändert hat. Projekte sollen jetzt gefördert werden. 

 
Im Namen des Vereins bedankt sich der Kassenwart bei der Gemeinde Schenefeld, dem 
Amt Schenefeld und dem Kreis Steinburg für die Zuschüsse im abgelaufenen Jahr. 
Sein Dank gilt auch Annedore Jensen, den Vorstandskollegen, den Abteilungsleitern und 
allen Ehrenamtlern im Verein für die gute Zusammenarbeit. 
 
Mirco Sobek stellt den Jahresabschluss zur Abstimmung. Dieser wird einstimmig 
genehmigt. 
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TOP 6 Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Vorstands 
 
Die Kasse wurde von Eggert Eicke und Bernd Henkensiefken am 24.02.2015 geprüft. Dirk 
Weihers und Annedore Jensens Ausführungen konnten nachvollzogen werden, sie konnten 
zu allen Fragen erschöpfend Auskunft geben. Es wurden keinerlei Beanstandungen 
festgestellt und die Prüfung als in Ordnung befunden. Das Ergebnis sei natürlich nicht 
zufriedenstellend, gleichzeitig appellierte Eicke an alle, die Sportler zu aktivieren, die 
Gaststätte zu nutzen. Seinen Dank richtete er an den Kassenwart Dirk Weiher und die 
Geschäftsstellenleiterin Annedore Jensen. Es müsse mehr Werbung gemacht werde. 
 
Eggert Eicke empfiehlt der Versammlung die Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand wird 
einstimmig entlastet. 
 
TOP 7 Genehmigung des Haushaltsvoranschlags 2015: 
 
Der Haushaltsvoranschlag wurde ausgelegt. Leider müssen wir erneut mit einem Verlust 
von 4.650,-- € kalkulieren.  
Klaus Pahl fragt nach, warum beim Handball eine hohe Differenz zwischen Ertrag und 
Aufwand zum Vorjahr vorhanden ist. Ulrich Baschke entgegnet, dass der Aufwand im Jahr 
2015 um 500,-- € niedriger veranschlagt ist. 2014 habe es hohe Ausgaben in der HSG 
gegeben. Mirco Sobek erläutert weiter, dass die veranschlagten 13.500,-- € deutlich über 
dem liegen, was ausgeschöpft wurde. Die Handballabteilung werde bestrebt sein, nicht den 
vollen Betrag auszuschöpfen. Zudem gehörten 2.000,-- € eigentlich in die Vorperiode. 
 
Der 1. Vorsitzende stellt den Haushaltsvoranschlag 2015 mit kalkulierten Aufwänden in 
Höhe von 161.350,- € und erwarteten Erträgen von 156.700,- € zur Abstimmung. Bei einer 
Enthaltung wird der Haushaltsvoranschlag 2015 genehmigt. 
 
TOP 8 Anträge 
 
Anträge liegen nicht vor. 
 
TOP 9 Wahlen 
 
a) 1. Vorsitzender 
b) Kassenwart 
c) 2 Beisitzer 
d) Pressewart 
e) 1 Kassenprüfer 

 
Wie immer stehen turnusmäßige Wahlen auf dem Programm. Nach Einzelabstimmung wird 
wie folgt gewählt: 
 

 

a) 1. Vorsitzender: Mirco Sobek – einstimmig 
b) Kassenwart: Dirk Weiher – einstimmig 
c) 2 Beisitzer: Bernd Nissen und Birgit Rusch – jeweils einstimmig 
d) Pressewart: hier gibt es keinen Vorschlag vom Vorstand bzw. aus der Versammlung. 

Die Position bleibt somit vakant. 
e) 1 Kassenprüfer: Karl-Hermann Köhler – einstimmig 
 
TOP 10 Bestätigung der Abteilungsleiter 
 
Folgende Abteilungsleiter werden von der Hauptversammlung bestätigt: 
Basketball: Alexander Schröder; Vertreter Burkhard Stotz, Badminton: Tanja Söhren, 
Fußball: Heiko Hoener; Gymnastik: Wilma Steffens, Leichtathletik: Hermann Hüser, 
Turnen: Hermann Hüser. 
 
TOP 11 Verschiedenes 
 
Ulrich Baschke weist darauf hin, dass seit 1982 der deutsch-französische Jugendaustausch 
stattfindet. In 2015 ist eine Fahrt nach Frankreich geplant und zwar vom 9. – 16.07.15. 34 
Teilnehmer haben sich bisher gemeldet. Im Namen des Amtsvorstehers wird herzlich um 
Teilnahme gebeten, der Großteil der Kosten wird übernommen. Frau Khedim bietet einen 
Crash-Kurs in Französisch an. Jeder Bürger aus dem Amt Schenefeld ist herzlich 
eingeladen. 
Volkert Beth bedankt sich bei der Versammlung noch einmal für das Abschiedsgeschenk 
aus dem letzten Jahr. Er konnte ein wunderbares Konzert in Kiel genießen. Außerdem 
betonte er, dass man in den Räumlichkeiten des Vereinsheims sehr gut feiern könne, ich 
habe dazu schon zweimal die Möglichkeit gehabt. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen zu verzeichnen sind, wird die Versammlung um 
22.00 Uhr beendet. 
 
Mirco Sobek   Antje Hauschildt 
1.Vorsitzender   Schriftwartin 
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betonte er, dass man in den Räumlichkeiten des Vereinsheims sehr gut feiern könne, ich 
habe dazu schon zweimal die Möglichkeit gehabt. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen zu verzeichnen sind, wird die Versammlung um 
22.00 Uhr beendet. 
 
Mirco Sobek   Antje Hauschildt 
1.Vorsitzender   Schriftwartin 

11. November 2015!!
Redaktionsschluss für den Sportspiegel 2/2015

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es 
doch bitte nicht gleich in den Papierkorb. Auch durch 
Weitergabe an gute Bekannte, Nachbarn etc. kann 
ein Verein neue Mitglieder gewinnen.
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Viele Veranstaltungen wie Geburtstage, Weihnachtsfeiern, Abtanzbälle, Jubiläen oder 
ähnliche Feiern wurden schon in der Gaststube (und den weiteren Räumen) unseres 
Vereinsheimes ausgerichtet. Aber es finden nicht nur die abendlichen Geselligkeiten statt, 

sondern es kann auch ein 
gemeinsames Frühstück entweder mit 
Freunden oder nach einer 
morgendlichen, zusammen erlebten 
Sportstunde eingenommen werden. 
Die Türen des Vereinsheimes werden 
ebenfalls geöffnet für nachmittägliche 
Veranstaltungen, wie beispielsweise 
für Kaffeetafeln mit Senioren. Das 
Vereinsheim ist für Jedermann, d. h. 
also auch für Nichtmitglieder des 
Vereins, offen. 

 
Zu einem gemütlichen Beisammensein 
gehört natürlich auch ein schönes 
Ambiente, ein geschmückter Saal und 
festlich gedeckte Tafeln. All‘ diese 
Annehmlichkeiten werden vom 
Tresenteam organisiert und geleistet. 

 
 
 
 
 
 
Unsere Tresenteam-Leiterin ist Greta Frehse, die sich auch um 
die Dekoration und somit um die dem Anlass entsprechend 
hergerichteten Tische kümmert. Sie ist ebenfalls 
Ansprechperson für die Terminvergaben. 
 
 
 

 
Wir sind jederzeit bemüht, jeden Wunsch zu erfüllen, und freuen uns weiterhin auf eine rege 
Betriebsamkeit für unser Vereinsheim. 
 
Für das Tresenteam 
Andrea Grauert 

 

 
Öffnungszeiten: Montags ab 19.00 Uhr 

 Dienstags ab 19.00 Uhr 

 Mittwochs ab 20.00 Uhr 

 Donnerstags ab 20.00 Uhr 

 Freitags ab 19.00 Uhr 

 sowie am Wochenende zu den Heimspielen der Fußballer. 

Veranstaltungen nach Vereinbarung 

Kontakt: Greta Frehse Tel. 04892/8323 

 oder Vereinsheim  Tel. 04892/82018 

 

 

Anzeige „Knutzen“ (Nr. 14) 
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Anzeige „Knutzen“ (Nr. 14) 

Fliesenleger Winterdienst
Trockenausbau Gärtnerarbeiten

Tabellen und Ergebnisse auch abrufbar unter:

www.fussball.de (Fußball)
www.bvsh.de (Basketball)
spo.handball4all.de (Handball)
steinburg.tischtennislive.de (Tischtennis)
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Fußball * C 1-Jugend ist Meister in der Kreisklasse A * Fußball 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Handball * Weibliche Jugend A aufgestiegen * Handball 
 
Mit einem Dreier-Turnier in eigener Halle startete die weibliche Jugend A am 7. Juni in das 
Abenteuer Oberliga-Qualifikation. Konnten die Schenefelder Mädels gegen die erfahreneren 
Spielerinnen der HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen und der SG Wift Neumünster auch 
keinen Punktgewinn erzielen, so erreichten sie dennoch als bester Gruppendritter die 
nächste Runde am 14. Juni und haben damit unabhängig vom Ausgang (Ergebnisse lagen 
bei Redaktionsschluss noch nicht vor) zumindest die Qualifikation für die Schleswig-
Holstein-Liga sicher. 
Trainer Wolf-Dieter Goebel zeigte sich dann auch trotzdem zufrieden mit dem Auftreten 
seiner Schützlinge: „Im ersten Spiel gegen Owschlag (14:23) waren die Mädchen auf Grund 
der für sie ungewohnten Situation übernervös und produzierten in der Summe zu viele 
unnötige Fehler. In der Partie gegen Neumünster (14:19) lief es schon deutlich besser und 
wir konnten zur Halbzeit eine verdiente 10:8-Führung halten. Im zweiten Abschnitt wurde 
dann aber unser derzeitiges Problem deutlich, es mangelt uns einfach noch an 
ausreichenden Wechselmöglichkeiten. So behielt Neumünster am Ende doch die 
Oberhand. 
Jetzt freuen wir uns auf die neue Aufgabe und wollen einerseits den Fans guten 
Handballsport zeigen und uns andererseits den anderen Jugendmannschaften des Vereins 
als Vorbild präsentieren.“ 
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neulich war es mal wieder soweit: Es war Mittwochabend und ich merkte, wie ich aus der 
Ecke neben dem Schrank genommen und in eine Sporttasche gesteckt wurde. Juhu, 
dachte ich, endlich wieder Badminton spielen! Freudig registrierte ich, wie sich meine 
Besitzerin mit mir auf den Weg zur Sporthalle machte. Dort angekommen schien schon 
reger Betrieb in der Halle zu sein. Super, dachte ich, schnell raus aus der Schutzhülle und 
rein ins Vergnügen. Es war schon etwas länger her, dass ich einen Federball auf meinen 
Saiten spüren konnte und auch das Licht der Sporthalle fehlte mir bereits ein wenig. 
Ungeduldig wartete ich also auf meinen Einsatz, doch meine Besitzerin machte keine 
Anstalten, mich aus der Tasche zu holen. Stattdessen unterhielt sie sich mit Hermann, dem 
Leiter der Trimm-Dich-Gruppe, oder mit anderen Sportlern, die in der Halle anscheinend 
gerade ihr Training begannen. Dann fragte Hermann, ob er mit seiner Gruppe die ganze 
Halle nutzen könne oder ob meine Besitzerin noch Hoffnung habe, heute nicht allein beim 
Training zu sein. Ich dachte, ich hätte mich verhört, doch leider war sie tatsächlich die 
einzige Badmintonspielerin in der Halle. Was für eine Enttäuschung; dabei hatte ich mich so 
darauf gefreut! Meine Besitzerin seufzte und antwortete, Hermann könne die Halle gern 
komplett nutzen, da wohl wieder einmal keine neuen Mitspieler zu erwarten seien. Kurz 
danach verabschiedete sich meine Besitzerin und verließ mit der Tasche und mir die Halle. 
Zu Hause angekommen wurde ich wieder in meine Ecke gestellt, wo ich bis zum nächsten 
Mittwochabend wartete…   

Derzeit ist das Leben meines Schlägers, wie oben beschrieben, leider sehr eintönig. Selten 
haben wir in diesem Jahr überhaupt zusammen Badminton gespielt. Er denkt deshalb sogar 
schon über den vorzeitigen Ruhestand nach, doch dazu bin ich noch nicht bereit. Wer also 
an diesen Umständen etwas ändern und gleichzeitig ein wenig für seine Fitness tun 
möchte, der ist hiermit herzlich zum Badmintonspielen eingeladen. Ich bin jeden Mittwoch 
mit meinem Schläger ab 19.30 Uhr in der großen Sporthalle. Federbälle und Schläger für 
Anfänger sind ausreichend vorhanden. 

Tanja Söhren 

)LtQHVVDEtHLOXQJ 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 
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Wie schnell vergeht doch ein halbes Jahr! Berichtete ich in der Herbstausgabe über den 
Wasserschaden und die unansehnlichen Wände im Fitnessstudio, so sind die 
Unannehmlichkeiten und die schimmelnden Wände längst behoben, die weißen Wände 
glänzen und nur ein paar „Operationsnarben“ im Fußboden sind für Kundige Zeichen des 
Schadens. 

In der Zwischenzeit wurde in der Ecke am 
Multifunktionsgerät ein Dip- und Bauchtrainer 
angebracht. An der Decke hängen drei starke Ösen. An 
der vierten ist ein 

Schlingentrainer 
befestigt. An diesem 
kann man sehr viele 

verschiedene 
Übungen für die 
Rumpf-, Arm- und 

Beinmuskulatur 
miteinander kombi-
nieren. Je nach 
Neigungswinkel des 

Körpers kann man die Kraftbelastung für den eignen 
Körper individuell verändern.  

 

Aber auch mit den Kleingeräten wird ordentlich trainiert. Es ist ein klarer Trend bei den 
Aktiven in diesem Jahr festzustellen. Immer mehr wird an den freien Langhanteln und den 
variablen Kurzhanteln überwiegend Ganzkörpertraining betrieben. Die  Maschinen werden 
nur noch für einzelne Muskelgruppen genutzt. Allerdings sind die Geräte bei den Senioren 
vormittags und bei den Kardio–Fit-Gruppen sehr beliebt und oft genutzt. 

Der neue Montagskurs mit Anke Schwerdtle war zunächst nur für die Männer geplant, 
schnell fanden aber auch Frauen zu dieser Zeit Gefallen daran, auf diese Art und Weise 
Krafttraining zu treiben. Und so ist diese Stunde gut ausgelastet. 
Auch der Morgenkurs „Fit in die Woche“ mit Steffi Schwabrow hat guten Zuspruch gefunden 
und bereits Zuwachs bekommen. Allein 5 Frauen fanden das Angebot so gut, dass sie sich 
neu im Verein angemeldet haben. 

Wichtig für Auswärtswohnende!
Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung 
Ihrer Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren 

SPORTSPIEGEL auch weiterhin erhalten
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Die Kurse von Angelika Noffke sind randvoll und erfreuen sich auch weiterhin großer 
Beliebtheit. Momentan sind die Elemente aus „Deep Work“ und „Crossfit“ angesagt. 

Noch vor den Sommerferien werden Steffi, Anke, Angelika und Hermann gemeinsam zu 
einer Convention (so heißen heute Lehrgänge mit mehreren Angeboten) nach 
Trappenkamp fahren. Auf dem Programm stehen u. a. Functional Training, Crosstraining, 
Bodyweight Training oder Functional Circuit. 

Da in den Sommermonaten die Beteiligung am freien Training deutlich abnimmt, haben wir 
uns entschlossen, die Trainingszeiten entsprechend anzupassen. Das heißt, wir schließen 
montags, dienstags, donnerstags und freitags um 19.00 Uhr. Bei Bedarf kann aber auch 
länger trainiert werden. In den Sommerferien gibt es darüber hinaus kein Training am 
Montag- und Dienstagmorgen. Auch am Mittwoch bleibt das Studio geschlossen. 

+erPann +�Ver 

 

 

Anzeige „Döner Treff“ (Nr. 11) 

Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts-fussball@online.de 

Abteilungsleitung 
 
Liebe Fußballfreunde, 

schon wieder ist eine Fußballsaison vorbei. In den Altersgruppen G-Jugend, F-Jugend, 2 x 
C-Jugend, A-Jugend und mit zwei Herrenmannschaften haben wir am Punktspielbetrieb 
teilgenommen. 

Die G-Jugend hat ausschließlich Freundschaftsspiele mit benachbarten Mannschaften 
ausgetragen und die Kinder haben sich so mit ihren Trainern Kai Schwerdtle und Jan André 
Bünning auf ihre Aufgabe in der F-Jugend in der Saison 2015/2016 vorbereitet. Jan André 
macht zurzeit seine Trainerlizenz und ist somit schon der vierte Trainer in den letzten zwei 
Jahren, der sich für seine ehrenamtliche Arbeit bei der TS qualifiziert. 

Eine Neuerung in dieser Saison gab es bei der F-Jugend – die Fair-Play-Liga. Alle Spiele 
wurden ohne Schiedsrichter gespielt und es herrschte das Prinzip „Bolzplatz“. Die Kinder 
sollten untereinander entscheiden, ob ein Foul gespielt wurde oder wer denn nun Einwurf 
hatte. Dies soll zu einem besseren Fair Play führen und nur wenn keine Einigung erzielt 
werden kann, greifen die Trainer der beiden Mannschaften gemeinsam ein. Unsere 
Mädchen und Jungs sind damit gut zurechtgekommen und haben neben den angesetzten 
Spielen sogar noch zusätzlich Freundschaftsspiele ausgetragen. 
In der nächsten Saison wird ein Teil der Mannschaft zusammen mit den Trainern Jürgen 
Endres und Friedhelm Schierlinger den Schritt in die E-Jugend machen. Der Rest verbleibt 
in der F-Jugend und wird weiterhin von Andreas Hinrichs, dann zusammen mit Kai und Jan 
André, trainiert. 

Äußerst erfolgreich gestaltete sich die Saison für unsere beiden C-Jugend-Mannschaften. 
Die C1 steht an erster Stelle in der Liga und hat auch bei der Hallenkreismeisterschaft 
gegen höherklassige Mannschaften sehr gut abgeschnitten. Bei der Kreismeisterschaft 
West waren sie sogar die beste Mannschaft aus dem Kreis Steinburg (siehe Extrabericht). 
Auch die C2 spielt in ihrer Klasse oben mit, was besonders erfreulich ist, da sich die 
Mannschaft aus C- und D-Jugendlichen zusammensetzt. 
Zur neuen Saison werden die Spieler des jungen Jahrgangs mit den Trainern Thomas 
Steffens und Patrick Delfs in der C-Jugend verbleiben, während die Spieler des alten 
Jahrgangs in die B-Jugend aufsteigen. Die wird dann von den Herrenspielern Daniel Boehm 
und André Eckmann trainiert und von Thorben Reimers betreut. 

Unsere A-Jugend in der Spielgemeinschaft mit Wacken/Vaale war diese Saison leider nicht 
so erfolgreich. Oft wurde die Mannschaft wegen Personalmangels von Spielern der B-
Jugend der SG Wacken/Vaale unterstützt. Trotz der Schwierigkeiten hat die Mannschaft 

Sportunfälle sind innerhalb von 24 Stunden in der 

Geschäftsstelle bei Regine Breiholz,

Tel.: 04892/1758 zu melden.
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Die Kurse von Angelika Noffke sind randvoll und erfreuen sich auch weiterhin großer 
Beliebtheit. Momentan sind die Elemente aus „Deep Work“ und „Crossfit“ angesagt. 

Noch vor den Sommerferien werden Steffi, Anke, Angelika und Hermann gemeinsam zu 
einer Convention (so heißen heute Lehrgänge mit mehreren Angeboten) nach 
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Montag- und Dienstagmorgen. Auch am Mittwoch bleibt das Studio geschlossen. 
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macht zurzeit seine Trainerlizenz und ist somit schon der vierte Trainer in den letzten zwei 
Jahren, der sich für seine ehrenamtliche Arbeit bei der TS qualifiziert. 

Eine Neuerung in dieser Saison gab es bei der F-Jugend – die Fair-Play-Liga. Alle Spiele 
wurden ohne Schiedsrichter gespielt und es herrschte das Prinzip „Bolzplatz“. Die Kinder 
sollten untereinander entscheiden, ob ein Foul gespielt wurde oder wer denn nun Einwurf 
hatte. Dies soll zu einem besseren Fair Play führen und nur wenn keine Einigung erzielt 
werden kann, greifen die Trainer der beiden Mannschaften gemeinsam ein. Unsere 
Mädchen und Jungs sind damit gut zurechtgekommen und haben neben den angesetzten 
Spielen sogar noch zusätzlich Freundschaftsspiele ausgetragen. 
In der nächsten Saison wird ein Teil der Mannschaft zusammen mit den Trainern Jürgen 
Endres und Friedhelm Schierlinger den Schritt in die E-Jugend machen. Der Rest verbleibt 
in der F-Jugend und wird weiterhin von Andreas Hinrichs, dann zusammen mit Kai und Jan 
André, trainiert. 

Äußerst erfolgreich gestaltete sich die Saison für unsere beiden C-Jugend-Mannschaften. 
Die C1 steht an erster Stelle in der Liga und hat auch bei der Hallenkreismeisterschaft 
gegen höherklassige Mannschaften sehr gut abgeschnitten. Bei der Kreismeisterschaft 
West waren sie sogar die beste Mannschaft aus dem Kreis Steinburg (siehe Extrabericht). 
Auch die C2 spielt in ihrer Klasse oben mit, was besonders erfreulich ist, da sich die 
Mannschaft aus C- und D-Jugendlichen zusammensetzt. 
Zur neuen Saison werden die Spieler des jungen Jahrgangs mit den Trainern Thomas 
Steffens und Patrick Delfs in der C-Jugend verbleiben, während die Spieler des alten 
Jahrgangs in die B-Jugend aufsteigen. Die wird dann von den Herrenspielern Daniel Boehm 
und André Eckmann trainiert und von Thorben Reimers betreut. 

Unsere A-Jugend in der Spielgemeinschaft mit Wacken/Vaale war diese Saison leider nicht 
so erfolgreich. Oft wurde die Mannschaft wegen Personalmangels von Spielern der B-
Jugend der SG Wacken/Vaale unterstützt. Trotz der Schwierigkeiten hat die Mannschaft 
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weitergemacht und trotz teilweise hoher Niederlagen ihre Spiele bestritten. Vielen Dank an 
die Spieler der B-Jugend und die Trainer Arne Evers und Juri Bowd. 
Zur nächsten Saison werden wir keine A-Jugend oder eine Beteiligung an einer 
Spielgemeinschaft haben. Unser bisheriger A-Jugendtrainer Arne Evers wird aber als Co-
Trainer bei den Herren weiter für die TS tätig sein. 

Mit dem Aufstieg in die Kreisklasse A endete die Spielserie für die erste Herrenmannschaft. 
In einer kräftezehrenden Saison wurde der zum Aufstieg berechtigende zweite Platz 
erreicht. Im letzten Saisonspiel gegen den Tabellenführer aus Brokstedt konnte die 
Mannschaft vor ca. 170 Zuschauern zwar noch Meister werden, hätte dafür aber mit fünf 
Toren gewinnen müssen. Mit den Entbehrungen der Saison in den Beinen und dem schon 
feststehenden Aufstieg in den Köpfen ging nicht mehr viel und das Spiel verloren. Davon 
ließ sich die Mannschaft aber nicht den Saisonabschluss vermiesen und feierte noch bis in 
den Morgen mit den Kameraden der zweiten Mannschaft, Spielerfreundinnen und -frauen, 
Fans, Sponsoren und Unterstützern. Am Freitag machten sie sich dann auf den Weg nach 
Erlangen zur Abschlussfahrt. 
Die zweite Mannschaft beendete die Saison leider mit einer etwas schlechteren Platzierung 
als letztes Jahr, ist aber schon dabei, sich für die neue Saison zu wappnen. Die beiden 
bisherigen Betreuer Christian Herrmann und Berthold Rippert werden sich mehr auf die 
Altliga und das eventuelle Aushelfen in der zweiten Mannschaft konzentrieren. Als Trainer 
für die Reserve wird ab der neuen Spielzeit Jürgen Battige das Ruder übernehmen. 

Leider haben wir bei den Herren auch zwei zumindest vorübergehende Abgänge zu 
verzeichnen. Christian Tödt wird aus beruflichen Gründen nach München ziehen und Mathis 
Brandt verbringt ein Jahr in den USA. Jungs, wir wünschen Euch viel Glück und Erfolg. 
Danke für Euren Einsatz! 
Als Neuzugänge können wir schon Oke Haupthoff, Christopher Kurras und Christopher 
Gehrke aus unserer A-Jugend sowie David Wedel und Mirko Wendt vom Schleswig-
Holstein-Ligisten Heider SV vermelden. Herzlich willkommen und viel Erfolg! 

Am Ende wieder einmal das große DANKE an alle unsere Trainer, Übungsleiter und 
Betreuer, an unsere Schiedsrichter, Sponsoren, Förderkreismitglieder, Helfer und 
Spielereltern der Jugendmannschaften. Danke an unsere Rasenmäher Walter, Jakob und 
Thorben, an Oke, Sönke, Klaus und Otti. 

+eLNR +Rener 
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 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts-fussball@online.de 
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Am 30. und 31. Mai 2015 war wieder einmal die HSV-Fußballschule in Schenefeld zu Gast. 
47 Kinder wurden am ersten Tag von fünf Trainern gebändigt. Den zweiten Tag musste das 
Trainerteam leider nur mit vier Mann bestreiten, da ein Teammitglied krankheitsbedingt 
passen musste. 

Der Start wurde wegen des Wetters in die Sporthalle verlegt. Im Trockenen wurden neben 
den normalen Trainingseinheiten auch unterhaltsame Stationen wie eine 
Geschwindigkeitsmessung der Schüsse der Kinder aufgebaut. 
Nachdem Greta und Sandrina vom Vereinsheim-Team die Kids und die Trainerriege mit 
Essen und Getränken versorgt hatten, ging es zur zweiten Trainingsrunde auf den 
Sportplatz. Hier wurden dann auch noch Fotos von zum Beispiel den einzelnen 
Trainingsgruppen gemacht. Alle Bilder sind auf der HSV-Internetseite 
(http://red.hsv.de/kids/fussballschule/bildergalerie/) zu sehen. 

Am zweiten Tag konnte sofort der Sportplatz genutzt werden. Als Abwechslung zu den 
Übungen war dieses Mal ein Fußballjongleur eingeladen, der die Kinder mit seinen Tricks 
beeindruckte. Außerdem gab es am Ende ein Spiel gegen das Trainerteam. 

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es 
doch bitte nicht gleich in den Papierkorb. Auch durch 
Weitergabe an gute Bekannte, Nachbarn etc. kann 
ein Verein neue Mitglieder gewinnen.
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Am 30. und 31. Mai 2015 war wieder einmal die HSV-Fußballschule in Schenefeld zu Gast. 
47 Kinder wurden am ersten Tag von fünf Trainern gebändigt. Den zweiten Tag musste das 
Trainerteam leider nur mit vier Mann bestreiten, da ein Teammitglied krankheitsbedingt 
passen musste. 

Der Start wurde wegen des Wetters in die Sporthalle verlegt. Im Trockenen wurden neben 
den normalen Trainingseinheiten auch unterhaltsame Stationen wie eine 
Geschwindigkeitsmessung der Schüsse der Kinder aufgebaut. 
Nachdem Greta und Sandrina vom Vereinsheim-Team die Kids und die Trainerriege mit 
Essen und Getränken versorgt hatten, ging es zur zweiten Trainingsrunde auf den 
Sportplatz. Hier wurden dann auch noch Fotos von zum Beispiel den einzelnen 
Trainingsgruppen gemacht. Alle Bilder sind auf der HSV-Internetseite 
(http://red.hsv.de/kids/fussballschule/bildergalerie/) zu sehen. 

Am zweiten Tag konnte sofort der Sportplatz genutzt werden. Als Abwechslung zu den 
Übungen war dieses Mal ein Fußballjongleur eingeladen, der die Kinder mit seinen Tricks 
beeindruckte. Außerdem gab es am Ende ein Spiel gegen das Trainerteam. 
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Auch dieses Jahr waren die Kinder wieder begeistert und hatten eine Menge Spaß. Die 
Zusammenarbeit mit dem HSV funktioniert ganz toll und durch Weiterbildungsangebote für 
unsere Vereinstrainer hat die Fußballabteilung das ganze Jahr über etwas davon.  

Die HSV-Fußballschule 2016 soll wieder Ende Mai stattfinden. Bitte achtet auf der 
Internetseite der TS Schenefeld oder des HSV auf die Bekanntgabe des genauen Termins. 

+eLNR +Rener 
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Genießen Sie es, zu genießen!
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ulrike Schön und Team
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Auch dieses Jahr waren die Kinder wieder begeistert und hatten eine Menge Spaß. Die 
Zusammenarbeit mit dem HSV funktioniert ganz toll und durch Weiterbildungsangebote für 
unsere Vereinstrainer hat die Fußballabteilung das ganze Jahr über etwas davon.  

Die HSV-Fußballschule 2016 soll wieder Ende Mai stattfinden. Bitte achtet auf der 
Internetseite der TS Schenefeld oder des HSV auf die Bekanntgabe des genauen Termins. 
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Grillstation am Markt
Pizza-Express
Am Markt 1

25560 Schenefeld
PIZZA-GYROS-SALATE aus eigener Herstellung

geöffnet täglich 11:00 bis 22:00 Uhr
Lieferservice täglich 17:30 bis 22:00 Uhr

Tel. 04892-8485
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F-Jugend weiter im Aufwind – E-Jugend-Kicker gesucht 
 
Die F-Jugend befindet sich weiter im Aufwind, die ersten Tore für die TS sind gefallen und 
die Torfabrik läuft. Kein Spiel ohne eigene 
Torerfolge! Die Mädchen und Jungen sind 
eifrig beim Training dabei und wir können 
auch schon einige Neuzugänge 
verzeichnen. 

Aber gerade für die zukünftige E-Jugend 
(Jahrgänge 2005 und 2006) fehlen uns 
noch einige Mitspieler. Also, auf geht’s 
zum Training am Donnerstag um 16:30 
Uhr auf dem Sportplatz. 

Die letzten Saisonbegegnungen stehen noch an und auch der Sommerabschluss 
zusammen mit der G-Jugend ist in Vorbereitung. 

Jürgen Endres 

 

 

Anzeige „Elektro Wolfsteller“ (Nr. 20) 
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Nach einer erfolgreichen Qualifikationsrunde stand für alle fest: Wir wollen uns den 
Meistertitel in der Kreisklasse A holen. 

Das erste Spiel war gleich ein Spiel gegen den Mitkonkurrenten aus Hohenwestedt. Das 
ausgeglichene, kampfbetonte Spiel endete durch ein Tor von Marcel 1:1. 
Unser zweites Spiel bestritten wir ebenfalls gegen einen Mitkonkurrenten, die SG Störtal 1. 
Es war ein sehr gutes, auf hohem Niveau geführtes Spiel von unserer Seite. Mit dem 5:0 
durch 3 Tore von Marvin und je 1 x Elias und Christian waren die Gastgeber gut bedient. 
Ein großes Lob gab es vom Gegner und deren Fans, natürlich aber auch von unserer Seite 
für unser diszipliniertes Auftreten, das sich darauf bezog, wie die Positionen gehalten 
wurden, wie sicher die Jungs ihre Pässe spielten und die darauffolgenden Torchancen auch 
konsequent genutzt wurden. 
In den darauffolgenden Spielen sahen wir uns als klarer Favorit. In diesen Spielen mussten 
und wollten wir zeigen, dass wir eine Spitzenmannschaft sind. Viel Ballbesitz, Flügelspiel, 
das Spiel langsam und plötzlich wieder schnell machen, viele Torchancen herausspielen, 
die wir dann in Tore ummünzten. Wir siegten gegen die SG Störtal 2 mit 10:2, gegen die 
Oelixdorfer Schützen mit 15:0 und gegen die SG Südsteinburg 2 mit 9:0. Fast jeder Spieler 
trug sich in die Torschützenliste ein. 
Das letzte Punktspiel vor der Winterpause war das Derby in Wacken. Nach holprigen Start, 
besonders das Offensivspiel funktionierte nicht wie gewohnt, gewannen wir das Spiel mit 
3:0. Die Tore zum hochverdienten Sieg schossen Marvin, Marcel und Jakob. 

 

 

Anzeige „Backstube Sievers“ (Nr. 8) 
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F-Jugend weiter im Aufwind – E-Jugend-Kicker gesucht 
 
Die F-Jugend befindet sich weiter im Aufwind, die ersten Tore für die TS sind gefallen und 
die Torfabrik läuft. Kein Spiel ohne eigene 
Torerfolge! Die Mädchen und Jungen sind 
eifrig beim Training dabei und wir können 
auch schon einige Neuzugänge 
verzeichnen. 

Aber gerade für die zukünftige E-Jugend 
(Jahrgänge 2005 und 2006) fehlen uns 
noch einige Mitspieler. Also, auf geht’s 
zum Training am Donnerstag um 16:30 
Uhr auf dem Sportplatz. 

Die letzten Saisonbegegnungen stehen noch an und auch der Sommerabschluss 
zusammen mit der G-Jugend ist in Vorbereitung. 

Jürgen Endres 
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Nach einer erfolgreichen Qualifikationsrunde stand für alle fest: Wir wollen uns den 
Meistertitel in der Kreisklasse A holen. 

Das erste Spiel war gleich ein Spiel gegen den Mitkonkurrenten aus Hohenwestedt. Das 
ausgeglichene, kampfbetonte Spiel endete durch ein Tor von Marcel 1:1. 
Unser zweites Spiel bestritten wir ebenfalls gegen einen Mitkonkurrenten, die SG Störtal 1. 
Es war ein sehr gutes, auf hohem Niveau geführtes Spiel von unserer Seite. Mit dem 5:0 
durch 3 Tore von Marvin und je 1 x Elias und Christian waren die Gastgeber gut bedient. 
Ein großes Lob gab es vom Gegner und deren Fans, natürlich aber auch von unserer Seite 
für unser diszipliniertes Auftreten, das sich darauf bezog, wie die Positionen gehalten 
wurden, wie sicher die Jungs ihre Pässe spielten und die darauffolgenden Torchancen auch 
konsequent genutzt wurden. 
In den darauffolgenden Spielen sahen wir uns als klarer Favorit. In diesen Spielen mussten 
und wollten wir zeigen, dass wir eine Spitzenmannschaft sind. Viel Ballbesitz, Flügelspiel, 
das Spiel langsam und plötzlich wieder schnell machen, viele Torchancen herausspielen, 
die wir dann in Tore ummünzten. Wir siegten gegen die SG Störtal 2 mit 10:2, gegen die 
Oelixdorfer Schützen mit 15:0 und gegen die SG Südsteinburg 2 mit 9:0. Fast jeder Spieler 
trug sich in die Torschützenliste ein. 
Das letzte Punktspiel vor der Winterpause war das Derby in Wacken. Nach holprigen Start, 
besonders das Offensivspiel funktionierte nicht wie gewohnt, gewannen wir das Spiel mit 
3:0. Die Tore zum hochverdienten Sieg schossen Marvin, Marcel und Jakob. 

 

 

Anzeige „Backstube Sievers“ (Nr. 8) 
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Nach der Winterpause und der starken Hallensaison (siehe weiteren Bericht) testeten wir, 
um wieder in Tritt zu kommen, zu Hause gegen den Kreisligisten Sportfreunde Itzehoe. Es 
war ein sehr schwieriges Spiel, denn Hallenboden und Rasenplatz sind eben ein großer 
Unterschied. Wir gewannen 4:3 durch 2 Tore von Jakob sowie je ein Tor von Christian und 
Elias. Es waren sehr große Lücken in unserer Hintermannschaft, die den Gegner immer 
wieder einluden, Tore zu schießen. Aber auch im Spiel nach vorn waren wir nicht 
einfallsreich genug. Aber aus diesen Testspielen gegen höherklassige Gegner lernen wir 
und machen es in unseren Punktspielen dann besser. 

Im ersten Punktspiel im neuen Jahr bezwangen wir auf eigenem Platz Fortuna Glückstadt 2 
glücklich mit 4:2. In diesem Spiel wurde dem Trainerteam klar, dass es noch viel zu tun gab, 
um unser Ziel zu erreichen. Unsere Abwehr hatte mit den schnellen Gästestürmern gut zu 
tun. Auch die Vorgaben der Trainer umzusetzen, fiel den Spielern schwer, weil die 
Einstellung nicht stimmte. Dies bewog uns, ein weiteres Testspiel anzusetzen. Der Gegner 
war die SG Wilstermarsch 1. Eine spielstarke Mannschaft, die es auch verstand, körperlich 
robust aufzutreten. Das Spiel ging völlig verdient mit 1:3 verloren, den Ehrentreffer für uns 
erzielte Lennard. 
Das nächste Punktspiel fand in Krempe gegen die SG Südsteinburg 3 statt. Wir gewannen 
das Spiel zwar verdient mit 4:0, aber spielerisch konnten wir viel mehr. Dass wir spielerisch 
in diesem Jahr noch nicht so in Fahrt kamen, lag auch an der Trainingsbeteiligung. Dieses 
setzte sich zusammen aus vielen Krankheitsfällen, sowie Klassen-und Konferfahrten. Nie 
konnten wir mit der kompletten Mannschaft im Training etwas einstudieren, deshalb bauten 
wir unter der Woche immer wieder ein Testspiel ein. Im Punktspiel gegen die SG 
Wilstermarsch 2 bemühten wir uns wenigstens und auch der Kampf war da. Ein 
hochverdientes 4:1 für uns bei starkem Wind und sehr schlechten Platzverhältnissen. Das 
zweite Punktspiel in der Rückrunde gegen den MTSV Hohenwestedt endete gerecht mit 
0:0, zwei starke Abwehrreihen trafen auf zwei Offensivreihen, denen das nötige Glück 
fehlte. 

Um uns weiter zu verbessern, stand das nächste Testspiel an. Ein weiterer Kreisligist gab 
uns die Ehre. Wir spielten in Averlak und gingen unglücklich, aber verdient mit 1:3 unter. 
Sören machte den Ehrentreffer für uns. In einem weiteren Testspiel zu Hause gegen den 
zweitplatzierten A-Klässler aus Dithmarschen ABC Wesseln siegten wir in einem 
spannenden Spiel mit 4:3. Es ging rauf und runter in einem munteren Spiel mit guten 
Torchancen auf beiden Seiten. 

In den nächsten Punktspielen zeigten wir wieder eine etwas bessere Leistung. Auch wenn 
nicht immer alles rund lief, spielten wir immerhin noch so gut, dass es zu den nötigen 
Punkten reichte. Wir spielten gegen die SG Störtal 2 4:1, im Spiel gegen die Oelixdorfer 
Schützen schossen wir ein 11:0 heraus und in Horst gegen die SG Südsteinburg 2 gingen 
wir mit 10:2 als Sieger vom Platz. Im Nachholspiel gegen unseren größten Konkurrenten in 
Sachen Meisterschaft, die SG Störtal 1, wurde das Spiel nach torloser erster Halbzeit mit 
großen Torchancen auf beiden Seiten im zweiten Abschnitt immer spannender. Ein 
Unentschieden hätte uns gereicht, um die Führung in der Tabelle zu behalten. Dann aber 

passierte es, eine Unachtsamkeit nutzten die Gastgeber in der 49. Minute zum 1:0. Wir 
stellten sofort mit dem Anstoß offensiv um und wurden in der 54. Minute belohnt. Elias glich 
verdient zum 1:1 aus. Die SG Störtal brauchte länger, um sich von diesem Schock zu 
erholen, und wir nutzten dies nur 2 Minuten später zum 2:1-Siegtreffer durch Marvin. 

Mit diesem Sieg haben wir nun 41 Punkte und damit 5 Punkte Vorsprung auf Platz 2 bei 
noch 3 ausstehenden Spielen. Von 15 Spielen wurden 13 gewonnen und 2 Unentschieden 
gespielt, hierbei haben wir ein Torverhältnis von 87:10 Toren erspielt. Wir müssen nun noch 
im Derby gegen die SG Wacken/Vaale antreten, auswärts bei Fortuna Glückstadt 2 und 
zum Saisonfinale kommt die SG Südsteinburg 3 in unsere Festung.  
Die Mannschaft wird sich diese Möglichkeit auf den Meistertitel in der Kreisklasse A nicht 
mehr nehmen lassen. MEISTER!! 

Danke Jungs für eine schon jetzt tolle und erfolgreiche Saison! 
Ein Dankeschön auch an unsere Schiedsrichter Berthold Rippert, Werner Sobek, Lukas 
Günther, Mike und Kai Schwerdtle. 

'aV TraLnerWeaP ThRPaV SWeIIenV 	 ThRrEen 5eLPerV 
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Nach der Winterpause und der starken Hallensaison (siehe weiteren Bericht) testeten wir, 
um wieder in Tritt zu kommen, zu Hause gegen den Kreisligisten Sportfreunde Itzehoe. Es 
war ein sehr schwieriges Spiel, denn Hallenboden und Rasenplatz sind eben ein großer 
Unterschied. Wir gewannen 4:3 durch 2 Tore von Jakob sowie je ein Tor von Christian und 
Elias. Es waren sehr große Lücken in unserer Hintermannschaft, die den Gegner immer 
wieder einluden, Tore zu schießen. Aber auch im Spiel nach vorn waren wir nicht 
einfallsreich genug. Aber aus diesen Testspielen gegen höherklassige Gegner lernen wir 
und machen es in unseren Punktspielen dann besser. 

Im ersten Punktspiel im neuen Jahr bezwangen wir auf eigenem Platz Fortuna Glückstadt 2 
glücklich mit 4:2. In diesem Spiel wurde dem Trainerteam klar, dass es noch viel zu tun gab, 
um unser Ziel zu erreichen. Unsere Abwehr hatte mit den schnellen Gästestürmern gut zu 
tun. Auch die Vorgaben der Trainer umzusetzen, fiel den Spielern schwer, weil die 
Einstellung nicht stimmte. Dies bewog uns, ein weiteres Testspiel anzusetzen. Der Gegner 
war die SG Wilstermarsch 1. Eine spielstarke Mannschaft, die es auch verstand, körperlich 
robust aufzutreten. Das Spiel ging völlig verdient mit 1:3 verloren, den Ehrentreffer für uns 
erzielte Lennard. 
Das nächste Punktspiel fand in Krempe gegen die SG Südsteinburg 3 statt. Wir gewannen 
das Spiel zwar verdient mit 4:0, aber spielerisch konnten wir viel mehr. Dass wir spielerisch 
in diesem Jahr noch nicht so in Fahrt kamen, lag auch an der Trainingsbeteiligung. Dieses 
setzte sich zusammen aus vielen Krankheitsfällen, sowie Klassen-und Konferfahrten. Nie 
konnten wir mit der kompletten Mannschaft im Training etwas einstudieren, deshalb bauten 
wir unter der Woche immer wieder ein Testspiel ein. Im Punktspiel gegen die SG 
Wilstermarsch 2 bemühten wir uns wenigstens und auch der Kampf war da. Ein 
hochverdientes 4:1 für uns bei starkem Wind und sehr schlechten Platzverhältnissen. Das 
zweite Punktspiel in der Rückrunde gegen den MTSV Hohenwestedt endete gerecht mit 
0:0, zwei starke Abwehrreihen trafen auf zwei Offensivreihen, denen das nötige Glück 
fehlte. 

Um uns weiter zu verbessern, stand das nächste Testspiel an. Ein weiterer Kreisligist gab 
uns die Ehre. Wir spielten in Averlak und gingen unglücklich, aber verdient mit 1:3 unter. 
Sören machte den Ehrentreffer für uns. In einem weiteren Testspiel zu Hause gegen den 
zweitplatzierten A-Klässler aus Dithmarschen ABC Wesseln siegten wir in einem 
spannenden Spiel mit 4:3. Es ging rauf und runter in einem munteren Spiel mit guten 
Torchancen auf beiden Seiten. 

In den nächsten Punktspielen zeigten wir wieder eine etwas bessere Leistung. Auch wenn 
nicht immer alles rund lief, spielten wir immerhin noch so gut, dass es zu den nötigen 
Punkten reichte. Wir spielten gegen die SG Störtal 2 4:1, im Spiel gegen die Oelixdorfer 
Schützen schossen wir ein 11:0 heraus und in Horst gegen die SG Südsteinburg 2 gingen 
wir mit 10:2 als Sieger vom Platz. Im Nachholspiel gegen unseren größten Konkurrenten in 
Sachen Meisterschaft, die SG Störtal 1, wurde das Spiel nach torloser erster Halbzeit mit 
großen Torchancen auf beiden Seiten im zweiten Abschnitt immer spannender. Ein 
Unentschieden hätte uns gereicht, um die Führung in der Tabelle zu behalten. Dann aber 

passierte es, eine Unachtsamkeit nutzten die Gastgeber in der 49. Minute zum 1:0. Wir 
stellten sofort mit dem Anstoß offensiv um und wurden in der 54. Minute belohnt. Elias glich 
verdient zum 1:1 aus. Die SG Störtal brauchte länger, um sich von diesem Schock zu 
erholen, und wir nutzten dies nur 2 Minuten später zum 2:1-Siegtreffer durch Marvin. 

Mit diesem Sieg haben wir nun 41 Punkte und damit 5 Punkte Vorsprung auf Platz 2 bei 
noch 3 ausstehenden Spielen. Von 15 Spielen wurden 13 gewonnen und 2 Unentschieden 
gespielt, hierbei haben wir ein Torverhältnis von 87:10 Toren erspielt. Wir müssen nun noch 
im Derby gegen die SG Wacken/Vaale antreten, auswärts bei Fortuna Glückstadt 2 und 
zum Saisonfinale kommt die SG Südsteinburg 3 in unsere Festung.  
Die Mannschaft wird sich diese Möglichkeit auf den Meistertitel in der Kreisklasse A nicht 
mehr nehmen lassen. MEISTER!! 

Danke Jungs für eine schon jetzt tolle und erfolgreiche Saison! 
Ein Dankeschön auch an unsere Schiedsrichter Berthold Rippert, Werner Sobek, Lukas 
Günther, Mike und Kai Schwerdtle. 

'aV TraLnerWeaP ThRPaV SWeIIenV 	 ThRrEen 5eLPerV 

 

 

Anzeige „Simons Druck“ (Nr. 35) 

Rendsburger Landstr. 224, 24113 Kiel, Telefon 0431...66150-0, info@simons-drucken.de
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Zunächst stand die Kreismeisterschaft auf Steinburger Ebene an. Wir waren mit der SG 
Glückstadt, SG Breitenburg, SG Störtal, SG NFC Kellinghusen/Lola und den Sportfreunden 
Itzehoe in der Gruppe B eingeteilt. Gespielt wurde Jeder gegen Jeden. Folgende 
Ergebnisse wurden erreicht: 2:0 gegen Breitenburg, 3:0 gegen Kellinghusen/Lola, 0:0 
gegen Glückstadt, 1:0 gegen Störtal und 1:0 gegen Sportfreunde Itzehoe. Somit 
qualifizierten wir uns als Gruppenerster für das Halbfinale. 

Dort wartete die SG Südsteinburg auf uns. Die SG Südsteinburg spielt in der Verbandsliga 
und war gegen uns natürlich der Favorit. Ein munteres Spiel mit Torchancen auf beiden 
Seiten konnten wir am Ende mit 1:0 für uns entscheiden und der Einzug ins Finale war 
perfekt, Gegner sollte die SG Wilstermarsch sein. 
Im Finale war es ein offener Schlagabtausch, in dem sich Sascha Franzenburg durch 
unglaubliche Paraden und Reflexe wieder einmal auszeichnen konnte. Leider ging das 
Spiel mit dem einzigen Gegentor im gesamten Turnier mit 0:1 verloren. 
Folgende Spieler waren für den Turniererfolg verantwortlich: Sascha Franzenburg, Oke 
Holling, Jakob Schweers (4 Tore), Marcel Bruder, Sören Maas (1), Elias Palioudakis (1), 
Christian Klatte (2), Lennard Reimers, Marvin Howe (1), Jasper Steffens, Dag Michaelis und 
Sascha Bruder. 

Nun folgte am 21. Februar 2015 die Futsal-Bezirksmeisterschaft. Neben den Steinburger 
Vertretern SG Wilstermarsch, Sportfreunde Itzehoe, SG Südsteinburg und uns kamen nun 
noch die vier Dithmarscher Vertreter Heider SV, TuRa Meldorf, Marner TV und Blau-Weiß 
Averlak hinzu. 

Im ersten Spiel kamen wir trotz bester Tormöglichkeiten nicht über ein 0:0 gegen Blau-Weiß 
Averlak hinaus. Durch einen unberechtigten Freistoß und dem daraus resultierenden 
Gegentreffer gerieten wir im zweiten Spiel gegen den Heider SV mit 0:1 in Rückstand, doch 
nach toller Moral und Kampfgeist holten wir noch ein 1:1. In der dritten Partie ging es gegen 
unseren Finalgegner bei der Kreismeisterschaft die SG Wilstermarsch, das Spiel wurde 
völlig verdient mit 2:0 gewonnen. Es folgte eine sehr deutliche 0:3-Niederlage gegen 
Meldorf. Das Spiel galt es schnell abzuhaken, denn drei wichtige Spiele waren ja noch zu 
spielen. Die nächste Begegnung gegen Südsteinburg wurde mit 2:1 gewonnen und wir 
waren wieder in der Spur. Durch den folgenden 2:1-Sieg gegen Sportfreunde Itzehoe 
standen wir bereits als bestes Steinburger Team fest. Im letzten Spiel gegen Marne setzen 
wir uns in einem ausgeglichenen Spiel mit 1:0 durch und konnten uns so den sensationellen 
3.Platz noch sichern. Folgende Spieler haben zu dem tollen Erfolg mit beigetragen:  
Jakob Schweers (2 Tore), Christian Klatte (6), Sascha Franzenburg, Oke Holling, Rune 
Haupthoff, Elias Palioudakis, Jasper Steffens und Lennard Reimers.  
Mit Sören Maas, Marcel und Sascha Bruder fehlten uns einige Stammkräfte und deshalb ist 
der Erfolg der Mannschaft nur noch höher zu bewerten. 

Danke Jungs für die tolle Leistung!!! 

ThRPaV SWeIIenV 	 ThRrEen 5eLPerV 

 

 

Anzeige „Schlosserei Reimers“ (Nr. 26) 
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Zunächst stand die Kreismeisterschaft auf Steinburger Ebene an. Wir waren mit der SG 
Glückstadt, SG Breitenburg, SG Störtal, SG NFC Kellinghusen/Lola und den Sportfreunden 
Itzehoe in der Gruppe B eingeteilt. Gespielt wurde Jeder gegen Jeden. Folgende 
Ergebnisse wurden erreicht: 2:0 gegen Breitenburg, 3:0 gegen Kellinghusen/Lola, 0:0 
gegen Glückstadt, 1:0 gegen Störtal und 1:0 gegen Sportfreunde Itzehoe. Somit 
qualifizierten wir uns als Gruppenerster für das Halbfinale. 

Dort wartete die SG Südsteinburg auf uns. Die SG Südsteinburg spielt in der Verbandsliga 
und war gegen uns natürlich der Favorit. Ein munteres Spiel mit Torchancen auf beiden 
Seiten konnten wir am Ende mit 1:0 für uns entscheiden und der Einzug ins Finale war 
perfekt, Gegner sollte die SG Wilstermarsch sein. 
Im Finale war es ein offener Schlagabtausch, in dem sich Sascha Franzenburg durch 
unglaubliche Paraden und Reflexe wieder einmal auszeichnen konnte. Leider ging das 
Spiel mit dem einzigen Gegentor im gesamten Turnier mit 0:1 verloren. 
Folgende Spieler waren für den Turniererfolg verantwortlich: Sascha Franzenburg, Oke 
Holling, Jakob Schweers (4 Tore), Marcel Bruder, Sören Maas (1), Elias Palioudakis (1), 
Christian Klatte (2), Lennard Reimers, Marvin Howe (1), Jasper Steffens, Dag Michaelis und 
Sascha Bruder. 

Nun folgte am 21. Februar 2015 die Futsal-Bezirksmeisterschaft. Neben den Steinburger 
Vertretern SG Wilstermarsch, Sportfreunde Itzehoe, SG Südsteinburg und uns kamen nun 
noch die vier Dithmarscher Vertreter Heider SV, TuRa Meldorf, Marner TV und Blau-Weiß 
Averlak hinzu. 

Im ersten Spiel kamen wir trotz bester Tormöglichkeiten nicht über ein 0:0 gegen Blau-Weiß 
Averlak hinaus. Durch einen unberechtigten Freistoß und dem daraus resultierenden 
Gegentreffer gerieten wir im zweiten Spiel gegen den Heider SV mit 0:1 in Rückstand, doch 
nach toller Moral und Kampfgeist holten wir noch ein 1:1. In der dritten Partie ging es gegen 
unseren Finalgegner bei der Kreismeisterschaft die SG Wilstermarsch, das Spiel wurde 
völlig verdient mit 2:0 gewonnen. Es folgte eine sehr deutliche 0:3-Niederlage gegen 
Meldorf. Das Spiel galt es schnell abzuhaken, denn drei wichtige Spiele waren ja noch zu 
spielen. Die nächste Begegnung gegen Südsteinburg wurde mit 2:1 gewonnen und wir 
waren wieder in der Spur. Durch den folgenden 2:1-Sieg gegen Sportfreunde Itzehoe 
standen wir bereits als bestes Steinburger Team fest. Im letzten Spiel gegen Marne setzen 
wir uns in einem ausgeglichenen Spiel mit 1:0 durch und konnten uns so den sensationellen 
3.Platz noch sichern. Folgende Spieler haben zu dem tollen Erfolg mit beigetragen:  
Jakob Schweers (2 Tore), Christian Klatte (6), Sascha Franzenburg, Oke Holling, Rune 
Haupthoff, Elias Palioudakis, Jasper Steffens und Lennard Reimers.  
Mit Sören Maas, Marcel und Sascha Bruder fehlten uns einige Stammkräfte und deshalb ist 
der Erfolg der Mannschaft nur noch höher zu bewerten. 

Danke Jungs für die tolle Leistung!!! 
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Auch im Kreispokal waren wir sehr erfolgreich. In der ersten Runde trafen wir auf MTSV 
Hohenwestedt, die mit uns zusammen in der A-Klasse spielen. Unsere Mannschaft war zu 
Hause auf eigenem Platz hoch überlegen und wir zogen mit einem klaren 4:1 in die nächste 
Runde ein. Die Tore für die TS erzielten 2 x Elias, und je 1 x Christian und Edwin. 
In der zweiten Runde spielten wir gegen die SG Wilstermarsch. Der Kreisligist aus dem 
oberen Tabellendrittel verlangte uns alles ab. Mit einer starken Mannschaftsleistung, hoher 
Laufbereitschaft und großem Kampfgeist bezwangen wir die Gäste nicht unverdient mit 2:1. 
Mit einem Sonntagsschuss gelang Sören das 1:0. Nach dem 1:1 Ausgleich packten wir 
noch ein paar Prozent oben drauf und schlossen ein Konter durch Marvin zum 2:1 ab. Das 
Halbfinale lag jetzt vor uns! 

Hier bekamen wir es mit dem Verbandsligisten SG Südsteinburg 1 zu tun. Im Vorfeld 
natürlich als klarer Außenseiter identifiziert, machten wir ein tolles Spiel. Das Trainerteam 
Thomas und Thorben hatte die Gäste zweimal bei ihren Punktspielen beobachtet und 
konnte durchaus die eine oder andere Schwäche im Gästeteam erkennen. Vor heimischer 
Kulisse in Schenefeld auf einem tollen Rasen (Golfplatzebene, Danke Walter!) wäre alles 
möglich gewesen. In Stadionatmosphäre mit Musik, Durchsage der 
Mannschaftsaufstellungen und Bratwurst war es ein gelungener Abend. Leider konnten wir 
im Spiel nicht alles so umsetzen, wie wir es uns vorgenommen hatten. Wir fingen uns das 
entscheidende Gegentor zum 0:1 schon nach wenigen Minuten ein. Anschließend 
brauchten wir etwas Zeit, um uns wieder zu fangen, doch auch danach konnten wir uns 
keine hochkarätigen Torchancen herausspielen. Der Gegner agierte fortan nur mit langen 
Bällen aus der Abwehr heraus auf die Stürmer, die wir aber gut im Griff hatten. Die beste 
Tormöglichkeit hatte Marvin kurz vor Schluss. Am Ende mussten wir uns dann aber doch 
geschlagen geben. Alle waren nach dem Spiel der Meinung, dass es keinen spielerischen 
Unterschied zwischen dem Verbandsligisten und uns als A-Klässler gab. 

Ein Dankeschön an die Mannschaft für die tollen Kreispokalspiele! Im Aufgebot der TS 
Schenefeld: Sascha Franzenburg, Luca Frey, Oke Holling, Marcel Bruder, Christian Klatte, 
Jakob Schweers, Elias Palioudakis, Marvin Howe, Dag Michaelis, Maxim Meyer, Jasper 
Steffens, Rune Haupthoff, Sören Maas, Lennard Reimers und Sascha Bruder. 
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Nach einer sehr erfolgreichen Hinrunde läuft die Rückrunde eher durchwachsen. Es gibt 
einige neue Spieler, die sich uns angeschlossen haben und unser Training bereichern. Die 
C 2 ist dabei weiterhin eine Mischung aus C- und D-Jugend-Spielern. 

Das erste Spiel des Jahres wurde auf Kunstrasen unglücklich mit 1:3 gegen den FC Itzehoe 
verloren. Allerdings zeigte die Mannschaft am Wochenende darauf mit einem 
berauschenden Heimsieg in Höhe von 8:2 gegen SG Wacken/Vaale 2, dass es auch anders 
geht. Leider musste man sich danach in zwei aufeinander folgenden Spielen gegen die SG 
Südsteinburg 4 zweimal geschlagen geben (0:4, 1:3). Im Derby gegen MTSV Hohenwestedt 
2 musste man auf viele reguläre Spieler verzichten, weshalb man aus dem Pool der ersten 
Mannschaft schöpfen konnte. Dies war auch gut so, da es der Gegner nicht anders 
praktizierte. Das Spiel endete nach zwei kuriosen Toren 1:1 unentschieden. 
Nun auf Platz zwei stehend, geht man mit einem Punkt Vorsprung vor dem Drittplatzierten 
MTSV Hohenwestedt 2 in die letzten zwei Spiele der Saison und versucht mit zwei Siegen 
die Saison auf diesem Tabellenplatz zu beenden. 

Die Trainingsbeteiligung ist mit zehn bis zwölf Spielern pro Einheit anhaltend phänomenal 
gut. Zum jetzigen Zeitpunkt ist für die nächste Saison allerdings keine zweite C-Jugend-
Mannschaft geplant, da viele Spieler altersbedingt in die B-Jugend aufsteigen und mangels 
einer D-Jugend keine Spieler in die C-Jugend nachrücken. 

3aWrLFN 'eOIV 
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Auch im Kreispokal waren wir sehr erfolgreich. In der ersten Runde trafen wir auf MTSV 
Hohenwestedt, die mit uns zusammen in der A-Klasse spielen. Unsere Mannschaft war zu 
Hause auf eigenem Platz hoch überlegen und wir zogen mit einem klaren 4:1 in die nächste 
Runde ein. Die Tore für die TS erzielten 2 x Elias, und je 1 x Christian und Edwin. 
In der zweiten Runde spielten wir gegen die SG Wilstermarsch. Der Kreisligist aus dem 
oberen Tabellendrittel verlangte uns alles ab. Mit einer starken Mannschaftsleistung, hoher 
Laufbereitschaft und großem Kampfgeist bezwangen wir die Gäste nicht unverdient mit 2:1. 
Mit einem Sonntagsschuss gelang Sören das 1:0. Nach dem 1:1 Ausgleich packten wir 
noch ein paar Prozent oben drauf und schlossen ein Konter durch Marvin zum 2:1 ab. Das 
Halbfinale lag jetzt vor uns! 

Hier bekamen wir es mit dem Verbandsligisten SG Südsteinburg 1 zu tun. Im Vorfeld 
natürlich als klarer Außenseiter identifiziert, machten wir ein tolles Spiel. Das Trainerteam 
Thomas und Thorben hatte die Gäste zweimal bei ihren Punktspielen beobachtet und 
konnte durchaus die eine oder andere Schwäche im Gästeteam erkennen. Vor heimischer 
Kulisse in Schenefeld auf einem tollen Rasen (Golfplatzebene, Danke Walter!) wäre alles 
möglich gewesen. In Stadionatmosphäre mit Musik, Durchsage der 
Mannschaftsaufstellungen und Bratwurst war es ein gelungener Abend. Leider konnten wir 
im Spiel nicht alles so umsetzen, wie wir es uns vorgenommen hatten. Wir fingen uns das 
entscheidende Gegentor zum 0:1 schon nach wenigen Minuten ein. Anschließend 
brauchten wir etwas Zeit, um uns wieder zu fangen, doch auch danach konnten wir uns 
keine hochkarätigen Torchancen herausspielen. Der Gegner agierte fortan nur mit langen 
Bällen aus der Abwehr heraus auf die Stürmer, die wir aber gut im Griff hatten. Die beste 
Tormöglichkeit hatte Marvin kurz vor Schluss. Am Ende mussten wir uns dann aber doch 
geschlagen geben. Alle waren nach dem Spiel der Meinung, dass es keinen spielerischen 
Unterschied zwischen dem Verbandsligisten und uns als A-Klässler gab. 

Ein Dankeschön an die Mannschaft für die tollen Kreispokalspiele! Im Aufgebot der TS 
Schenefeld: Sascha Franzenburg, Luca Frey, Oke Holling, Marcel Bruder, Christian Klatte, 
Jakob Schweers, Elias Palioudakis, Marvin Howe, Dag Michaelis, Maxim Meyer, Jasper 
Steffens, Rune Haupthoff, Sören Maas, Lennard Reimers und Sascha Bruder. 
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Nach einer sehr erfolgreichen Hinrunde läuft die Rückrunde eher durchwachsen. Es gibt 
einige neue Spieler, die sich uns angeschlossen haben und unser Training bereichern. Die 
C 2 ist dabei weiterhin eine Mischung aus C- und D-Jugend-Spielern. 

Das erste Spiel des Jahres wurde auf Kunstrasen unglücklich mit 1:3 gegen den FC Itzehoe 
verloren. Allerdings zeigte die Mannschaft am Wochenende darauf mit einem 
berauschenden Heimsieg in Höhe von 8:2 gegen SG Wacken/Vaale 2, dass es auch anders 
geht. Leider musste man sich danach in zwei aufeinander folgenden Spielen gegen die SG 
Südsteinburg 4 zweimal geschlagen geben (0:4, 1:3). Im Derby gegen MTSV Hohenwestedt 
2 musste man auf viele reguläre Spieler verzichten, weshalb man aus dem Pool der ersten 
Mannschaft schöpfen konnte. Dies war auch gut so, da es der Gegner nicht anders 
praktizierte. Das Spiel endete nach zwei kuriosen Toren 1:1 unentschieden. 
Nun auf Platz zwei stehend, geht man mit einem Punkt Vorsprung vor dem Drittplatzierten 
MTSV Hohenwestedt 2 in die letzten zwei Spiele der Saison und versucht mit zwei Siegen 
die Saison auf diesem Tabellenplatz zu beenden. 

Die Trainingsbeteiligung ist mit zehn bis zwölf Spielern pro Einheit anhaltend phänomenal 
gut. Zum jetzigen Zeitpunkt ist für die nächste Saison allerdings keine zweite C-Jugend-
Mannschaft geplant, da viele Spieler altersbedingt in die B-Jugend aufsteigen und mangels 
einer D-Jugend keine Spieler in die C-Jugend nachrücken. 
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Autohaus Hermann Horst OHG 
Bahnhofstraße 14 - 25560 Schenefeld 

04892 - 333 oder www.autohaus-hermannhorst.de 

Kompetenter Partner bei allen Marken für 
EU-Neuwagen, deutsche Neuwagen, Jung- und Gebrauchtwagen 

 

Service, Wartung und Instandsetzung 
für alle Marken 
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Trainingszeiten der Abteilungen 
 Stand 30.04.2015 Gültig ab 01.05.2015 – 31.10.2015 
 

Abteilung Montag Halle Dienstag Halle Mittwoch Halle Donnerstag Halle Freitag Halle 
 

Badminton 
Tel. 8994262 

 

    
 
 

19.30 - 22.00 Jug / Erw. 

 
 
 

AB 
    

Basketball 
Tel. 04872/1395 

20.30 - 22.00 Herren  

 
 
 

ABC/AB 
 

 
 
 

 
 
 

 

   
 
 

20.30 - 22.00 Herren 
 

 
 
 

ABC 
  

Fußball 
Tel. 890227 

 
 
 

 
 

19.00 - 20.30 Herren 
 
19.00 - 20.30 Altliga 

 
 

Sportplatz 
 
Sportplatz 
 

 
 
  

 
 
 

 

Trainingszeiten der Jugend 
bitte bei Heiko Hoener 
erfragen 
Tel 04892/890227 

 
 
19.00 - 20.30 Herren 

 
 

Sportplatz 

Aerobic 
Gymnastik 

Tel. 241 

 
 
 

   
19.30 - 20.30 Gesund + Fit 
 
20.30 - 22.00 Simply Dance 

 
D 
 

D 
 

 
 
19.00 - 20.15  50 plus 

 
 

D 
  

Handball 
Tel. 204 

16.15 - 17.45 wJE 
16.30 - 18.00 mJE 
17.30 - 19.00 wJC/A 

 
 

ABC 
ABC 
ABC 

 
 

15.00 - 16.15 wJD 
16.15 - 17.30 mJE/D 
17.30 - 19.00 mJC 
19.00 - 20.30 Damen  
20.30 - 22.00 Herren 

 
 

ABC 
ABC 
ABC 
ABC 
ABC 

 
 

16.30 - 18.00 wJD/C 
18.00 - 19.30 wJA 

 
 

ABC 
ABC 

 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 

 

 
 

15.00 - 16.15 wJE 
16.00 - 17.30 wJC 
17.30 - 19.00 wJA 
19.00 - 20.30 mJA 
20.30 - 22.00 Herren 

 
 

ABC 
ABC 
ABC 
ABC 
ABC 

Leichtathletik 
Tel. 959 

17.30 - 19.00 U 14/16 W 

19.15 - 20.15 Erwachs. 

 
 

Platz/D 
 

ABC 

   
 

15.00 - 16.00 U8 M/W 
 
19.30 - 21.30 Trimm Dich 
 

 
 

D 
 

C 
 

 
 

15.30 - 17.00 U 14/16 W

 
 

Platz/E 

  
 

15.30 - 17.00 U 14/16 
W 

 
 
Platz  

 

Tischtennis 
Tel. 890800 

19.30 - 22.00 
Damen/Herren 

 

D        

19.30 - 22.00 
Damen/Herren 

 

D 

Turnen 
Tel. 959 

15.00 - 16.00 
Eltern + Kind I 2 ½ - 4 J 

15.00 - 16.00 Vorschule 

 
 

AB 
 
 

C 
 

 
 

15.00 - 16.15 
Kinderturnen 6 - 9 J 
 
16.15 - 17.30 
Kinderturnen 9 - 12 J  

 
 

D 
 
 

D 

 
 

18.30 - 19.30 Dance4Teens 
 
 
19.30 - 20.30 Dance4Teens 

 
 

Gym-Raum 
GuB 

 
Gym-Raum 

GuB 
 

 
 

15.00 - 16.00 Vorschule 
 
16.00 - 17.00 
Eltern + Kind II 1 - 2 ½ J 
 
17.15 - 18.00 
KidsDance 

 
 

D 
 

D 
 
 

Gym-Raum 
GuB 

 

 
 

17.30 - 19.00 
Turnen extra 
Schulkinder 12 - 15J 

 
 

D 

Fitness 
Tel. 959 oder 

214666 

8.00 - 10.00 
Freies Training 

16.30 - 19.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness-
Studio 
GuB 

 
 
 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness-
Studio 
GuB 

   

8.00 - 10.00 
Freies Training 
 
16.30 - 19.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness- 
Studio 
GuB 

 
 
 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness- 
Studio 
GuB 
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Trainingszeiten der Abteilungen 
 Stand 30.04.2015 Gültig ab 01.05.2015 – 31.10.2015 
 

Abteilung Montag Halle Dienstag Halle Mittwoch Halle Donnerstag Halle Freitag Halle 
 

Badminton 
Tel. 8994262 

 

    
 
 

19.30 - 22.00 Jug / Erw. 

 
 
 

AB 
    

Basketball 
Tel. 04872/1395 

20.30 - 22.00 Herren  

 
 
 

ABC/AB 
 

 
 
 

 
 
 

 

   
 
 

20.30 - 22.00 Herren 
 

 
 
 

ABC 
  

Fußball 
Tel. 890227 

 
 
 

 
 

19.00 - 20.30 Herren 
 
19.00 - 20.30 Altliga 

 
 

Sportplatz 
 
Sportplatz 
 

 
 
  

 
 
 

 

Trainingszeiten der Jugend 
bitte bei Heiko Hoener 
erfragen 
Tel 04892/890227 

 
 
19.00 - 20.30 Herren 
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Nachdem die erste Herrenmannschaft nach der Hinrunde auf dem zweiten Platz 
überwintern durfte, schloss die Rückrunde mit zehn Siegen, einem Unentschieden und nur 
einer Niederlage noch erfolgreicher als die Hinrunde. Die Saison endet mit dem zweiten 
Platz, womit der Aufstieg in die Kreisklasse A feststeht. Einen herzlichen Glückwunsch an 
die Mannschaft, den Trainer und den Obmann. 

Die feuchtfröhliche Aufstiegsfeier wurde nach dem gutbesuchten letzten Heimspiel auf 
einem Mittwoch veranstaltet. Im gemütlichen Beisammensein mit Essen und Musik im 
Vereinsheim gab es einen beeindruckenden digitalen Rückblick der letzten zwei Saisons, 
der von unserem Obmann Heiko Hoener erstellt wurde. 

Die Saisonabschlussfahrt geht dieses Jahr wieder nach Erlangen. An dieser Fahrt haben 
sich, genau wie letztes Jahr, zahlreiche Personen angemeldet. Wir wünschen der 
Mannschaft und allen sonstigen Teilnehmenden dort viel Spaß! 

Zum jetzigen Zeitpunkt sind auch bereits drei Neuzugänge zu vermelden. David Wedel und 
Mirko Wendt, beide vom Heider SV, verstärken unsere erste Mannschaft. Über den dritten 
„Neuzugang“ freut sich, neben der Mannschaft, besonders der Trainer Dirk Willmann. Arne 
Evers, der bisherige A-Jugend-Trainer, wird ihm als Co-Trainer mit Rat und Tat zur Seite 
stehen und ihn weiter entlasten. 
Neben den Zugängen gibt es leider auch Abgänge zu vermelden. Christian Tödt kann aus 
beruflichen Gründen leider nicht mehr am Spielbetrieb teilnehmen, da es für ihn in den 
Süden Deutschlands geht. Mathis Brandt wird einen einjährigen Auslandsaufenthalt in den 
USA machen und danach hoffentlich wieder zu uns stoßen. Die Zukunft von Sascha 
Schwarz ist zum jetzigen Zeitpunkt ungewiss. 

Die zweite Mannschaft ist nach einer holprigen Saison auf dem drittletzten Platz gelandet. 
Da spielerisch mehr in der Mannschaft steckt als die untere Tabellenhälfte in der 
Kreisklasse D, wird Jürgen Battige in der nächsten Saison einen Tag in der Woche 
aussuchen, um mit der Mannschaft zu trainieren. Er löst damit die jetzigen Betreuer 
Christian Hermann und Berthold Rippert ab. 

Zu guter Letzt noch ein ganz großes Dankeschön an Walter Schwerdtle (Platzwart) und 
Sönke Scherner (Betreuer 1. Herren), die unermüdliche und unersetzbare Arbeit neben 
dem Platz liefern! 

3aWrLFN 'eOIV 

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 K

ur
se

 
gü

lti
g 

ab
 d

em
 3

0.
04

.2
01

5 
 K

at
eg

or
ie

 
M

on
ta

g 
R

au
m

 
D

ie
ns

ta
g 

R
au

m
 

M
itt

w
oc

h 
R

au
m

 
D

on
ne

rs
ta

g
R

au
m

 
Fr

ei
ta

g 
R

au
m

 
  

A
er

ob
ic

  
&

 C
o 

 
8.

30
 –

 9
.3

0 
Fi

t i
n 

di
e 

W
oc

he
 

 

17
.1

5 
– 

18
.1

5 
Fi

t –
 G

ym
 

 

18
.1

5 
– 

19
.1

5 
Fi

t –
 G

ym
 

 

19
.3

0 
– 

20
.3

0 
B

oo
tc

am
p 

 

    
G

ym
 –

 R
au

m
 

im
 G

uB
 

   

 
19

.0
0 

– 
20

.0
0 

Fi
t –

 G
ym

 
 

 
G

ym
 –

 R
au

m
 

im
 G

uB
 

 
 

 
18

.0
0 

– 
19

.0
0 

B
au

ch
, B

ei
ne

, P
o 

 
G

ym
 –

 R
au

m
 

im
 G

uB
 

 
 

   
B

al
le

tt 
&

 T
an

z 

 
 

 
 

 
14

.1
5 

– 
15

.1
5 

Tä
nz

er
is

ch
e 

Fr
üh

er
zi

eh
un

g 
un

te
r 6

 J
ah

re
 

 

15
.1

5 
– 

16
.1

5 
Tä

nz
er

is
ch

e 
Fr

üh
er

zi
eh

un
g 

6 
– 

8 
Ja

hr
e 

 

16
.1

5 
– 

17
.1

5 
B

al
le

tt 
ab

 8
 J

ah
re

 
 

     
G

ym
 –

 R
au

m
 

im
 G

uB
 

 

 
17

.1
5 

– 
18

.0
0 

K
id

s 
D

an
ce

 

 
G

ym
 –

 R
au

m
 

im
 G

uB
 

 
 

  
R

üc
ke

n 
&

 P
ila

te
s  

 
9.

30
 –

 1
0.

30
 

P
ila

te
s 

  
16

.1
5 

– 
17

.1
5 

R
üc

ke
n 

- G
ym

 

   
G

ym
 –

 R
au

m
  

im
 G

uB
 

 
8.

15
 –

 9
.1

5 
R

üc
ke

n 
– 

G
ym

 
 

9.
30

 –
 1

0.
30

 
P

ila
te

s 
 

17
.4

5 
– 

18
.4

5 
R

üc
ke

n 
– 

G
ym

 
 

    
G

ym
 –

 R
au

m
 

im
 G

uB
 

 
17

.3
0 

– 
18

.3
0 

R
üc

ke
n 

- G
ym

 

 
G

ym
 –

 R
au

m
  

im
 G

uB
 

 
19

.1
5 

– 
20

.1
5 

R
üc

ke
n 

- G
ym

 

 
G

ym
 –

 R
au

m
  

im
 G

uB
 

 
 

 
K

ar
di

o 
- 

Fi
t 

 
19

.0
0 

– 
20

.0
0 

 D
a 

/ H
e 

 
S

tu
di

o 
 

8.
30

 –
 9

.3
0 

 D
a 

/ H
e 

 
S

tu
di

o 
 

8.
15

 –
 9

.1
5 

D
a 

  
18

.1
5 

– 
19

.1
5 

D
a 

   

S
tu

di
o 

 
19

.3
0 

– 
20

.3
0 

 D
a 

/ H
e 

 
S

tu
di

o 
 

8.
30

 –
 9

.3
0 

D
a 

 

 
S

tu
di

o 

 



Sportspiegel 1/2015 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V. Seite 45

)X�EDOODEtHLOXQJ 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts-fussball@online.de 

�� XQG �� +HrrHQ 
 
Nachdem die erste Herrenmannschaft nach der Hinrunde auf dem zweiten Platz 
überwintern durfte, schloss die Rückrunde mit zehn Siegen, einem Unentschieden und nur 
einer Niederlage noch erfolgreicher als die Hinrunde. Die Saison endet mit dem zweiten 
Platz, womit der Aufstieg in die Kreisklasse A feststeht. Einen herzlichen Glückwunsch an 
die Mannschaft, den Trainer und den Obmann. 

Die feuchtfröhliche Aufstiegsfeier wurde nach dem gutbesuchten letzten Heimspiel auf 
einem Mittwoch veranstaltet. Im gemütlichen Beisammensein mit Essen und Musik im 
Vereinsheim gab es einen beeindruckenden digitalen Rückblick der letzten zwei Saisons, 
der von unserem Obmann Heiko Hoener erstellt wurde. 

Die Saisonabschlussfahrt geht dieses Jahr wieder nach Erlangen. An dieser Fahrt haben 
sich, genau wie letztes Jahr, zahlreiche Personen angemeldet. Wir wünschen der 
Mannschaft und allen sonstigen Teilnehmenden dort viel Spaß! 

Zum jetzigen Zeitpunkt sind auch bereits drei Neuzugänge zu vermelden. David Wedel und 
Mirko Wendt, beide vom Heider SV, verstärken unsere erste Mannschaft. Über den dritten 
„Neuzugang“ freut sich, neben der Mannschaft, besonders der Trainer Dirk Willmann. Arne 
Evers, der bisherige A-Jugend-Trainer, wird ihm als Co-Trainer mit Rat und Tat zur Seite 
stehen und ihn weiter entlasten. 
Neben den Zugängen gibt es leider auch Abgänge zu vermelden. Christian Tödt kann aus 
beruflichen Gründen leider nicht mehr am Spielbetrieb teilnehmen, da es für ihn in den 
Süden Deutschlands geht. Mathis Brandt wird einen einjährigen Auslandsaufenthalt in den 
USA machen und danach hoffentlich wieder zu uns stoßen. Die Zukunft von Sascha 
Schwarz ist zum jetzigen Zeitpunkt ungewiss. 

Die zweite Mannschaft ist nach einer holprigen Saison auf dem drittletzten Platz gelandet. 
Da spielerisch mehr in der Mannschaft steckt als die untere Tabellenhälfte in der 
Kreisklasse D, wird Jürgen Battige in der nächsten Saison einen Tag in der Woche 
aussuchen, um mit der Mannschaft zu trainieren. Er löst damit die jetzigen Betreuer 
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Zu guter Letzt noch ein ganz großes Dankeschön an Walter Schwerdtle (Platzwart) und 
Sönke Scherner (Betreuer 1. Herren), die unermüdliche und unersetzbare Arbeit neben 
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Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts-fussball@online.de 

Altliga 
 
Nach einer durchwachsenen Hallensaison 2015 mit einigen mittelmäßigen Leistungen und 
den dazugehörigen Platzierungen begann im April endlich die Freiluftsaison. Wie jedes Jahr 
wurde mit leichtem Training durch unseren Spielertrainer Mike Schwerdtle begonnen. Die 
Hütchen standen allerdings nur zur Warnung im Kabinengang. Das anschließende 
Spielchen mit voller Beteiligung hat richtig Spaß gemacht. Zwei Neuzugänge, die einen 
tollen Eindruck hinterließen, wurden begrüßt und herzlich willkommen geheißen. Dies sind 
im Tor Andreas Dittmann und im Angriff Andreas Hinrichs. Beide passen toll ins Team der 
Altligamannschaft Schenefeld. 

Die nächsten Trainingseinheiten wurden im Sinne von Quälix Felix Magath geführt. Die 
Hütchen kamen zum Vorschein und der Berg wurde zum Quälen genutzt. Und zu guter 
Letzt holte Mike nach Rücksprache mit Quälix auch noch die Medizinbälle heraus. Kraft, 
Kondition und Technik müssen uns durch die Saison begleiten. Ob es was bringt?????? 
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Also freuten wir uns auf unser erstes Spiel nach den anstrengenden Einheiten, die aber 
wirklich Spaß gemacht hatten. Am 22. Mai um 19.00 Uhr empfingen wir einen SV Meezen 
in Topbesetzung. Auch wir konnten in unserer besten Besetzung antreten. Zu unserer 
Überraschung kamen wir richtig gut ins Spiel und waren klar besser. Schlussfolgernd fielen 
auch die Tore 1 und 2 durch Udo Vandersee und Jan Andre Bünning. Dann kam ein 
Blackout für sieben Minuten und schon stand es 2:3. Aber wir behielten die Ruhe (anders 
als noch letztes Jahr) und fingen uns 
wieder. Jetzt zahlten sich die harten 
Einheiten durch Mike und Jürgen Battige 
aus. Das Spiel drehten wir noch durch 
Tore von Frank Primus 3:3, Neuzugang 
Andreas Hinrichs 4:3 und durch ein super 
Tor in den Winkel von Frank Vandersee 
zum Endstand von 5:3. 

Fazit: Ein toller Beginn, den wir 
anschließend gebührend mit Grillwurst 
und „Brause“ feierten. 

8GR 9anGerVee 

 

 

Anzeige „Musik Center“ (Nr. 25) 

Musikinstrumente und -elektronik,

Licht-Technik, Service und mehr...

Alles unter einem Dach und ganz in der Nähe!

USIK

   ENTER

C

Schenefeld

MUSIK CENTER PRO MEDIA GMBH

SCHÄFERKOPPEL 1, 25560 SCHENEFELD,  TEL: (04892) 86 87

www.musik-center-schenefeld.de

Unsere Erfahrung für Ihre Beratung

)X�EDOODEtHLOXQJ 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts-fussball@online.de 

)|rGHrYHrHLQ )X�EDOO 76 6FKHQHIHOG H�V� 
 
Im Sommer 2014 trafen sich im Sportheim mehrere Fußballanhänger, um einen 
Förderverein zu gründen. Ziel dieses Vereins soll die sportliche und ideelle Förderung der 
gesamten Fußballabteilung sein. Die Gründungsmitglieder Hartmut Steffens, Otto Steffens, 
Friedrich Tödt, Thorben Reimers, Christian Herrmann, Daniel Boehm, Heiko Hoener, Dirk 
Willmann und Klaus Pahl wählten aus ihren Reihen einen Vorstand, der sich um die 
Satzung und die weiteren Themen einer Vereinsgründung kümmern soll. Nach vielen 
kleinen und größeren Problemen gelang es dem Vorstand eine Satzung zu erstellen, wie 
vom Finanzamt für die Anerkennung der Gemeinnützigkeit des Vereins gefordert. Der 
Mitgliedsbeitrag beträgt monatlich 5 €. Darüber hinaus sind Spenden und Zuwendungen in 
jeglicher Größenordnung möglich. Interessierte können sich beim amtierenden Vorstand 
informieren/anmelden. 

 
Vorsitzender: Harmut Steffens h.steffens@musik-center-schenefeld.de 
Stellvertreter: Klaus Pahl klausipahl@web.de 
Kassenwart: Friedrich Tödt fietetoedt@gmx.net 
Schriftwart: Heiko Hoener ts-fussball@online.de 

.OaXV 3ahO 
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Im Sommer 2014 trafen sich im Sportheim mehrere Fußballanhänger, um einen 
Förderverein zu gründen. Ziel dieses Vereins soll die sportliche und ideelle Förderung der 
gesamten Fußballabteilung sein. Die Gründungsmitglieder Hartmut Steffens, Otto Steffens, 
Friedrich Tödt, Thorben Reimers, Christian Herrmann, Daniel Boehm, Heiko Hoener, Dirk 
Willmann und Klaus Pahl wählten aus ihren Reihen einen Vorstand, der sich um die 
Satzung und die weiteren Themen einer Vereinsgründung kümmern soll. Nach vielen 
kleinen und größeren Problemen gelang es dem Vorstand eine Satzung zu erstellen, wie 
vom Finanzamt für die Anerkennung der Gemeinnützigkeit des Vereins gefordert. Der 
Mitgliedsbeitrag beträgt monatlich 5 €. Darüber hinaus sind Spenden und Zuwendungen in 
jeglicher Größenordnung möglich. Interessierte können sich beim amtierenden Vorstand 
informieren/anmelden. 

 
Vorsitzender: Harmut Steffens h.steffens@musik-center-schenefeld.de 
Stellvertreter: Klaus Pahl klausipahl@web.de 
Kassenwart: Friedrich Tödt fietetoedt@gmx.net 
Schriftwart: Heiko Hoener ts-fussball@online.de 

.OaXV 3ahO 

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es 
doch bitte nicht gleich in den Papierkorb. Auch durch 
Weitergabe an gute Bekannte, Nachbarn etc. kann 
ein Verein neue Mitglieder gewinnen.
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 Leitung: Wilma Steffens, Marktstraße 5, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/241 Mail: w.i.steffens@t-online.de 
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Das Pilates-Training der Schenefelder Turnerschaft erfreut sich nach wie vor großer 
Beliebtheit. Die Kurse, die jeweils am Montag und Dienstag im Gesundheits- und 
Begegnungszentrum stattfinden, sind zurzeit ausgebucht. 
 

von links: Elke Battige, Lydia Schroeder, Helga Baranek, Inge Fenske, Ellen Mengel, Brigitte 
Bergner, Heidrun Lambertz, Kristine Treptow, Gisela Voss, Helga Zinnert, Wilma Steffens 
 
Zunächst werden alle Teilnehmerinnen mit den Grundprinzipien und den Grundlagen dieses 
besonders bei Frauen beliebten Fitnesstrainings bekannt gemacht. Das übergeordnete Ziel 
dieses sanften Ganzkörpertrainings ist es, Körper und Geist zu vereinen, und mündet in 
dem Pilates-Versprechen: 
• Nach zehn Stunden fühlen Sie sich besser, 
• Nach 20 Stunden sehen Sie besser aus, 
• Nach 30 Stunden haben Sie einen neuen Körper. 
 
Die seitliche Brustkorbatmung und der Begriff „Powerhouse“ sowie die Körperwahrnehmung 
werden geschult. Nach einem Warm-up, der mentalen Einstimmung, geht es darum, die 
Körperwahrnehmung zu aktivieren. Die Gelenke sollten gerade und symmetrisch 
ausgerichtet sein, das „Powerhouse“ aktiviert und nicht vergessen: Nabel zur Wirbelsäule! 

TAGESZULASSUNGEN

Weitere Tageszulassungen vorrätig!

Der PEUGEOT 208 Access 68 VTi 3-Türer 50 kW/68 PS

Neupreis E 14.650,-

** 2 Jahre Hersteller Garantie + 3 Jahre Schutz gemäß 
den Bedingungen des optiway-Garantie Plus-Vertra-
ges bis max. 80.000 km/5 Jahre. Angebot gilt für Kauf-
verträge von Privatkunden und Kleingewerbe. Über 
alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

2 2-

*Schnäppchenpreis E 10.900,-

Sie sparen E 3.750,-

zum SCHNÄPPCHENPREIS*



Sportspiegel 1/2015 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V. Seite 53

*\PQDVtLNDEtHLOXQJ 
 Leitung: Wilma Steffens, Marktstraße 5, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/241 Mail: w.i.steffens@t-online.de 

3LODtHV � HLQH IHVtH *r|VVH 
 
Das Pilates-Training der Schenefelder Turnerschaft erfreut sich nach wie vor großer 
Beliebtheit. Die Kurse, die jeweils am Montag und Dienstag im Gesundheits- und 
Begegnungszentrum stattfinden, sind zurzeit ausgebucht. 
 

von links: Elke Battige, Lydia Schroeder, Helga Baranek, Inge Fenske, Ellen Mengel, Brigitte 
Bergner, Heidrun Lambertz, Kristine Treptow, Gisela Voss, Helga Zinnert, Wilma Steffens 
 
Zunächst werden alle Teilnehmerinnen mit den Grundprinzipien und den Grundlagen dieses 
besonders bei Frauen beliebten Fitnesstrainings bekannt gemacht. Das übergeordnete Ziel 
dieses sanften Ganzkörpertrainings ist es, Körper und Geist zu vereinen, und mündet in 
dem Pilates-Versprechen: 
• Nach zehn Stunden fühlen Sie sich besser, 
• Nach 20 Stunden sehen Sie besser aus, 
• Nach 30 Stunden haben Sie einen neuen Körper. 
 
Die seitliche Brustkorbatmung und der Begriff „Powerhouse“ sowie die Körperwahrnehmung 
werden geschult. Nach einem Warm-up, der mentalen Einstimmung, geht es darum, die 
Körperwahrnehmung zu aktivieren. Die Gelenke sollten gerade und symmetrisch 
ausgerichtet sein, das „Powerhouse“ aktiviert und nicht vergessen: Nabel zur Wirbelsäule! 
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Am Beginn stehen leichte Varianten der Übungen, Schritt für Schritt kommen weitere 
Aufgaben dazu. Den Liegestütz kennt jeder, daraus entwickeln wir den „Star“ oder die 
„Arabesque“ mit zusätzlichen Aufgaben. 
 

Fortgeschrittene Pilates-Fans machen inzwischen 
Erfahrungen mit den typischen Pilates-Geräten, dazu 
gehören der Redondo-Ball, die Pilatesrolle und der Pilates-
Circle. Die Zusatzgeräte können die Übungen fließender 
machen oder auch erschweren. 
 

 
Pilates ist ein Beitrag zur Gesunderhaltung aller Altersgruppen – frei nach dem Motto von 
Joseph Pilates: „Wenn du mit 30 Jahren außer Form bist, bist du alt. Wenn du mit 60 
Jahren geschmeidig und kräftig bist, dann bist du jung!! 
 
Neue Pilates-Kurse beginnen nach den Sommerferien. Infos bei Wilma Steffens, Pilates-
Trainerin, Tel.: 04892-241. 
Oder besuchen Sie uns zu einem Probetraining im GuB in Schenefeld. 
 
:LOPa SWeIIenV 

 

 

Anzeige „Röschmann“ (Nr. 21) 
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 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 
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"Lust auf mehr.." 
 
Das war eine Saison, die macht Lust auf mehr… Aber von vorne: 

Meistens sind die Anfänge von Personalmangel gezeichnet. Bei uns war es zwar knapp, 
aber es brauchte diesmal bei uns kein a(ußer) 
.(onkurrenz) gemeldet werden. Im Laufe der 
Zeit kamen noch mehr Mädchen dazu, so 
dass wir am Ende einen Kader von 13 
Personen verzeichnen konnten (2 allerdings 
Jahrgang 2006 + 2007, und damit noch F-
Jugend). Unser Trainer aller weiblichen 
Mannschaften, Wolf Dieter Goebel, schaffte 
es, alle Kinder in die Mannschaft zu 
integrieren. Jeder wurde nach seinem 
Leistungsstand gefordert und gefördert. 

 
So waren z.B. 4 Mädels von Anfang an als Aushilfe für die weibliche Jugend D (wJD) 
geplant, Greta Reese, Merle Boie und Luise Lindenberg (jeweils 2004) sowie Jenna Maaß 
(2005). Aufgrund von Verletzungen in der wJD war diese Aushilfe dann doch eher zur Regel 
geworden. So trugen sie dazu bei, dass 
die wJD überhaupt antreten konnte. 
Unsere Mädels waren zwar nicht 
spielentscheidend, aber konnten hin und 
wieder mit selbstgeworfenen Toren 
glänzen. Luise und Jenna verbesserten 
ihre Abwehr, Greta konnte gleichstark 
mithalten, sowohl in der Abwehr als auch 
im Angriff. Merle sollte aufgrund von 
Knieproblemen Doppelbelastungen 
vermeiden, deshalb wurde noch Anna 
Albrecht (ebenfalls 2005) mitgezogen, die auch durchaus in dieser Altersklasse standhalten 
konnte. Alle Fünf übertrafen die Erwartungen. 

Zurück zum Saisonverlauf der wJE: 
Das erste Feldturnier in HH-Osdorf war gleich ein voller Erfolg für alle Schenefelder 
Mädchen, wir belegten den 2. Platz (die A-, B- und D-Jugend alle den 1. Platz!). Dann 
folgten noch weitere Turniere, bei denen das Abschneiden gar nicht so wichtig war.  
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Am Beginn stehen leichte Varianten der Übungen, Schritt für Schritt kommen weitere 
Aufgaben dazu. Den Liegestütz kennt jeder, daraus entwickeln wir den „Star“ oder die 
„Arabesque“ mit zusätzlichen Aufgaben. 
 

Fortgeschrittene Pilates-Fans machen inzwischen 
Erfahrungen mit den typischen Pilates-Geräten, dazu 
gehören der Redondo-Ball, die Pilatesrolle und der Pilates-
Circle. Die Zusatzgeräte können die Übungen fließender 
machen oder auch erschweren. 
 

 
Pilates ist ein Beitrag zur Gesunderhaltung aller Altersgruppen – frei nach dem Motto von 
Joseph Pilates: „Wenn du mit 30 Jahren außer Form bist, bist du alt. Wenn du mit 60 
Jahren geschmeidig und kräftig bist, dann bist du jung!! 
 
Neue Pilates-Kurse beginnen nach den Sommerferien. Infos bei Wilma Steffens, Pilates-
Trainerin, Tel.: 04892-241. 
Oder besuchen Sie uns zu einem Probetraining im GuB in Schenefeld. 
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Anzeige „Röschmann“ (Nr. 21) 
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"Lust auf mehr.." 
 
Das war eine Saison, die macht Lust auf mehr… Aber von vorne: 

Meistens sind die Anfänge von Personalmangel gezeichnet. Bei uns war es zwar knapp, 
aber es brauchte diesmal bei uns kein a(ußer) 
.(onkurrenz) gemeldet werden. Im Laufe der 
Zeit kamen noch mehr Mädchen dazu, so 
dass wir am Ende einen Kader von 13 
Personen verzeichnen konnten (2 allerdings 
Jahrgang 2006 + 2007, und damit noch F-
Jugend). Unser Trainer aller weiblichen 
Mannschaften, Wolf Dieter Goebel, schaffte 
es, alle Kinder in die Mannschaft zu 
integrieren. Jeder wurde nach seinem 
Leistungsstand gefordert und gefördert. 

 
So waren z.B. 4 Mädels von Anfang an als Aushilfe für die weibliche Jugend D (wJD) 
geplant, Greta Reese, Merle Boie und Luise Lindenberg (jeweils 2004) sowie Jenna Maaß 
(2005). Aufgrund von Verletzungen in der wJD war diese Aushilfe dann doch eher zur Regel 
geworden. So trugen sie dazu bei, dass 
die wJD überhaupt antreten konnte. 
Unsere Mädels waren zwar nicht 
spielentscheidend, aber konnten hin und 
wieder mit selbstgeworfenen Toren 
glänzen. Luise und Jenna verbesserten 
ihre Abwehr, Greta konnte gleichstark 
mithalten, sowohl in der Abwehr als auch 
im Angriff. Merle sollte aufgrund von 
Knieproblemen Doppelbelastungen 
vermeiden, deshalb wurde noch Anna 
Albrecht (ebenfalls 2005) mitgezogen, die auch durchaus in dieser Altersklasse standhalten 
konnte. Alle Fünf übertrafen die Erwartungen. 

Zurück zum Saisonverlauf der wJE: 
Das erste Feldturnier in HH-Osdorf war gleich ein voller Erfolg für alle Schenefelder 
Mädchen, wir belegten den 2. Platz (die A-, B- und D-Jugend alle den 1. Platz!). Dann 
folgten noch weitere Turniere, bei denen das Abschneiden gar nicht so wichtig war.  
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Denn, Handball in diesem Rahmen als Feldturnier den halben oder ganzen Tag zusammen 
zu sein, schweißt alle als Team zusammen. Und als Verein wird sich gegenseitig 
angefeuert und unterstützt. Auch für die Eltern sind es oft nette Begegnungen mit tollen 
Gesprächen und viel Spaß. Hier wird oft der Grundstein für ein Zugehörigkeitsgefühl und 
der Teambildung gelegt. 

Dann ging es mit den Punktspielen los: 
In der Hinrunde im Kreis Steinburg gingen 6 Mannschaften in den Wettbewerb. Es 
zeichnete sich ab, dass wir zum 
Mittelfeld gehören würden. So konnten 
wir zwei Mannschaften 2 x 
klar besiegen, andersrum verloren 
wir bei zwei Mannschaften 2 x 
klar und gegen eine Mannschaft verloren 
wir in der Hinrunde klar, im Rückspiel 
kamen die Gegner durch Glück noch in 
der letzten Minute zum Ausgleichs-
treffer. So endeten wir mit dieser 
Mannschaft punktgleich auf dem 
3. Platz. Da wir ja aber in der Hinrunde verloren hatten, ging diese Mannschaft noch mit in 
den A-Pokal und wir als viertplatziertes Team in den B-Pokal. 
 
Die Rückrunde wurde kreisübergreifend gegen Dithmarschen gespielt. Gegen diese 
Mannschaften hatten wir noch nie gespielt, wir wussten also wirklich nicht, wer oder was da 
auf uns zukommen sollte. Erste Sorge gleich im ersten Spiel. Wir waren nur 7 Mädels, also 
kein Auswechselspieler und ein Mädel erst Jahrgang 2006, keine gute Ausgangsposition! 
Diese Sorge verflog aber schnell, da wir das Spiel von Anfang an dominierten. Wir konnten 
einen Sieg von 14:1 einfahren. Und solche Ergebnisse zogen sich durch die ganze 
Rückrunde gegen Dithmarschen. Wir konnten souverän alle sechs Spiele gewinnen und 
belegten verdient den 1. Platz im B-Pokal. Für uns war es eindeutig die bessere 
Entscheidung, in den B-Pokal zu kommen. Eine große Freude und auch eine tolle Leistung.  

Jeder konnte sich individuell 
verbessern. Die Neuen 
schnupperten überhaupt erstmal in 
das schnelle Spiel und hielten gut 
mit. Die „Älteren“ lernten 
Wurftechnik, Sprungwurf, 
Abwehrverhalten, Spielverständnis 
usw. Und jede merkte bei sich 
selbst am besten, wo sie 
Fortschritte machte. 

 

Aber auch für das Publikum wurde etwas geboten. Durch Team- und Kampfgeist war es 
eine Freude, den Mädels zuzusehen. Angeführt von ihrer Mannschaftsführerin Greta, die 
sich in allen Belangen als sehr gutes Vorbild zeigte, kam der Spaß bei allen zum Ausdruck 
und auch verlorene Partien wurden gut und fair akzeptiert und taten dann auch der 
Motivation keinen Abbruch. 

Neben den schulischen Verpflichtungen und den sonstigen Terminen ist der sportliche 
Ausgleich umso wichtiger. Und für die soziale Komponente ist doch nichts besser als der 
Mannschaftssport! Das allerdings ist aber nur möglich mit festem Willen und der richtigen 
Einstellung nicht nur der Kinder sondern auch der Eltern. Es wird aus Reher, Nindorf, 
Hohenwestedt und Oelixdorf zum Training gefahren und wieder zurück! (bei einem Kind, 
viele haben ja auch 2 oder 3 oder mehr ...).  Das verdient an dieser Stelle hier und jetzt mal 
ein dickes Dankeschön! 
 
Rundum, es war eine tolle Saison mit tollen Kindern und tollen Eltern! 
 
-eVVLFa 0aa� �&R�TraLnerLn� 

 

 

Anzeige „Hilke Dallmann“ (Nr. 31) 
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Denn, Handball in diesem Rahmen als Feldturnier den halben oder ganzen Tag zusammen 
zu sein, schweißt alle als Team zusammen. Und als Verein wird sich gegenseitig 
angefeuert und unterstützt. Auch für die Eltern sind es oft nette Begegnungen mit tollen 
Gesprächen und viel Spaß. Hier wird oft der Grundstein für ein Zugehörigkeitsgefühl und 
der Teambildung gelegt. 

Dann ging es mit den Punktspielen los: 
In der Hinrunde im Kreis Steinburg gingen 6 Mannschaften in den Wettbewerb. Es 
zeichnete sich ab, dass wir zum 
Mittelfeld gehören würden. So konnten 
wir zwei Mannschaften 2 x 
klar besiegen, andersrum verloren 
wir bei zwei Mannschaften 2 x 
klar und gegen eine Mannschaft verloren 
wir in der Hinrunde klar, im Rückspiel 
kamen die Gegner durch Glück noch in 
der letzten Minute zum Ausgleichs-
treffer. So endeten wir mit dieser 
Mannschaft punktgleich auf dem 
3. Platz. Da wir ja aber in der Hinrunde verloren hatten, ging diese Mannschaft noch mit in 
den A-Pokal und wir als viertplatziertes Team in den B-Pokal. 
 
Die Rückrunde wurde kreisübergreifend gegen Dithmarschen gespielt. Gegen diese 
Mannschaften hatten wir noch nie gespielt, wir wussten also wirklich nicht, wer oder was da 
auf uns zukommen sollte. Erste Sorge gleich im ersten Spiel. Wir waren nur 7 Mädels, also 
kein Auswechselspieler und ein Mädel erst Jahrgang 2006, keine gute Ausgangsposition! 
Diese Sorge verflog aber schnell, da wir das Spiel von Anfang an dominierten. Wir konnten 
einen Sieg von 14:1 einfahren. Und solche Ergebnisse zogen sich durch die ganze 
Rückrunde gegen Dithmarschen. Wir konnten souverän alle sechs Spiele gewinnen und 
belegten verdient den 1. Platz im B-Pokal. Für uns war es eindeutig die bessere 
Entscheidung, in den B-Pokal zu kommen. Eine große Freude und auch eine tolle Leistung.  

Jeder konnte sich individuell 
verbessern. Die Neuen 
schnupperten überhaupt erstmal in 
das schnelle Spiel und hielten gut 
mit. Die „Älteren“ lernten 
Wurftechnik, Sprungwurf, 
Abwehrverhalten, Spielverständnis 
usw. Und jede merkte bei sich 
selbst am besten, wo sie 
Fortschritte machte. 

 

Aber auch für das Publikum wurde etwas geboten. Durch Team- und Kampfgeist war es 
eine Freude, den Mädels zuzusehen. Angeführt von ihrer Mannschaftsführerin Greta, die 
sich in allen Belangen als sehr gutes Vorbild zeigte, kam der Spaß bei allen zum Ausdruck 
und auch verlorene Partien wurden gut und fair akzeptiert und taten dann auch der 
Motivation keinen Abbruch. 

Neben den schulischen Verpflichtungen und den sonstigen Terminen ist der sportliche 
Ausgleich umso wichtiger. Und für die soziale Komponente ist doch nichts besser als der 
Mannschaftssport! Das allerdings ist aber nur möglich mit festem Willen und der richtigen 
Einstellung nicht nur der Kinder sondern auch der Eltern. Es wird aus Reher, Nindorf, 
Hohenwestedt und Oelixdorf zum Training gefahren und wieder zurück! (bei einem Kind, 
viele haben ja auch 2 oder 3 oder mehr ...).  Das verdient an dieser Stelle hier und jetzt mal 
ein dickes Dankeschön! 
 
Rundum, es war eine tolle Saison mit tollen Kindern und tollen Eltern! 
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Anzeige „Hilke Dallmann“ (Nr. 31) 

Tabellen und Ergebnisse auch abrufbar unter:

www.fussball.de (Fußball)
www.bvsh.de (Basketball)
spo.handball4all.de (Handball)
steinburg.tischtennislive.de (Tischtennis)
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Die E-Jugend der Handballspielgemeinschaft (HSG) "Hohe Geest" hat ganz souverän die 
Bezirksmeisterschaft gewonnen. Das Team wird aus Handballtalenten aus Hohenwestedt, 
Schenefeld und Hohenlockstedt gebildet. "Weder der MTSV Hohenwestedt noch die TS 
Schenefeld oder der TSV Lola wären alleine in der Lage, genügend Spieler für eine 
Mannschaft zusammenkriegen", erklärt Thore Witthinrich vom MTSV, der das erfolgreiche 
Team zusammen mit Ferdinand König aus Schenefeld gecoacht hat. 

In der ersten Saisonhälfte holte sich die HSG Hohe Geest souverän die Meisterschaft im 
Kreis Steinburg. Nach dem Jahreswechsel spielten dann die besten E-Jugend-
Handballteams aus den Kreisen Steinburg und Dithmarschen im Ligamodus um die 
Bezirksmeisterschaft. Die Gegner der HSG Hohe Geest hießen TuRa Meldorf, SG 
Weddingstedt/Hennstedt/Delve (beide Teams aus Dithmarschen) sowie HSG 
Horst/Kiebitzreihe und HSG Kremperheide/Münsterdorf (beide aus Steinburg). Gegen die 
Steinburger, die ja schon in der ersten Saisonhälfte zu den Kontrahenten zählten, gab es 
nur jeweils ein Spiel, gegen die Dithmarscher mussten die Schützlinge von König und 
Witthinrich jeweils zweimal antreten. 

Die makellose Bilanz der Hohe Geest-Junioren: sechs Spiele, sechs Siege, 147:62 Tore. 
Den höchsten Kantersieg gab es gegen die SG Weddingstedt/Hennstedt/Delve, die im 
vorletzten Heimspiel mit einer 37:5-Packung nach Hause geschickt wurden. 

Am 2. Mai nahmen die frisch gebackenen Bezirksmeister an einem Vergleichsturnier in 
Hohn teil, wo sie sich mit den Meistermannschaften aus den anderen Kreisen messen 
konnten. Leider lief es an diesem Tag nicht ganz so gut. Obwohl man mit den anderen 
Teams durchaus auf Augenhöhe war, gab es ein paar knappe und unglückliche 
Niederlagen, so dass am Ende schließlich ein sechster Platz bei sieben teilnehmenden 
Mannschaften heraussprang. 

Gleich neun E-Jugend-Meister wechseln in der kommenden Saison in die D-Jugend der 
HSG Hohe Geest. Die neuen E-Junioren der Spielgemeinschaft werden dann von Hans-
Wilhelm Lüthje aus Hohenlockstedt betreut, da sowohl Ferdinand König als auch Thore 
Witthinrich ihren Trainerposten aus schulischen bzw. beruflichen Gründen an den Nagel 
hängen müssen. 

)erGLnanG .önLJ 
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Mit nur acht Spielerinnen starteten die Mädchen in die Saison. Dazu kam, das ein Teil der 
Mädchen regelmäßig parallel in der C-Jugend eingesetzt werden sollte/musste. Dadurch 
waren aber auch die jüngeren Spielerinnen der E-Jugend gefordert, die in der gesamten 
Saison die D-Jugend tatkräftig unterstützten. Trotzdem kam es immer wieder zu 
Spielverschiebungen, da sich die Spielpläne der drei Mannschaften (E, D, C) überschnitten. 
Teilweise konnte auch nur mit 7 Spielerinnen angetreten werden. Doch die Mädels 
schlugen sich wacker, fanden gut zusammen und steigerten sich immer wieder, auch wenn 
es zwischendurch mal das eine oder andere Spiel gab, das nicht so lief wie es eigentlich 
sollte. Aber auch das gehört dazu. Die E-Mädchen konnten sich jedenfalls gut mit 
einbringen und waren schnell fester Bestandteil der Mannschaft. So ordneten sich die 
Mädels am Ende der Saison im guten Mittelfeld der Tabelle ein und konnten alle mit ihrer 
Leistung und Entwicklung zufrieden sein. 
Es spielten in der vergangenen Saison: 
Merle Brandt, Annalena Fürst, Julia Vandersee, Doreen Witthinrich, Katharina Beselin, 
Annika Günsel, Stina Schulz, Louisa Lohse, Jenna Maaß (wJE), Luise Lindenberg (wJE), 
Merle Boie (wJE), Anna Albrecht (wJE) und Greta Reese (wJE). 
 
Seit den Osterferien hat sich nun einiges verändert. Fünf der Mädchen sind in die wJC 
aufgestiegen, dafür ist aber, sehr zur Freude aller, auch ein ganzer Schwung aus dem E-
Bereich nachgerückt. So spielen momentan in der wJD ca. 12 Spielerinnen der Jahrgänge 
2003 und 2004. Die ersten Turniere sind bereits angesetzt, bevor es dann auch schon in die 
Sommerpause geht. Für die Mädchen kann die kommende Saison gar nicht schnell genug 
beginnen aber bis dahin bleibt ja zum Glück noch etwas Zeit. Alle sind mit viel Eifer und 
Motivation bei der Sache, so dass jedes gemeinsame Training auch mit einer Menge Spaß 
verbunden ist. 

Wir trainieren immer dienstags von 15:15 bis 16:30 Uhr und mittwochs von 16:30 bis 18:00 
Uhr. Und freuen uns über jedes neue Gesicht! 

0LFheOOe %RrN 
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Die E-Jugend der Handballspielgemeinschaft (HSG) "Hohe Geest" hat ganz souverän die 
Bezirksmeisterschaft gewonnen. Das Team wird aus Handballtalenten aus Hohenwestedt, 
Schenefeld und Hohenlockstedt gebildet. "Weder der MTSV Hohenwestedt noch die TS 
Schenefeld oder der TSV Lola wären alleine in der Lage, genügend Spieler für eine 
Mannschaft zusammenkriegen", erklärt Thore Witthinrich vom MTSV, der das erfolgreiche 
Team zusammen mit Ferdinand König aus Schenefeld gecoacht hat. 

In der ersten Saisonhälfte holte sich die HSG Hohe Geest souverän die Meisterschaft im 
Kreis Steinburg. Nach dem Jahreswechsel spielten dann die besten E-Jugend-
Handballteams aus den Kreisen Steinburg und Dithmarschen im Ligamodus um die 
Bezirksmeisterschaft. Die Gegner der HSG Hohe Geest hießen TuRa Meldorf, SG 
Weddingstedt/Hennstedt/Delve (beide Teams aus Dithmarschen) sowie HSG 
Horst/Kiebitzreihe und HSG Kremperheide/Münsterdorf (beide aus Steinburg). Gegen die 
Steinburger, die ja schon in der ersten Saisonhälfte zu den Kontrahenten zählten, gab es 
nur jeweils ein Spiel, gegen die Dithmarscher mussten die Schützlinge von König und 
Witthinrich jeweils zweimal antreten. 

Die makellose Bilanz der Hohe Geest-Junioren: sechs Spiele, sechs Siege, 147:62 Tore. 
Den höchsten Kantersieg gab es gegen die SG Weddingstedt/Hennstedt/Delve, die im 
vorletzten Heimspiel mit einer 37:5-Packung nach Hause geschickt wurden. 

Am 2. Mai nahmen die frisch gebackenen Bezirksmeister an einem Vergleichsturnier in 
Hohn teil, wo sie sich mit den Meistermannschaften aus den anderen Kreisen messen 
konnten. Leider lief es an diesem Tag nicht ganz so gut. Obwohl man mit den anderen 
Teams durchaus auf Augenhöhe war, gab es ein paar knappe und unglückliche 
Niederlagen, so dass am Ende schließlich ein sechster Platz bei sieben teilnehmenden 
Mannschaften heraussprang. 

Gleich neun E-Jugend-Meister wechseln in der kommenden Saison in die D-Jugend der 
HSG Hohe Geest. Die neuen E-Junioren der Spielgemeinschaft werden dann von Hans-
Wilhelm Lüthje aus Hohenlockstedt betreut, da sowohl Ferdinand König als auch Thore 
Witthinrich ihren Trainerposten aus schulischen bzw. beruflichen Gründen an den Nagel 
hängen müssen. 
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Mit nur acht Spielerinnen starteten die Mädchen in die Saison. Dazu kam, das ein Teil der 
Mädchen regelmäßig parallel in der C-Jugend eingesetzt werden sollte/musste. Dadurch 
waren aber auch die jüngeren Spielerinnen der E-Jugend gefordert, die in der gesamten 
Saison die D-Jugend tatkräftig unterstützten. Trotzdem kam es immer wieder zu 
Spielverschiebungen, da sich die Spielpläne der drei Mannschaften (E, D, C) überschnitten. 
Teilweise konnte auch nur mit 7 Spielerinnen angetreten werden. Doch die Mädels 
schlugen sich wacker, fanden gut zusammen und steigerten sich immer wieder, auch wenn 
es zwischendurch mal das eine oder andere Spiel gab, das nicht so lief wie es eigentlich 
sollte. Aber auch das gehört dazu. Die E-Mädchen konnten sich jedenfalls gut mit 
einbringen und waren schnell fester Bestandteil der Mannschaft. So ordneten sich die 
Mädels am Ende der Saison im guten Mittelfeld der Tabelle ein und konnten alle mit ihrer 
Leistung und Entwicklung zufrieden sein. 
Es spielten in der vergangenen Saison: 
Merle Brandt, Annalena Fürst, Julia Vandersee, Doreen Witthinrich, Katharina Beselin, 
Annika Günsel, Stina Schulz, Louisa Lohse, Jenna Maaß (wJE), Luise Lindenberg (wJE), 
Merle Boie (wJE), Anna Albrecht (wJE) und Greta Reese (wJE). 
 
Seit den Osterferien hat sich nun einiges verändert. Fünf der Mädchen sind in die wJC 
aufgestiegen, dafür ist aber, sehr zur Freude aller, auch ein ganzer Schwung aus dem E-
Bereich nachgerückt. So spielen momentan in der wJD ca. 12 Spielerinnen der Jahrgänge 
2003 und 2004. Die ersten Turniere sind bereits angesetzt, bevor es dann auch schon in die 
Sommerpause geht. Für die Mädchen kann die kommende Saison gar nicht schnell genug 
beginnen aber bis dahin bleibt ja zum Glück noch etwas Zeit. Alle sind mit viel Eifer und 
Motivation bei der Sache, so dass jedes gemeinsame Training auch mit einer Menge Spaß 
verbunden ist. 

Wir trainieren immer dienstags von 15:15 bis 16:30 Uhr und mittwochs von 16:30 bis 18:00 
Uhr. Und freuen uns über jedes neue Gesicht! 
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Wichtig für Auswärtswohnende!
Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung 
Ihrer Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren 

SPORTSPIEGEL auch weiterhin erhalten
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Die männliche Jugend D schloss die Hinrunde als Fünfter mit 6:8 Punkten ab. Bevor dann 
die Rückrunde mit dem Kreis Dithmarschen startete, fuhren die Jungs mit Bettina Weimer 
und Mira Buckstöver zum Julecup nach Ikast/DK. Nicht nur, dass es für die Jungs wieder 
ein tolles Erlebnis war, war die Fahrt auch sportlich sehr erfolgreich. Die Gruppenphase 
beendeten wir als Erste. Jedoch verloren wir das Halbfinale und dann auch noch das Spiel 
um Platz 3. Dabei verletzte sich Alex am Arm und fiel für einige Spiele aus. Trotzdem war 
der vierte Platz ein super Ergebnis und die Jungs zeigten wieder eine starke 
Mannschaftsleistung. 

Im ersten Spiel der Rückrunde verloren wir allerdings gegen die HSG Marne/Brunsbüttel 2. 
Auch das nächste Spiel 
gegen deren erste 
Mannschaft brachte keine 
Punkte. Gegen die HSG 
Weddingstedt/Hennstedt/ 
Delve änderte sich dies 
Gott sei Dank aber 
wieder. Das Spiel 
gewannen wir mit 21:14 
und das Rückspiel mit 
21:15. Die Rückspiele 
gegen Marne konnten 
jedoch wieder nicht 
gewonnen werden. Im 
letzten Spiel gegen die 
HSG Kremperheide/Münsterdorf spielten die Jungs noch einmal stark auf. Hatten wir in der 
Hinrunde noch deutlich verloren, lagen wir im Rückspiel immer vorne. Jedoch gelang es 
den Gegnern, in den letzten Minuten das Spiel noch zu drehen und mit zwei Toren zu 
gewinnen. Trotzdem haben die Jungs mit dieser Leistung und dem tollen 
Mannschaftszusammenhalt eine gute Saison erbracht. 

Sportunfälle sind innerhalb von 24 Stunden in der 

Geschäftsstelle bei Regine Breiholz,

Tel.: 04892/1758 zu melden.

Zum Abschluss der Spielzeit übernachteten wir in der Schenefelder Halle. Mit Pizza, vielen 
Spielen und einem Frühstück mit den Eltern beendeten wir dann die Saison 2014/15.  

Hiermit möchten wir uns auch nochmal für die Unterstützung der Eltern und sowie der 
Abteilung (Ulli) und des Fördervereins (Bernd) bedanken. 
 
Für die mJD spielten: 
Jonas Dallmeier, Alexander Nölting, Moritz Eder, Colin Gutschlag, Bastian Lehnhoff, Jesper 
Wegner, Patrick Weiser, Joe Fock, Maximilian Nölle, Magnus Fischer (mJE) und Felix Eder 
(mJE). 

0Lra %XFNVWöYer 	 &hrLVWLna 0eLer 

 

 

Anzeige „Georg Struve Autolackierung“ (Nr. 18) 
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Zum Abschluss der Spielzeit übernachteten wir in der Schenefelder Halle. Mit Pizza, vielen 
Spielen und einem Frühstück mit den Eltern beendeten wir dann die Saison 2014/15.  

Hiermit möchten wir uns auch nochmal für die Unterstützung der Eltern und sowie der 
Abteilung (Ulli) und des Fördervereins (Bernd) bedanken. 
 
Für die mJD spielten: 
Jonas Dallmeier, Alexander Nölting, Moritz Eder, Colin Gutschlag, Bastian Lehnhoff, Jesper 
Wegner, Patrick Weiser, Joe Fock, Maximilian Nölle, Magnus Fischer (mJE) und Felix Eder 
(mJE). 

0Lra %XFNVWöYer 	 &hrLVWLna 0eLer 



Seite 62 Sportspiegel 1/2015 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V.

Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Weibliche Jugend A 
 
When the beat drops out! (Auf Handballtour in Italien) 

Gemeinsam mit unserem Trainer Wölfi (Wolf-Dieter Goebel) und Rainer Loczenski machten 
wir uns am Montag, den 06. April 2015, auf den Weg Richtung St. Johann in Südtirol. Doch 
bevor wie dort ankommen sollten, war der eine oder andere Zwischenstopp eingeplant.  

So betrachteten wir in Eisenach die Wartburg, auf der Martin Luther unter dem Namen 
Junker Jörg die Bibel ins Deutsche übersetzte, und in Bamberg den imposanten Dom in 
seiner kunstvollen Gestaltung. Wir übernachteten in Innsbruck (Österreich), das uns mit 
dichtem Schneetreiben begrüßte, um uns gleich am folgenden Morgen mit einer  
verschneiten aber sehr sonnigen Aussicht zu verabschieden. Weiter ging es aus dem 
Schnee in die Sonne nach Dolo (Italien). Es wurde also wärmer, so dass wir bei unserer 
Ankunft die dicken Jacken im Auto lassen konnten. Wir packten nicht erst groß aus, 
sondern machten uns gleich auf den Weg nach Venedig. 

Wir erfuhren bei einer Stadtführung, dass Venedig aus etwa 118 kleinen Inseln besteht, die 
durch über 400 Brücken miteinander verbunden sind. Dass die Stadt auf Grund der Lage 
früher als uneinnehmbar galt und dass es sogar Verkehrsregeln für Fußgänger in den 
kleinen Gassen der entschleunigten Stadt gibt, um die Venezianer nicht zu verärgern. Wir 
genossen den ganzen Tag die doch sehr ruhige und entspannte Atmosphäre Venedigs und 
auf der Rialtobrücke den Ausblick auf den Canale Grande. Als wir uns gegen Abend wieder 
auf den Rückweg machten, hatten wir noch einen ganz besonderen Blick auf die Stadt. 
Venedig im Sonnenuntergang, ein Bild, das wir alle wohl noch lange in Erinnerung behalten 
werden. 

Am nächsten Tag ging es dann schließlich nach St. Johann, dort verbrachten wir die 
folgenden drei Tage und bestritten ebenfalls drei Spiele gegen die Mannschaften aus 
Bruneck, Brixen und Sand in Taufers. 
Unser Fazit zu den Spielen: Auch wenn wir alle Spiele verloren, machten wir eine gute Figur 
und lieferten ein paar gute Spiele ab. Wir konnten die Spiele nutzen, um Spielweisen/-züge 
auszuprobieren und zu üben sowie unser Zusammenspiel zu stärken. Alles in allem war es 
eine gute Erfahrung zu sehen, wie andere Mannschaften (auch aus anderen Ländern) 
spielen. Wir konnten neue Kontakte knüpfen und eine Menge Erfahrungen sammeln. 
 
Ganz nach Wölfis Motto: Ä:eQQ PDQ VcKoQ PDO GD iVW� VoOOWe PDQ DXcK ZDV GDYoQ JeVeKeQ 
KDbeQ³, machten wir so einige Umwege auf der Fahrt zu unseren Spielorten. Doch die 
Umwege lohnten sich. So sahen wir unter anderem die Heilig-Kreuz-Wand, überquerten 
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Weibliche Jugend A 
 
When the beat drops out! (Auf Handballtour in Italien) 

Gemeinsam mit unserem Trainer Wölfi (Wolf-Dieter Goebel) und Rainer Loczenski machten 
wir uns am Montag, den 06. April 2015, auf den Weg Richtung St. Johann in Südtirol. Doch 
bevor wie dort ankommen sollten, war der eine oder andere Zwischenstopp eingeplant.  

So betrachteten wir in Eisenach die Wartburg, auf der Martin Luther unter dem Namen 
Junker Jörg die Bibel ins Deutsche übersetzte, und in Bamberg den imposanten Dom in 
seiner kunstvollen Gestaltung. Wir übernachteten in Innsbruck (Österreich), das uns mit 
dichtem Schneetreiben begrüßte, um uns gleich am folgenden Morgen mit einer  
verschneiten aber sehr sonnigen Aussicht zu verabschieden. Weiter ging es aus dem 
Schnee in die Sonne nach Dolo (Italien). Es wurde also wärmer, so dass wir bei unserer 
Ankunft die dicken Jacken im Auto lassen konnten. Wir packten nicht erst groß aus, 
sondern machten uns gleich auf den Weg nach Venedig. 

Wir erfuhren bei einer Stadtführung, dass Venedig aus etwa 118 kleinen Inseln besteht, die 
durch über 400 Brücken miteinander verbunden sind. Dass die Stadt auf Grund der Lage 
früher als uneinnehmbar galt und dass es sogar Verkehrsregeln für Fußgänger in den 
kleinen Gassen der entschleunigten Stadt gibt, um die Venezianer nicht zu verärgern. Wir 
genossen den ganzen Tag die doch sehr ruhige und entspannte Atmosphäre Venedigs und 
auf der Rialtobrücke den Ausblick auf den Canale Grande. Als wir uns gegen Abend wieder 
auf den Rückweg machten, hatten wir noch einen ganz besonderen Blick auf die Stadt. 
Venedig im Sonnenuntergang, ein Bild, das wir alle wohl noch lange in Erinnerung behalten 
werden. 

Am nächsten Tag ging es dann schließlich nach St. Johann, dort verbrachten wir die 
folgenden drei Tage und bestritten ebenfalls drei Spiele gegen die Mannschaften aus 
Bruneck, Brixen und Sand in Taufers. 
Unser Fazit zu den Spielen: Auch wenn wir alle Spiele verloren, machten wir eine gute Figur 
und lieferten ein paar gute Spiele ab. Wir konnten die Spiele nutzen, um Spielweisen/-züge 
auszuprobieren und zu üben sowie unser Zusammenspiel zu stärken. Alles in allem war es 
eine gute Erfahrung zu sehen, wie andere Mannschaften (auch aus anderen Ländern) 
spielen. Wir konnten neue Kontakte knüpfen und eine Menge Erfahrungen sammeln. 
 
Ganz nach Wölfis Motto: Ä:eQQ PDQ VcKoQ PDO GD iVW� VoOOWe PDQ DXcK ZDV GDYoQ JeVeKeQ 
KDbeQ³, machten wir so einige Umwege auf der Fahrt zu unseren Spielorten. Doch die 
Umwege lohnten sich. So sahen wir unter anderem die Heilig-Kreuz-Wand, überquerten 
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den Grödnerpass und genossen dort auf etwa 2.200 Meter Höhe eine unbeschreibliche 
Aussicht. Aus dem Auto heraus konnten wir außerdem die steinerne Stadt betrachten. Sie 
erhielt ihren Namen, da je nach Lichteinfall die Felsenlandschaft wie eine Ansammlung von 
Hütten wirkt. Und vom Passo Salle hatten wir einen tollen Blick auf die Fünffingerspitze. 
 
Am Freitagabend hieß es dann schon wieder Kofferpacken und am nächsten Morgen 
machten wir uns auf den ersten Teil unserer Heimfahrt. Ziel der ersten Etappe war die Burg 
Rechenberg in Baden-Württemberg. Doch bis dahin war es noch ein weiter Weg. 
Unterwegs hielten wir noch in Bozen an, um uns dort auf dem Markt und in der Stadt etwas 
umzuschauen. Wir starteten auf dem Walterplatz, dem Zentrum Bozens mit Blick auf den 
Dom. Der Walterplatz wurde übrigens nach Walter von der Vogelweide, einem bekannten 
Minnesänger, benannt. Von da aus machten wir uns auf den Weg zum Markt, der sich mit 
seinen unzähligen Ständen in alle Himmelsrichtungen erstreckte, aber einen Besuch auf 
jeden Fall wert ist, genauso wie die Stadt selbst. Unser Weg führte uns dann wieder vorbei 
an Innsbruck zurück nach Deutschland und gegen Abend erreichten wir unser Ziel, die Burg 
Rechenberg, die zur Jugendherberge umfunktioniert wurde. 
Am Sonntag machten wir uns dann ohne weiteren Zwischenstopp auf die letzte Etappe 
unserer Tour und erreichten schließlich am 12. April glücklich, müde und erschöpft 
Schenefeld. 
 
Wir haben auf unserer Fahrt viel zusammen erlebt, neue Eindrücke gesammelt und auch 
neue Kontakte geknüpft. Doch das Wichtigste ist, dass uns noch einmal bewusst geworden 
ist, wie wichtig der Zusammenhalt in einer Mannschaft ist und wie wichtig gerade solche 
Fahrten sind, um die Gemeinschaft zu stärken. Und wie wichtig es ist, die Möglichkeiten 
auch für offene Gespräche innerhalb der Mannschaft zu nutzen. 
 
An dieser Stelle noch einmal ein großes Dankeschön an Wölfi und Rainer, die uns diese 
Fahrt ermöglicht haben. Es war eine tolle Reise, die uns noch lange in Erinnerung bleiben 
wird und euch hoffentlich genau so viel Spaß gemacht hat wie uns. 
Ein weiterer Dank geht an den Handball-Förderverein, der unsere Tour finanziell 
unterstützte. 

Und eins ist klar, „The beat drops out!“, egal ob in Italien, Österreich oder wo immer auch 
sonst … ;) 

Unterwegs waren:  
Laureen Huuck, Mara Bork, Vivien Klitsch, Lea Cordes, Katharina Flamma, Katharina 
Klatte, Svea Löding, Melina Huuck, Lea Wegat, Jule Loczenski, Michelle Bork. 

Michelle Bork 
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Die Mädchenmannschaften haben ein erfolgreiches Jahr hinter sich gebracht und bereiten 
sich auf eine spannende, neue Saison mit hohen Zielen vor. 
Die A-Jugend nimmt an den Qualifikationen zur Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein bzw. 
zur SH-Liga teil und die C-Mädchen werden auch in diesem Jahr wieder auf Landesebene 
starten. 
Leider werden wir keine B-Jugend stellen können, da wir nicht ausreichend Spielerinnen 
haben. 
Knapp wird es auch bei der D-Jugend werden. Die Mannschaft besteht aktuell aus 
acht/neun Spielerinnen und wird viel Unterstützung durch die jüngeren E-Mädchen 
benötigen. Aber das wird sicher klappen, denn in unserer jüngsten Mannschaft haben sich 
viele neue Spielerinnen angemeldet. Wir hoffen, ihnen Anreiz genug bieten zu können, dass 
sie dabei bleiben, denn talentiert sind viele der Kinder. 
 
Die A-Jugend hat sich zum Saisonabschluss auf große Fahrt nach Norditalien begeben. 
Venedig und Südtirol standen auf dem Programm, mit Freundschaftsspielen in Bruneck, 
Brixen und Sand in Taufers. Das waren sieben Tage, die die Mannschaft sicher lange in 
Erinnerung halten wird. 
 
Über Pfingsten begann mit dem Turnier bei Werder Bremen die Saisonvorbereitung der  
C-Mädchen. Mit dem 3. Platz gelang ein erfolgreicher Start, da die Ergebnisse der 
Finalrunde positiv waren. Einer knappen Niederlage im Halbfinale gegen eine starke 
Badener Mannschaft folgte ein überzeugender Sieg gegen den Rostocker HC. Nach den 
Turbulenzen der abgelaufenen Spielzeit mit Spielerwechseln mitten in der Saison kann man 
sagen, die Mannschaft hat sich zu einer guten Einheit zusammengefunden. 
 
Bis zu den Punktspielen im September stehen noch viele Turniere an, so werden wir noch 
vor den Ferien in Hamburg, Barmstedt und Kiebitzreihe antreten. 
Nach den Ferien wagen die E-Mädchen erstmals eine Fahrt mit Übernachtung nach Malente 
und die C-Mädchen sind bei einem großen Turnier in Magdeburg zu Gast, während sich die 
übrigen Teams in der näheren Umgebung vorbereiten. 
 
Unser Trainerteam hat sich etwas verändert, da Janine Löding uns leider aus beruflichen 
Gründen verlassen muss. Neu dabei sind mit Jordis Holm und Nele Ingwersen zwei 
ehrgeizige junge Spielerinnen aus der C-Jugend, die bei den E-Mädchen eingesetzt 
werden. 

:ROI�'LeWer *ReEeO 
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den Grödnerpass und genossen dort auf etwa 2.200 Meter Höhe eine unbeschreibliche 
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erhielt ihren Namen, da je nach Lichteinfall die Felsenlandschaft wie eine Ansammlung von 
Hütten wirkt. Und vom Passo Salle hatten wir einen tollen Blick auf die Fünffingerspitze. 
 
Am Freitagabend hieß es dann schon wieder Kofferpacken und am nächsten Morgen 
machten wir uns auf den ersten Teil unserer Heimfahrt. Ziel der ersten Etappe war die Burg 
Rechenberg in Baden-Württemberg. Doch bis dahin war es noch ein weiter Weg. 
Unterwegs hielten wir noch in Bozen an, um uns dort auf dem Markt und in der Stadt etwas 
umzuschauen. Wir starteten auf dem Walterplatz, dem Zentrum Bozens mit Blick auf den 
Dom. Der Walterplatz wurde übrigens nach Walter von der Vogelweide, einem bekannten 
Minnesänger, benannt. Von da aus machten wir uns auf den Weg zum Markt, der sich mit 
seinen unzähligen Ständen in alle Himmelsrichtungen erstreckte, aber einen Besuch auf 
jeden Fall wert ist, genauso wie die Stadt selbst. Unser Weg führte uns dann wieder vorbei 
an Innsbruck zurück nach Deutschland und gegen Abend erreichten wir unser Ziel, die Burg 
Rechenberg, die zur Jugendherberge umfunktioniert wurde. 
Am Sonntag machten wir uns dann ohne weiteren Zwischenstopp auf die letzte Etappe 
unserer Tour und erreichten schließlich am 12. April glücklich, müde und erschöpft 
Schenefeld. 
 
Wir haben auf unserer Fahrt viel zusammen erlebt, neue Eindrücke gesammelt und auch 
neue Kontakte geknüpft. Doch das Wichtigste ist, dass uns noch einmal bewusst geworden 
ist, wie wichtig der Zusammenhalt in einer Mannschaft ist und wie wichtig gerade solche 
Fahrten sind, um die Gemeinschaft zu stärken. Und wie wichtig es ist, die Möglichkeiten 
auch für offene Gespräche innerhalb der Mannschaft zu nutzen. 
 
An dieser Stelle noch einmal ein großes Dankeschön an Wölfi und Rainer, die uns diese 
Fahrt ermöglicht haben. Es war eine tolle Reise, die uns noch lange in Erinnerung bleiben 
wird und euch hoffentlich genau so viel Spaß gemacht hat wie uns. 
Ein weiterer Dank geht an den Handball-Förderverein, der unsere Tour finanziell 
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sich auf eine spannende, neue Saison mit hohen Zielen vor. 
Die A-Jugend nimmt an den Qualifikationen zur Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein bzw. 
zur SH-Liga teil und die C-Mädchen werden auch in diesem Jahr wieder auf Landesebene 
starten. 
Leider werden wir keine B-Jugend stellen können, da wir nicht ausreichend Spielerinnen 
haben. 
Knapp wird es auch bei der D-Jugend werden. Die Mannschaft besteht aktuell aus 
acht/neun Spielerinnen und wird viel Unterstützung durch die jüngeren E-Mädchen 
benötigen. Aber das wird sicher klappen, denn in unserer jüngsten Mannschaft haben sich 
viele neue Spielerinnen angemeldet. Wir hoffen, ihnen Anreiz genug bieten zu können, dass 
sie dabei bleiben, denn talentiert sind viele der Kinder. 
 
Die A-Jugend hat sich zum Saisonabschluss auf große Fahrt nach Norditalien begeben. 
Venedig und Südtirol standen auf dem Programm, mit Freundschaftsspielen in Bruneck, 
Brixen und Sand in Taufers. Das waren sieben Tage, die die Mannschaft sicher lange in 
Erinnerung halten wird. 
 
Über Pfingsten begann mit dem Turnier bei Werder Bremen die Saisonvorbereitung der  
C-Mädchen. Mit dem 3. Platz gelang ein erfolgreicher Start, da die Ergebnisse der 
Finalrunde positiv waren. Einer knappen Niederlage im Halbfinale gegen eine starke 
Badener Mannschaft folgte ein überzeugender Sieg gegen den Rostocker HC. Nach den 
Turbulenzen der abgelaufenen Spielzeit mit Spielerwechseln mitten in der Saison kann man 
sagen, die Mannschaft hat sich zu einer guten Einheit zusammengefunden. 
 
Bis zu den Punktspielen im September stehen noch viele Turniere an, so werden wir noch 
vor den Ferien in Hamburg, Barmstedt und Kiebitzreihe antreten. 
Nach den Ferien wagen die E-Mädchen erstmals eine Fahrt mit Übernachtung nach Malente 
und die C-Mädchen sind bei einem großen Turnier in Magdeburg zu Gast, während sich die 
übrigen Teams in der näheren Umgebung vorbereiten. 
 
Unser Trainerteam hat sich etwas verändert, da Janine Löding uns leider aus beruflichen 
Gründen verlassen muss. Neu dabei sind mit Jordis Holm und Nele Ingwersen zwei 
ehrgeizige junge Spielerinnen aus der C-Jugend, die bei den E-Mädchen eingesetzt 
werden. 

:ROI�'LeWer *ReEeO 
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Es ist nunmehr schon fast 8 Jahre her, dass sich 19 handballinteressierte Menschen 
zusammenfanden und den Förderverein ‘Freundeskreis Handball in Schenefeld’ gründeten. 
 
Das Hauptaugenmerk lag und liegt noch heute auf der Jugendarbeit, aber auch der 
Seniorenbereich kommt nicht zu kurz. Dabei arbeitet der Vorstand, 
der sich seit der Mitgliederversammlung 2013 aus 
dem 1. Vorsitzenden: Bernd Nissen, dem Schatzmeister Timo 
Klitsch und dem Schriftführer Kai Eskildsen zusammensetzt, 
eng mit den Abteilungsverantwortlichen 
zusammen, um die Mittel gezielt und sinnvoll einsetzen 
zu können. Dazu zählt u. a. die Anschaffung verschiedener 
Handball-spezifischer Trainingsgeräte sowie die 
Bereitstellung finanzieller Zuschüsse für Teambuilding-Maßnahmen oder 
mehrtägigen Fahrten zu (auch internationalen) Turnieren. 
 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt aktuell mindestens 3,- € monatlich, es steht jedoch jedem 
Mitglied frei, einen höheren Beitrag beizusteuern. 
Außerdem ist der Förderverein steuerlich als gemeinnützig anerkannt und kann damit 
Spendenbescheinigungen ausstellen. 
 
%ernG 1LVVen 

 

 

Anzeige „von Pein“ (Nr. 38) 
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Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 
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Die Hallensaison ist für die Kinder-Leichtathletik-Gruppe erfolgreich zu Ende gegangen. 

Wir hatten eine sehr gute Saison mit viel Spaß, Schweiß und sportlichen Erfolgen. Dies 
drückte sich auch durch einen großen Zulauf im letzten Jahr aus. 

 
Kinder-Leichtathletik-Gruppe 2014/2015 

Unser Höhepunkt war wie im letzten Jahr das landesoffene Hallensportfest in Neumünster. 
Dort erreichte Nils Bellmann im Dreikampf der Altersklasse (AK) 10 mit 976 Pkt. einen tollen 
1. Platz. 

Weitere Ergebnisse im Dreikampf: 
AK10m: Fabio Krüger 4. Platz (540 Pkt.) 

Lasse Ramm 5. Platz (504 Pkt.) 
Tim Reepschläger 6. Platz (460 Pkt.) 

AK9w: Fabienne Krüger 4. Platz (977 Pkt.) 



Sportspiegel 1/2015 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V. Seite 69

/HLFKtDtKOHtLNDEtHLOXQJ 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

.LQGHrOHLFKtDtKOHtLN 
 
Die Hallensaison ist für die Kinder-Leichtathletik-Gruppe erfolgreich zu Ende gegangen. 

Wir hatten eine sehr gute Saison mit viel Spaß, Schweiß und sportlichen Erfolgen. Dies 
drückte sich auch durch einen großen Zulauf im letzten Jahr aus. 

 
Kinder-Leichtathletik-Gruppe 2014/2015 

Unser Höhepunkt war wie im letzten Jahr das landesoffene Hallensportfest in Neumünster. 
Dort erreichte Nils Bellmann im Dreikampf der Altersklasse (AK) 10 mit 976 Pkt. einen tollen 
1. Platz. 

Weitere Ergebnisse im Dreikampf: 
AK10m: Fabio Krüger 4. Platz (540 Pkt.) 

Lasse Ramm 5. Platz (504 Pkt.) 
Tim Reepschläger 6. Platz (460 Pkt.) 

AK9w: Fabienne Krüger 4. Platz (977 Pkt.) 
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AK11w: Christina Knoll 8. Platz (920 Pkt.) 
Naima Weingarten 13. Platz (826 Pkt.) 
Kathleen Knoll 14. Platz (790 Pkt.) 
Benthe Lahann 15. Platz (774 Pkt.) 
Johanna Brause 15. Platz (774 Pkt.) 

Im wöchentlichen Training wurden die Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren 
spielerisch an die Leichtathletik herangeführt. Neben Übungen zur Technik wurden bei den 
Kindern Koordination, Kraft, Ausdauer und Schnelligkeit sowie das eigene Körpergefühl 
geschult. 

Aktuell steht die Vorbereitung auf den Scanafeld-Lauf am 13. Juni im Fokus der Gruppe, für 
den ich allen Beteiligten viel Erfolg wünsche! 

%rLWa )OöJeO 

 

 

Anzeige „Tischlerei Beth“ (Nr. 36) 

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es 
doch bitte nicht gleich in den Papierkorb. Auch durch 
Weitergabe an gute Bekannte, Nachbarn etc. kann 
ein Verein neue Mitglieder gewinnen.

/HLFKtDtKOHtLNDEtHLOXQJ 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

8 �� � 8 �� 
 
Nach den Osterferien sollte es eigentlich zu den Wettkämpfen nach Kiel und Halstenbek 
gehen. Doch in den Wintermonaten war die Trainingsbeteiligung durch unterschiedliche 
Faktoren immer wieder unterbrochen worden; lange Fehlzeiten durch Erkältungen und 
schulische Belastungen ließen keinen guten Konditionsaufbau zu. So wurden die 
Veranstaltungen im Wettkampfplan gestrichen und wir trainieren zurzeit auf dem Platz die 
Technikelemente im Hürdenlauf und 
Hochsprung sowie Weitsprung. 
Außerdem versuchen wir die „lange“ 
100 m-Sprintstrecke bis zum Schluss 
ohne Leistungsabfall zu bewältigen. Die 
Stimmung in der Gruppe ist gut und wir 
haben mit Kaja Schwabrow und Naima 
Weingarten auch noch einmal Zuwachs 
bekommen. Nun geht es am 6. Juli zu 
den Kreismeisterschaften nach Itzehoe. 

+erPann +�Ver 
 8 ��� SWLne 	 /LO 2hOVen� SWLna 5aGWNe� )rLeGerLNe %ranG� 3La *öW]LnJer 

 

 

Anzeige „Mode Graf Sport“ (Nr. 10) 
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AK11w: Christina Knoll 8. Platz (920 Pkt.) 
Naima Weingarten 13. Platz (826 Pkt.) 
Kathleen Knoll 14. Platz (790 Pkt.) 
Benthe Lahann 15. Platz (774 Pkt.) 
Johanna Brause 15. Platz (774 Pkt.) 

Im wöchentlichen Training wurden die Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren 
spielerisch an die Leichtathletik herangeführt. Neben Übungen zur Technik wurden bei den 
Kindern Koordination, Kraft, Ausdauer und Schnelligkeit sowie das eigene Körpergefühl 
geschult. 

Aktuell steht die Vorbereitung auf den Scanafeld-Lauf am 13. Juni im Fokus der Gruppe, für 
den ich allen Beteiligten viel Erfolg wünsche! 
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Nach den Osterferien sollte es eigentlich zu den Wettkämpfen nach Kiel und Halstenbek 
gehen. Doch in den Wintermonaten war die Trainingsbeteiligung durch unterschiedliche 
Faktoren immer wieder unterbrochen worden; lange Fehlzeiten durch Erkältungen und 
schulische Belastungen ließen keinen guten Konditionsaufbau zu. So wurden die 
Veranstaltungen im Wettkampfplan gestrichen und wir trainieren zurzeit auf dem Platz die 
Technikelemente im Hürdenlauf und 
Hochsprung sowie Weitsprung. 
Außerdem versuchen wir die „lange“ 
100 m-Sprintstrecke bis zum Schluss 
ohne Leistungsabfall zu bewältigen. Die 
Stimmung in der Gruppe ist gut und wir 
haben mit Kaja Schwabrow und Naima 
Weingarten auch noch einmal Zuwachs 
bekommen. Nun geht es am 6. Juli zu 
den Kreismeisterschaften nach Itzehoe. 
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Anzeige „Mode Graf Sport“ (Nr. 10) 
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Das kalte Wetter will nicht weichen und so müssen die ca. 15 – 20 Aktiven der Laufgruppe 
den Start der Sommersaison immer wieder verschieben und in der Halle einige 
Grundübungen für das Sportabzeichen trainieren. Wir sind aber sicher, dass die Disziplinen 
bis zu den Sommerferien abgeleistet werden können. Am letzten Wochenende vor den 
Ferien ist eine Tagestour mit dem Fahrrad geplant. Nach der Sommerpause geht es dann 
gleich am ersten Wochenende auf die Insel Föhr. Von dort werden wir eine 
Wattdurchquerung zur Nachbarinsel Amrum versuchen. Wenn alle am anderen Ufer 
angekommen sind, wird es über die Insel und dann mit der Fähre zurück nach Föhr gehen. 

+erPann +�Ver 

 

 

Anzeige „Haus Mühlental“ (Nr. 3) 

WOHNEN UND PFLEGE IM ALTER
Im Vordergrund unseres Handelns steht der Mensch!

Pastor-Weilbach-Straße 18  ·  25560 Schenefeld
Tel. 0 48 92 / 890 48 0

www.haus-muehlental.de

Wir bieten ganzheitliche aktivierende Pfl ege, soziale Betreuung, Kurzzeit und Verhinderungspfl ege.

02_haus_muehlental=1137_56989, 135 x 50, Schenefeld;11.04.2015

Sportunfälle sind innerhalb von 24 Stunden in der 

Geschäftsstelle bei Regine Breiholz,

Tel.: 04892/1758 zu melden.
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Über den Sommer verteilt machten 40 (+ 9) Erwachsene und 47 (± 0) Jugendliche das 
Sportabzeichen. Auch in diesem Jahr bieten wir wieder einen SSRrWaE]eLFhenWaJ an. 
Wegen der späten Sommerferien findet die Veranstaltung in diesem Jahr bereits am 
)reLWaJ� Gen ��� -XOL� statt. Wir hoffen, dass diesmal auch aus den anderen Abteilungen 
der Turnerschaft Sportler dazu kommen.  

Wie in jedem Jahr werden auch diesmal die Wettbewerber aus dem letzten Jahr aufgeführt. 
Da das Deutsche Sportabzeichen zum 100. Geburtstag deutlich leistungsbezogener 
geworden ist, kann man schon beim ersten Mal das Abzeichen in Gold ablegen, wenn die 
entsprechenden Bedingungen erfüllt werden. So hat denn auch die Auflistung der 
erfolgreichen Teilnehmer ein anderes Gesicht bekommen. Nach wie vor wird die Zahl der 
abgelegten Sportabzeichen weitergezählt, aber es gibt immer die Möglichkeit Gold, Silber 
oder Bronze zu erringen. 

Folgende Familien haben in 2014 das Sportabzeichen erworben: 

• Torsten & Friederike Brandt 
• Brita, Maik & Kai Flögel 
• Lars, Stine & Lil Ohlsen 
• Jan, Sandra & Tim Reepschläger 
• Anke, Laura, Jakob & Ina Marleen Schwerdtle 

 

+erPann +�Ver 

Wichtig für Auswärtswohnende!
Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung 
Ihrer Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren 

SPORTSPIEGEL auch weiterhin erhalten
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Das kalte Wetter will nicht weichen und so müssen die ca. 15 – 20 Aktiven der Laufgruppe 
den Start der Sommersaison immer wieder verschieben und in der Halle einige 
Grundübungen für das Sportabzeichen trainieren. Wir sind aber sicher, dass die Disziplinen 
bis zu den Sommerferien abgeleistet werden können. Am letzten Wochenende vor den 
Ferien ist eine Tagestour mit dem Fahrrad geplant. Nach der Sommerpause geht es dann 
gleich am ersten Wochenende auf die Insel Föhr. Von dort werden wir eine 
Wattdurchquerung zur Nachbarinsel Amrum versuchen. Wenn alle am anderen Ufer 
angekommen sind, wird es über die Insel und dann mit der Fähre zurück nach Föhr gehen. 
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Anzeige „Haus Mühlental“ (Nr. 3) 
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Über den Sommer verteilt machten 40 (+ 9) Erwachsene und 47 (± 0) Jugendliche das 
Sportabzeichen. Auch in diesem Jahr bieten wir wieder einen SSRrWaE]eLFhenWaJ an. 
Wegen der späten Sommerferien findet die Veranstaltung in diesem Jahr bereits am 
)reLWaJ� Gen ��� -XOL� statt. Wir hoffen, dass diesmal auch aus den anderen Abteilungen 
der Turnerschaft Sportler dazu kommen.  

Wie in jedem Jahr werden auch diesmal die Wettbewerber aus dem letzten Jahr aufgeführt. 
Da das Deutsche Sportabzeichen zum 100. Geburtstag deutlich leistungsbezogener 
geworden ist, kann man schon beim ersten Mal das Abzeichen in Gold ablegen, wenn die 
entsprechenden Bedingungen erfüllt werden. So hat denn auch die Auflistung der 
erfolgreichen Teilnehmer ein anderes Gesicht bekommen. Nach wie vor wird die Zahl der 
abgelegten Sportabzeichen weitergezählt, aber es gibt immer die Möglichkeit Gold, Silber 
oder Bronze zu erringen. 

Folgende Familien haben in 2014 das Sportabzeichen erworben: 

• Torsten & Friederike Brandt 
• Brita, Maik & Kai Flögel 
• Lars, Stine & Lil Ohlsen 
• Jan, Sandra & Tim Reepschläger 
• Anke, Laura, Jakob & Ina Marleen Schwerdtle 
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Tabellen und Ergebnisse auch abrufbar unter:

www.fussball.de (Fußball)
www.bvsh.de (Basketball)
spo.handball4all.de (Handball)
steinburg.tischtennislive.de (Tischtennis)



Seite 74 Sportspiegel 1/2015 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V.

Alle erfolgreichen Teilnehmer des Jahres 2014 

Erwachsene (40) Jugendliche (47) 
�� [ *ROG Waltraud Thies 
�� [ *ROG Inge Fock 
�� [ *ROG Klaus Reimers 
�� [ *ROG Arno Ellendt 
�� [ *ROG Hans-Rudolf Staecker-Ehlers, 
 Ingo Gerdes 
�� [ SLOEer Gesche Baschke 
�� [ *ROG Hans-Otto Boie, Werner Seidel 
�� [ *ROG Werner Boehm, Torsten Brandt, 
 Maik Flögel 
�� [ *ROG Petra Fischer 
�� [ SLOEer Norbert Graf 
�� [ *ROG Eggert Grelck 
�� [ *ROG Brita Flögel 
�� [ *ROG Dorthe Lysdal 
�� [ *ROG Eckart Musfeldt, Imke Möller, 
 Ute Ritthausen, Ulrike Adomeit 
�� [ *ROG Eggert Eicke 
�� [ *ROG Michael Bracker 
� [ SLOEer Anke Schwerdtle 
� [ *ROG Heinz-Jürgen Strahlendorf 
� [ *ROG Kai Flögel 
� [ *ROG Dirk Michels 
� [ *ROG Lars Ohlsen, Stefan Lorenzen 
� [ SLOEer Johannes Wilhelm 
� [ *ROG Manfred Boll, Rolf Schlüter, 
 Michael Brucherseifer, 
 Bernd Struve 
� [ SLOEer Harald Holm, Peter Nimschik, 
 Sandra Reepschläger,  
 Jan Reepschläger 
� [ %rRn]e Jana Rehder, Katja Harders 

� [ *ROG Hannah Blaschke 
� [ SLOEer Friederike Brandt, 
� [ *ROG Stina Radtke 
� [ %rRn]e Laura Schwerdtle 
� [ *ROG Stine Ohlen, Lil Ohlsen,  
 Pia Götzinger 
� [ SLOEer Anna Hacker, Max Ramm, 
 Jakob Schwerdtle 
� [ SLOEer Ina Marleen Schwerdtle, 
 Jona Franzen 
� [ *ROG Laureen Huuck 
� [ SLOEer Lena Rohweder 
� [ %rRn]e Lasse Ramm 
� [ SLOEer Lina Rohwer, Silas Peters 
� [ %rRn]e Kathleen Knoll, Lilli Hacker 
� [ *ROG Lea Rühmann, Aenna Breiholz, 
 Louisa Lohse, Joanna Brauser, 
 Lucia Gruitrooy 
� [ SLOEer Stina Schulz, Fabio Krüger, 
 Tiago Lähn, Benthe Lahann, 
 Christina Knoll, Milan Gruitrooy, 
 Melle Groth, Saskia Endres, 
 Finja Meier, Sophia Hinze, 
 Thordis Martens, Sarah Müller, 
 Phillis Goronzi, Freda Rohwer, 
 Melissa Goronzi 
� [ %rRn]e Hannes Metzner, Jenna Maaß, 
 Fiona Heese, Laila Heese, 
 Merle Töth, Tim Reepschläger, 
 Rajana Lähn, Rabea Weis 

 

Tischtennisabteilung 
 Leitung: Manfred Delfs, Schulstraße 7, 25560 Pöschendorf 

Tel.: 04892/890800 Mail: manfred.delfs@outlook.de 

Nach Aufstieg Klassenerhalt 
 
Die Tischtennissaison 2014/2015 ist für die Spieler der Schenefelder TS zwischenzeitlich 
schon wieder Geschichte. 

Das Zugpferd der Abteilung war natürlich die 1. Herrenmannschaft mit Martin Horstmann, 
Manfred Delfs, Wolfgang Voß und Claus Heinrich Möller. Nachdem das Team in der Saison 
2013/2014 in der 1. Kreisklasse den 3. Platz erreichte und durch die Relegation den 
Aufstieg in die Kreisliga schaffte, konnte hier der 5. Platz erspielt werden. Mehr, als man 
vielleicht erwarten konnte. Besonders hervorgehoben hat sich unser Oldie Claus Heinrich 
Möller mit einer Bilanz von 6:7 Punkten. Nach seinem Vorjahrestief konnte der an Position 3 
gesetzte Wolfgang Voß die Erwartungen mit einer tadellosen Bilanz von 17:3 Punkten 
erfüllen. In alter Stärke präsentierten sich die Spieler im oberen Paarkreuz, Martin 
Horstmann mit 12:10 Punkten und Manfred Delfs mit 13:9 Punkten. 

 

 

Anzeige „Gribbohmer Versicherung“ (Nr. 22) 
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Alle erfolgreichen Teilnehmer des Jahres 2014 

Erwachsene (40) Jugendliche (47) 
�� [ *ROG Waltraud Thies 
�� [ *ROG Inge Fock 
�� [ *ROG Klaus Reimers 
�� [ *ROG Arno Ellendt 
�� [ *ROG Hans-Rudolf Staecker-Ehlers, 
 Ingo Gerdes 
�� [ SLOEer Gesche Baschke 
�� [ *ROG Hans-Otto Boie, Werner Seidel 
�� [ *ROG Werner Boehm, Torsten Brandt, 
 Maik Flögel 
�� [ *ROG Petra Fischer 
�� [ SLOEer Norbert Graf 
�� [ *ROG Eggert Grelck 
�� [ *ROG Brita Flögel 
�� [ *ROG Dorthe Lysdal 
�� [ *ROG Eckart Musfeldt, Imke Möller, 
 Ute Ritthausen, Ulrike Adomeit 
�� [ *ROG Eggert Eicke 
�� [ *ROG Michael Bracker 
� [ SLOEer Anke Schwerdtle 
� [ *ROG Heinz-Jürgen Strahlendorf 
� [ *ROG Kai Flögel 
� [ *ROG Dirk Michels 
� [ *ROG Lars Ohlsen, Stefan Lorenzen 
� [ SLOEer Johannes Wilhelm 
� [ *ROG Manfred Boll, Rolf Schlüter, 
 Michael Brucherseifer, 
 Bernd Struve 
� [ SLOEer Harald Holm, Peter Nimschik, 
 Sandra Reepschläger,  
 Jan Reepschläger 
� [ %rRn]e Jana Rehder, Katja Harders 

� [ *ROG Hannah Blaschke 
� [ SLOEer Friederike Brandt, 
� [ *ROG Stina Radtke 
� [ %rRn]e Laura Schwerdtle 
� [ *ROG Stine Ohlen, Lil Ohlsen,  
 Pia Götzinger 
� [ SLOEer Anna Hacker, Max Ramm, 
 Jakob Schwerdtle 
� [ SLOEer Ina Marleen Schwerdtle, 
 Jona Franzen 
� [ *ROG Laureen Huuck 
� [ SLOEer Lena Rohweder 
� [ %rRn]e Lasse Ramm 
� [ SLOEer Lina Rohwer, Silas Peters 
� [ %rRn]e Kathleen Knoll, Lilli Hacker 
� [ *ROG Lea Rühmann, Aenna Breiholz, 
 Louisa Lohse, Joanna Brauser, 
 Lucia Gruitrooy 
� [ SLOEer Stina Schulz, Fabio Krüger, 
 Tiago Lähn, Benthe Lahann, 
 Christina Knoll, Milan Gruitrooy, 
 Melle Groth, Saskia Endres, 
 Finja Meier, Sophia Hinze, 
 Thordis Martens, Sarah Müller, 
 Phillis Goronzi, Freda Rohwer, 
 Melissa Goronzi 
� [ %rRn]e Hannes Metzner, Jenna Maaß, 
 Fiona Heese, Laila Heese, 
 Merle Töth, Tim Reepschläger, 
 Rajana Lähn, Rabea Weis 

 

Tischtennisabteilung 
 Leitung: Manfred Delfs, Schulstraße 7, 25560 Pöschendorf 

Tel.: 04892/890800 Mail: manfred.delfs@outlook.de 

Nach Aufstieg Klassenerhalt 
 
Die Tischtennissaison 2014/2015 ist für die Spieler der Schenefelder TS zwischenzeitlich 
schon wieder Geschichte. 

Das Zugpferd der Abteilung war natürlich die 1. Herrenmannschaft mit Martin Horstmann, 
Manfred Delfs, Wolfgang Voß und Claus Heinrich Möller. Nachdem das Team in der Saison 
2013/2014 in der 1. Kreisklasse den 3. Platz erreichte und durch die Relegation den 
Aufstieg in die Kreisliga schaffte, konnte hier der 5. Platz erspielt werden. Mehr, als man 
vielleicht erwarten konnte. Besonders hervorgehoben hat sich unser Oldie Claus Heinrich 
Möller mit einer Bilanz von 6:7 Punkten. Nach seinem Vorjahrestief konnte der an Position 3 
gesetzte Wolfgang Voß die Erwartungen mit einer tadellosen Bilanz von 17:3 Punkten 
erfüllen. In alter Stärke präsentierten sich die Spieler im oberen Paarkreuz, Martin 
Horstmann mit 12:10 Punkten und Manfred Delfs mit 13:9 Punkten. 

 

 

Anzeige „Gribbohmer Versicherung“ (Nr. 22) 
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Die zweite Mannschaft mit Thore Glissmann, Dirk Schwerdtfeger, Swen Stohrer, Andreas 
Jessen und Gero Hutschenreiter konnte nach dem Aufstieg von der 2. in die 1. Kreisklasse 
den Nichtabstiegsplatz 7 von 10 möglichen Plätzen erreichen. Hier zeichnete sich der 
Spieler Thore Glissmann mit einer überragenden Bilanz von 15:1 Punkten besonders aus. 
Auch das Doppel Glissmann/Jessen konnte durch die Bilanz von 9:3 zum Klassenerhalt 
beitragen. Mit Bedauern möchte ich noch erwähnen, dass Swen Stohrer die Schenefelder 
TS verlässt, da er seine Zukunft beim SC Hohenaspe sieht. Wir wünschen Swen für die 
kommenden Jahre alles Gute, viel Erfolg und einen guten Topspin. 

Die „Dritte“ mit den Spielern Harald Delfs, Günter Böteführ, Marcel Behnke und Helfried 
Möller erreichte den vierten Platz in der 5. Kreisklasse. An der Relegation zum Aufstieg in 
die 4. Kreisklasse konnte aus Mangel an Spielern leider nicht teilgenommen werden. 

Unsere vierte Mannschaft schließlich landete in der gleichen Spielklasse auf dem sechsten 
Platz mit den Akteuren Patrick Delfs, Hanno Reitz, Jürgen Hinrichsen, Stephan Bastl und 
Hans-Hermann Voß. 

Um Sperrvermerke und Strafgelder zu vermeiden, werden alle Mannschaften für die Saison 
2015/2016 neu aufgestellt. Thore Glissmann wird in die erste Mannschaft aufsteigen und 
dort die Position drei erhalten, im Gegenzug verstärkt Claus Heinrich Möller die zweite 
Mannschaft. Die 3. und 4. Mannschaft werden zu einem Team zusammengeführt, das dann 
folgendermaßen aussieht: Harald Delfs, Patrick Delfs, Günter Böteführ, Hanno Reitz, 
Jürgen Hinrichsen, Helfried Möller, Stephan Bastl und Hans-Hermann Voß. 

Ich wünsche den Mannschaften weiterhin viel Erfolg. Mit Teamgeist und Kampfeswille 
werden unsere Jungs in die neue Saison starten und kein Spiel verloren geben. 

0anIreG 'eOIV 

Sportunfälle sind innerhalb von 24 Stunden in der 

Geschäftsstelle bei Regine Breiholz,

Tel.: 04892/1758 zu melden.

7XrQDEtHLOXQJ 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Å6LPSO\ 'DQFH´ 
 
Nach unseren Musicals “Cats” im Jahr 2010 und “Mama Mia” im Jahr 2013 besteht unsere 
Tanzgruppe inzwischen aus 22 Frauen zwischen 20 und 60 Jahren. Aktuell arbeiten wir an 
neuen und alten Tänzen für ein weiteres Musical, das wir voraussichtlich im 
August/September 2016 im Stadttheater Itzehoe auf die Bühne bringen werden. Dieses wird 
kein bekanntes, sondern ein von Dörte Scharff selbst kreiertes Musical sein. Ihr dürft 
gespannt sein! 
 
Trainingszeiten: Mittwochs von 20:30 Uhr bis 22 Uhr in der Halle D. 

Anke Schwertle 

 

11. November 2015!!
Redaktionsschluss für den Sportspiegel 2/2015
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Mathematisch-technische/r Software-Entwickler/in

Fachinformatiker/in Anwendungsentwicklung 

Begleitetes Studium Technische Informatik u. a.

BERUFSAUSBILDUNG 2016

Schon ausgelernt? 
Wir suchen laufend Software- und Projektentwickler/innen 
und freuen uns auf Ihre Bewerbung!

inray Industriesoftware
WIR MACHEN DIE PRODUKTION TRANSPARENT!

Holstenstraße 40 // 25560 Schenefeld // www.inray.de // jobs@inray.de

Bald fertig mit der Schule?

 ✓ Spaß am Programmieren?

 ✓ ausbildung.inray.de klicken

 ✓ für Praktikum und Ausbildung bewerben 
 
Ausbildung 2016 

Bewerbungen nehmen wir für den Ausbildungsstart 2016 und Folgejahre 
entgegen. Auch für Praktika empfehlen wir eine rechtzeitige Bewerbung 
an jobs@inray.de.

7XrQDEtHLOXQJ 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

7XrQHQ 
 
Aus der Turnabteilung gibt es folgende Neuigkeiten zu berichten: 

Am 28. Juni findet auf dem oberen Sportplatz und in der großen Halle das Kreis–Kinder-
Turn-Fest statt. Es ist das größte Breitensportfest des Kreis-Turn-Verbandes. Wir erwarten 
bis zu 250 Kinder im Alter von 6 – 14 Jahren. Die Kinder und Jugendlichen bestreiten einen 
Vier-Kampf bestehend aus 2 turnerischen und 2 leichtathletischen Disziplinen. Ich hoffe, 
dass sich auch Schenefelder Kinder an dieser Veranstaltung beteiligen werden. Wir sind 
jedenfalls schon kräftig am Üben der einzelnen Aufgaben. 
 

Eine betrübliche Nachricht erreichte mich in der vergangenen Woche: Leider wird unsere 
zweite Gruppe „Dance4Teens“ nicht mehr weitermachen. Fast alle Jugendlichen stehen vor 
ihrem Schulabschluss und müssen sich jetzt auf ihre Prüfungen vorbereiten. Darüber 
hinaus legt auch Christine Boje aufgrund von Studium und Arbeit die Leitung dieser Gruppe 
nieder. 
 
 
Dagegen erfreut sich die 
Gruppe um Mara Schulz am 
Freitagabend großer Beliebtheit 
und ist mit ca. 15 Jugendlichen 
im Alter von 10 – 15 Jahren gut 
besucht. Das Angebot reicht 
von Geräteturnen über kleine 
Spiele bis zum Spiel 
„Monsterball“. 

+erPann +�Ver 
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+erPann +�Ver 

Wichtig für Auswärtswohnende!
Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung 
Ihrer Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren 

SPORTSPIEGEL auch weiterhin erhalten
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Trimm Dich-Abteilung 
 Leitung: Heinz-Jürgen Strahlendorf, Vossbarg 21, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/8143 Mail: heinz-juergen.strahlendorf@desy.de 

Trimm Dich 
 
Auch die Trimm Dich-Gruppe wartet auf den Sommer 2015 mit lauen, sonnigen Abenden. 
Denn das Training für die Männertruppe um unseren Oldie Arno Ellendt (80!) beginnt im 
Winter immer erst um 19.30 Uhr mit Basketball. Danach schließt sich eine 45-minütige 
Einheit Konditionstraining an. Im Sommerhalbjahr sind wir bei gutem Wetter für ca. 1 
Stunde auf dem Sportplatz und trainieren für das Sportabzeichen.  

 
Dann setzen wir uns auf die 
Räder und umkurven Schenefeld 
und die nähere Umgebung. Zum 
Abschluss der Trainingseinheit 
muss der Flüssigkeitsverlust 
auch wieder ausgeglichen 
werden und das geschieht 
regelmäßig im Garten eines der 
Mitglieder der agilen Gruppe. 

Hermann Hüser 

 Nach getaner „Arbeit“ 

 

2. Aufruf! 

 

Liebe Männer zwischen 50 und 60, tut was für eure Gesundheit! 

Macht es den vielen Frauen in unserem Verein nach und treibt mehr Sport! 

Für euer Wohlbefinden! Gegen Rückenschmerzen, Bluthochdruck und Übergewicht! 

Man glaubt es nicht: Es kann auch Spaß machen! 

Hermann Hüser 
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Hohenhörner Str. 21

25584 Holstenniendorf

Telefon: (4827) 2357

Telefax: (4827) 1287

www.moebel-rathje.de

IHR 5 STERNE-PARTNER

★
★
★
★
★

EINMALIG

PERSÖNLICH

KREATIV

ZUVERLÄSSIG

GARANTIERT

Wir haben sie:
Möbel aller Art 
zum Wohlfühlen
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Beiträge  monatlich

Familienbeitrag 23,00 e

ab 18 Jahre (Erwachsenenbeitrag) 
ohne Nachweis eines Ermäßigungsgrundes (siehe unten) 11,50 e

Kind / Jugendliche (bis 18 Jahre) 5,75 e

Passive 3,50 e

Aufnahmegebühr 
(bei gleichzeitiger Aufnahme mehrerer Familienmitglieder 
wird die Verwaltungsgebühr nur 1x fällig) 5,00 e

Erinnerungsbetrag 1,50 e

HINWEIS:
Während der Ausbildung zahlen Schüler, Studenten und Auszubildende mit 
entsprechendem Nachweis den Beitrag für Jugendliche (Ermäßigung bis ein-
schließlich 25. Lebensjahr). Es wird jeweils der für das Mitglied günstigste Beitrag 
erhoben und vierteljährlich abgebucht.

Ich beantrage die Mitgliedschaft in der Schenefelder 
Turnerschaft von1909 e.V.  (TS Schenefeld) für: 

Mitgliedsnummer: 
(wird von der TS erteilt) 
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• Bei Kindern in der Eltern-Kind-Gruppe muss mindestens ein
begleitendes Elternteil Mitglied sein. Bis zum 4. Geburtstag 
ist das Kind dann beitragsfrei. 

• Der Beitrag wird von der Mitgliederversammlung festgelegt 
und wie die Satzung im Internet veröffentlicht. 

• Pro Person ein Antrag, bei gleichzeitig mehreren Anträgen 
einer (Beitrags-) Familie wird nur 1 Verwaltungspauschale 
berechnet. 

• Kündigung schriftlich mit 2-wöchiger Frist zum Quartalsende 
möglich. 

• Mit Volljährigkeit wird bei unverändertem Zahlungsweg auf 
Einzelbeitrag umgestellt, während der Ausbildung auf
Antrag u. Nachweis bis max. 25. Lebensjahr Jugendbeitrag. 

• Jedes Mitglied ist durch regelmäßige Beitragszahlung im 
Rahmen der sportlichen Betätigung über den 
Landessportverband unfallversichert. 

• Mit der Unterschrift wird die Satzung der TS-Schenefeld und
das Hausrecht des Vorstands über die Vereins- und 
Sportanlagen anerkannt, sowie das Einverständnis zur 
internen Speicherung der Daten gegeben. 
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Geschäftsstelle / Fitness:   Tel. 04892 2146660
Priv. Regine Breiholz, Lerchenweg 14, Tel. 04892 1758
geschaeftsstelle@ts-schenefeld.de
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Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung des Ver-
einsvorstandes wieder. Berichte werden nur mit Zustimmung der Autoren geändert.

Fragen oder Vorschläge zum Sportspiegel?  sportspiegel@ts-schenefeld.de

Beiträge  monatlich

Familienbeitrag 23,00 e

ab 18 Jahre (Erwachsenenbeitrag) 
ohne Nachweis eines Ermäßigungsgrundes (siehe unten) 11,50 e

Kind / Jugendliche (bis 18 Jahre) 5,75 e

Passive 3,50 e

Aufnahmegebühr 
(bei gleichzeitiger Aufnahme mehrerer Familienmitglieder 
wird die Verwaltungsgebühr nur 1x fällig) 5,00 e

Erinnerungsbetrag 1,50 e

HINWEIS:
Während der Ausbildung zahlen Schüler, Studenten und Auszubildende mit 
entsprechendem Nachweis den Beitrag für Jugendliche (Ermäßigung bis ein-
schließlich 25. Lebensjahr). Es wird jeweils der für das Mitglied günstigste Beitrag 
erhoben und vierteljährlich abgebucht.
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Vorstand: 

1. Vorsitzender Mirco Sobek 04892/890001 
2. Vorsitzender Christian Tödt 0176/61770563 
Schatzmeister Dirk Weiher 04892/8995277 
Schriftwartin Antje Hauschildt 04892/1748 
Jugendwartin Janine Reese 04892/8999616 
Pressewart N. N. 
Beisitzer(in) Birgit Rusch 04892/1755 
 Bernd Nissen 04892/8198 
 Brita Flögel 04892/8321 
EDV-Beauftragter/ 
Internet Christian Reese 0171/2637218 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Abteilungsleiter: 

Badminton Tanja Söhren 04892/8994262 
Basketball Alexander Schröder 0170/5290964 
Fitness Hermann Hüser 04892/959 
Fußball Heiko Hoener 04892/890227 
Jugendwart N. N.  
Gymnastik Wilma Steffens 04892/241 
Handball Ulrich Baschke 04892/204 
Jugendwart Wolf-Dieter Goebel 04893/1303 
Leichtathletik Hermann Hüser 04892/959 
Tischtennis Manfred Delfs 04892/890800 
Trimm-Dich Heinz-Jürgen Strahlendorf 04892/8143 
Turnen Hermann Hüser 04892/959 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Sonstige: 

Geschäftsstelle Regine Breiholz 04892/1758 
Vereinsheim  04892/82018 
Fitnessraum  04892/2146660 
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Mitteilungen und Information vom Vorstand und aus den Abteilungen 
der Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V.

Die 1. Fußball-Herrenmannschaft ist Aufsteiger in die Kreisklasse A

www.ts-schenefeld.de

SPORT-SPIEGEL

Weitere Themen u. a.:

- Jahreshauptversammlung
- Handball: Weibliche Jugend A in Italien
- Fitness: Der Schlingentrainer

100+ 100+
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